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Ellenbogengasse

Mo . 12

Anfertigung von Herren - und Knaben - Garderoben . 16099

15836 Cölnischen Hof “
.

XXXXXXXXXXXXXXXXXX

Garten - Restaurant
23024empfiehlt

12886

» « flage : 8000 .
Erscheint täglich , nutzer Momagr .

Auzeige » ;
Die einspaltige Garmondzelle ode »

deren Raum 15 Pfg .
Reclamen die P - titzelle 30 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .

AdonnementspreiS
pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl.

Postaufschlag oder Bringerlohn .

Grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .
Zu jeder Saison überraschende Auswahl reizender Neuheiten .

Hängematten und Croquet - Spiele billigst .

Philippsbergstraße 9 , 2 . Etage , wird ein Mitleser zum
Rheinischen Kurier " gesucht . 16451

in reicher Auswahl zu billigen Preisen .

Geschwister Strauss
,

kleine Burgstrasse 6

jagerbier . Weine .

Weissbier . Aepfelwein .

Restauration ä la carte .

Hochachtungsvoll JHE . RiPSCP .

im „

3 Geisbergstrasse 3 .

Culmbacher Export - Bier
n Ed . Böhm . 24 Kirchgasse 24 . fT

C . Jung Uwe . .

» iw - und Steinhauerei in Wiesbaden ,
w links vor den beiden Friedhöfen ,

empfiehlt ihr reichassortirtes Lager nebst Anfertigung
von Grab - Monumenten in Marmor , Syenit , Granu
und Sandstein von der einfachsten bis zur reichsten Ausführung
zu

, äußerst billigsten Preisen . Grab - Einfassungen nebst
Witter in Guß und Schmiedeeisen in größter Auswahl .

Renovirung älterer Steine sofort . 24852

Wir bringen unser neu hergerichtetes und vergrößertes

Möbel - Magazin
in empfehlende Erinnerung .

Von den einfachsten bis zu den feineren Holz - und
Polster -Möbeln , sowie fertigen Betten sind stets auf
Lager . Bestellungen in jedem Styl und Holzart werden in

Nrzester Zeit unter Garantie ausgeführt .

Wel - Magazin ver . Gewerbetreibender ,

270 Kirchgasie 2 b .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

8 Kinder - Kleidchen 8
X und H
X Kinder - Schürzen , x

Leichte Comptoir- und Brau - Röcke
von 3 Mark anfangend , in grösster Auswahl .

47 Langgasse , JCBBl Martin
, Langgasse 47 ,

n Port , Port ,”
weiss , roth ,

n Malaga , Madeira , Marsala , Sherry , Malvoisier , Muscat ,
’ ’ Bordeaux und Burgunder



Cäcilien - Verein .

Der diesjährige Sommer - Ausflug des Vereins findet
Samstag de » 4 . Juli nach Nieder - Walluf statt und
werden hierzu unsere sämmtlichen Mitglieder ( active , inactive
und außerordentliche ) ergebenst eingeladen . Abfahrt 3 Uhr 47 M .
vom Rheinbahnhofe . Gäste können eingeführt werden . Eisen -
bahn - Billets zu ermäßigten Preisen sind um 3 Uhr 30 M .
(nicht später ) am Bahnhofe in Empfang zu nehmen .

Der Vorstand .
Gesangproben für den Ausflug sind auf Montag

den $89 . Juni und Freitag den 3 . Juli bestimmt , zu
deren Besuche dringend eingeladen wird . 162

A Wiesb . Rhein - nnd Taunus - Club .
Heute Sonntag den 28 . Jnni : Spazier -

rfe ? gang durch das Goldsteinthal nach der Ruine

f45 * Sonnenberg . Abmarsch 3 Uhr Nachmittags von

___________
der Ecke der Taunus - und Geisbergstraße . 195

Gesangverein „
Neue Concordia “

.

Heute Nachmittag :

Gröhes Wal - fest
auf dem „ Speierskopf "

«

Unsere verehrl . sämmtlichen Mitglieder , Freunde , Bekannte ,
sowie ein geehrtes Publikum laden wir mit dem Bemerken
hierzu ergebenst ein , daß für vorzügliches Lagerbier , Um -
standsbrod rc . , ante Musik , Gesang , Bolksspiele mit
Preisvertheilung , Tanz , sowie für ausreichende Sitzplätze
bestens Sorge getragen ist . Der Heimmarsch erfolgt Abends
w geschlossenem Zuge unter bengalischer und Fackel - Beleuchtung .
273 Der Vorstand .

Wiesbadener Militär - Verein .
Heute Sonntag feiert der Verein bei günstiger Witterung

sein erstes

Großes Waldfest
an dem Abhange der Schiesihalle . Für Bolksspiele
aller Art , sowie Mnfik - und Gesangs - Borträge rc . ist
bestens gesorgt . Unsere Mitglieder , sowie Freunde und Gönner
des Vereins ladet ergebenst ein Der Vorstand .

Zur Betheiligung an dem Zuge ersuchen wir unsere Mit¬
glieder , sich präcis 123/ < Uhr im Vereinslocale einfinden zu
wollen . Vereinszeichen sind anzulegen .

_____________________ 29

Fleischer - Geholfen - Verein Wiesbaden .
Unser Ausflug nach dem Niederwalde per Extra -

Dampfboot und mit Musikbegleitung findet heute
Sonntag den 28 . Juni statt . Abmarsch präcis 12 -/ - Uhr
von der „ Restauration Lorenz "

, Abfahrt von Biebrich
1 ' '- Uhr . - Zu diesem Ausfluge sind Freunde des Vereins
höflichst emgeladen .
16498

__________________ Der Vorstand .

Schiersteiner Conferenz .
Mittwoch den 1 . Juli Nachmittags 3 Uhr im

Grand Hotel „ Schützenhof “ : Bortrag des Herrn
Pfarrer Veiler zu Igstadt : „ Ethische Grundlinien " 82

Trauring Jnffeli
OV 16 Ellenbogengasse 16 .

Reparaturen werden prompt und billig ausgeführt . 16457

Techs neue einzelne Sopha ' s billig zu verkaufen
Kirchgasse 22 nn Seltenbau . 16439
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Spezialität

Wegen vorgerückter Saison

^ hiirarT Elsässer Zeug - und Manufactuv
jvllH ll ! L waaren - Laden ,
Kirchgasse 45 , Ecke des Mauritiusplatzes .

Das Neueste in Elsässer Kleiderstoffen mit
und ohne Bordüren , sowie Bett - und Möbelstoffe ,
Waschstoffe für Herren - und Knaben - Anzüge , alle
Webarlen tn Elsässer Weisiwaaren , fertige
Schürzen und Schürzenftoffe re . soeben wieder

eingetroffen .

K
*

Auch in Resten nach Gewicht .

in allen Arten Tranerstoffen , uni ,
damasirt , gemustert . 16518

N

folge

222

N
von

verkaufe sämmtliche

Sonnenschirme iffew
W

nnterm Preis «

Solinger Schneidewaaren
zu Fabrikpreisen .

W » Osper ,
Schirm - Fabrik ,

16528 8 gr . Burgstrasse 8 .

Tj Gardinen in weiß , creme uud bunt , sowie v
M Rouleauxstoffe empfiehlt zu billigen Preisen 16519 f

II 1 ^ fhwai - 7 Elsässer Zeug - und Manufactur - f
« A » ijLlIVVujI £ i? waaren - Laden , r
aJ 45 Kirchgasse 45 , Ecke des Mauritiusplatzes . L

Kleidergeschäst, 9BÄ ' #

Empfehle mein Lager in allen Arten Herren - , Fraueu -

und Kinderkleidern , complete Herren - Anzüge von 6 Mk .
an , Tnch - und englische Lederhosen , Lüster - und Drell «

rücke , Chemiker - und Maler - Arbeitsröcke , selbstver¬
fertigte Herren - Hemden , alle Arten Weisiwaarev ,
Cravatten , Strümpfe u . s. w . , Knaben - Anzüge von 1 Mk .
80 Pfg . an . Auf Wunsch wird Alles nach Maaß angefertigt .
16436 Michelsberg 18 , G . Naurath , Grabenstraße 24 .

Rite

100
i. de

g2_

3n

tii

Rad
Phi

n
im ,

F 1
Mv

Mdentsehe Grerstube ,
24 Nengaffe 24 .

Empfehle hiermit eisfrisches Lager - Export - Bier nebst
vorzüglichem Bok - Ale , prima Aepfelwein per Schoppen
12 Pfg . , sowie Restauration zu jeder Tageszeit .
16514 Martin Väth .

Ifl
'» T
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Bekanntmachung .

Morgen Montag den SS . Juni , Nachmittags
2 Uhr anfangend , werden

Adlerstratze 58 , Parterre ,

folgende Möbel gegen Baarzahlung öffentlich versteigert , als :
8 complete Betten , Kanape , Kleiderschränke ,
Kommode « , Nachttische , Bilder , Spiegel , An¬
richte , Küchengeschirr , eine vollstänoige Wasch -

Einrichtung ( Bütten , Eimer , Waschkörbe ) ,
1 Wanduhr , 1 Standuhr u . dergl .

W Georg Beinerner , Auktionator .

Bekanntmachung .

Nächsten Mittwoch den 1 . Juli l . Js . Nachmittags
ton 2 — 4 Uhr werden im

„ Storchaest "
, Schulgasse 10 ,

ea . 150 Pfund rohen und gebrannten Kaffee ,
eine Parthie Cigarren , 50 Flaschen Liqnenr ,
eine Parthie Linsen

öffentlich gegen Baarzahlung versteigert .

82 Georg Beinerner , Auktionator .

ürthsdiafts - Inventar - Versteigerung .

Donnerstag den 2 . Juli , Vormittags S Uhr und

Nachmittags S Uhr anfangend , läßt Herr Restaurateur
Philipp Faber wegen Geschäftsaufgabe zu

MT Biebrich am Rhein
"

W
» „ Kaiser Adolph "

, Wiesbadenerstraße 89 ,
«in sämmtliches , guterhaltenes Wirthschafts -

dwentar , bestehend in 25 Tischen (12 davon 3 und 3 ' / - Mtr .

mge Dieltische ) , 200 Rohr - und Strohstühle , 12 Bänke ,
l Kegelspiel mit 10 Kugeln , 3 complete , französische Betten ,
i Kleiderschränke , 2 Kommoden , 2 Waschkommoden , 2 Nacht -

ßche , 1 Sopha , 400 Biergläser (neue Aiche ) , eine Parthie
emgläser , diverse Fässer und Flaschen , 6 Lampen ,

10O Flaschen Wein , 150 Flaschen Llgueur , 5000 Cigarren
i. dergl . m . , öffentlich gegen Baarzahlung versteigert .

82 Georg Beineiner , Auktionator .

K dem Möbel - L Auctions - Geschäft
22 Michelsberg 22

sind zum Verkaufe ausgestellt :

Üne eichene Eßzimmer - Einrichtung (Stuttgarter Fabrikat ) ,
2 nußb . Eßzimmer - Einrichtungen , Plüsch - Garnituren ,
einzelne Sopha

' s , Spimel - , Kleider - , Bücher - , Gallerie -

und Küchenschränke , 1 Brandkiste , Secretäre , Verticow ' s ,
Kommoden , Waschkommoden mit und ohne Spiegel ,
Nachttische , Betten in sehr großer Auswahl , ovale , eckige ,

Wachstuch - und Patent - Auszugtische , alle Sorten Stühle ,
ovale , ecklge und Pfeilerspiegel u . dergl .

222 Gg . Beineiner , Auktionator .

Riege & Kaltschmidfs
KT frisch gebrannter und gemahlener

zarantirt reiner Kaffee ,

Tafeln ä 100 Grm . gepreßt , wird allen Hausständen seines
^ ^ gezeichneten Geschmacks und seiner Preiswürdig -

p
*t halber angeleaentlichst empfohlen .

t In 4 Qualitäten stets vorräthig bei Herrn A . Engel , Wies -
Wen , Herrn Anton Schlrg , Wiesbaden , Vertreter für
Men und Baden Albert Kinins , Frankfurt a . M , 16469

- kene Kartoffeln zu haben Adelhaidstraße 71 . 16444

Bekanntmachung .

Nächsten Dienstag den 30 . Juni , Vormittags
10 Uhr anfangend , werden wegen Umzug in dem Hause

$ 10 kleine Bergstraße 10,1 . Etage , 5g
die nachverzeichneten Möbel , als : 1 Sopha , 1 Kleiderschrank ,
1 Kommode , Waschtisch , Nachttisch , Eßtische , Stühle , 1 (Spiegel ,
1 Bügeltisch , 1 Eisschrank , zwei Flaschenschränke und sonstiges
Haus - und Küchengeräthe rc ., öffentlich gegen gleich baare

Zahlung versteigert .

239
_______

JFerd . Müller , Auktionator .

Bekanntmachung .

Dienstag den 80 . Juni , Vormittags 9 ' /- Uhr
« « fangend , läßt Herr J . Klarmann . Emserstraße 36 ,
wegen Aufgabe des Geschäftes folgende Wirthschaftsgegen -

ftände durch den Unterzeichneten versteigern , als :

35 Tische , 125 Stühle , 20 Bänke , Buffets , 1 kupferne
Gläserbrenke , 200 Schoppengläser , verschiedene Weingläser ,
1 Faßtrichter , 2 Stützen , 1 Brenke , mehrere Stückfässer ,
Halbstückfässer , sowie verschiedene kleine Fässer und Bütten ,
2 Keltern , 1 Äepfelmühle , sodann 2 guterhaltene Flügel ,
8 Halbstück Aepfelwein und dergl . mehr .

74 Ferd . Marx , Auktionator & Taxator .

Ich empfehle :
Kölner Raffinade
Colonial -Raffmade
gem . Melis . . .

„ Raffinade . .

„ Raffinade I . .
Krystallzucker . .
Würfelzucker . .
la Tafel - Würfel¬

zucker .....
Cvlonial - Farin (weiß )
Farin (gelb ) . . .

ff

ff

ff ff

ff

ff

ff
ff
ff
ff

5
5
5

ff
ff

ff
ff

ff
ff

40
34
32

ff
ff

ff
ff

38
34
36
38
36
36

ff
ff
ff
ff
ff
ff

ff
ff

36
38
40
40
38

ff
ff

ff
ff

38
32
30

ff
ft
ff

ff
ff
ff

bei 5Pfd
n 5 „

5

„ 10

„ 5

P . Pfd . 38 Pf . , inBroden p . Pfd . 35Ps
40

sowie ächten Rum , alten Cognac , Franzbranntwein ,
alten Danborner und Nordhäuser Kornbranutwein

zu den billigsten Preisen .

Kirchgasse T fl Kirchgasse
16503 No . 44 . rl . G . No . 44 .

Verswdl . . . MNchrFWn .

Den verehrten Einwohnern Wiesbadens hiermit die ergebene
Anzeige , daß von heute an den Vorrath an Milch (kuhwarm )
in Flaschen für hiesige Stadt versende . Versandt nach der
Melkzeit Morgens von 6 — 8 Uhr und Abends von 6 — 8 Uhr
unter Garantie frei in ' s Haus excl . Glas

per ‘/1 Literflasche ...... 25 Pfg . ,
n V2 rr ...... 13 , ,

Kindermilch zu erhöhten Preisen .
Bemerkt wird , daß mein Rindviehstand vorherrschend beit

Gebirgsrassen angehört und für gute Ernährung , sowie besonders
sorgfältige Wartung und Pflege stets Sorge trage . Bei
Kindermilch (Trockenfütterung ) besondere Controle des Kreis -

Thierarztes Herrn Dr . CBster dahier .

Bestellungen beliebe man per Postkarte an den Unterzeichneten
zu machen .

Besichtigung jederzeit erwünscht .
Hochachtungsvoll

H . Schneider , Armenruhmühle ,
16495

_______________ Biebrich - Mosbach .
1 Fahrstuhl für 48 Mk . zu verk . Saalgasfe 32 , II . 16432

Qtlltltterf fort IIP k Karrn Mk . 2 . 50 zu haben bei
r0lKllliCl | | »UllC Ledr . Mller , Dotzheimerstr . 51 . 16441



4 Wiesbadener Tagblatt . No . 14s

Saison - Ausverkanf
der

diesjährigen Sommer - Kleiderstoffe
,

Seidenstoffe und Waschstoffe
,

Unterröcke und Chenilletfieher ,

Spitzenstoffe ,

leichte schwarze Stoffe
,

zu aussergewöhnlich herabgesetzten Preisen .

“ ‘ ‘

Vormittä « « ! hP M . Wolf
, „

Zur Krone “

,

Hof - Lieferant . 257

Für den Hochsommer .

"

MG

» 1 lamggasse , J . krünberger ,
L -anggasse 31

bei

14896

wohnt Hermannstraße L
KOlllK Parterre . 16488

4 —

2,50
3, -

3 -

4 -

ä

ä

ä

ä

ä

Mark .

ff

ff

ff

ff

Die

Waldwoll - Producte
,

als -. Flanelle , Unterkleider ,
Socken und Strümpfe , Leib -

und Brnstbinden , sowie Wald¬
wollwatte , desgleichen Oel , Ex¬
trakt , Seife re . aus der Fabrik

von L . & E . Lairitz in Remda am T ,
Walde , ärztlich und wissenschaftlich geprüft , empfohl
und verordnet , seit

einem Vierteljahrhnndert

auch hier in Wiesbaden wohl renommirt und

lu Schwenck ,
M

Mühlgaffe 9 , X

nächst der Wilhelms - Heilanstalt . X

Soeben eingetroffen :

Meyer ’
s Conversations - Lexieon ,

vierte gänzlich umgearbeitete Auflage , erster Band ,
gebunden in Halbfranzband , Preis Mk . 10 —

Subscriptionen nimmt an
16430 Karl Wickel , gr . Burgstraße 6 .

Kpklialiliil . — Sigmr KbriKalion .

Hemden nach Maass
per

' li Dtzd . von 24 Mark an . 1493

k <3 r o e e e e Lager in fertiger

Hk Herren - , Damen- und Kinder -Wäsciie.

billigste PrpUe '

Eine Parthie Lüstre - und Cachemir - Röcke in allen Größen .

Eine Parthie ganz leichte Comptoir - Röcke in allen Größen . .

Eine Parthie leinene Herren - Hosen , garantirt waschächt . .

Eine Parthie leinene Knaben - Anzüge , garantirt waschächt . .

Blauleinene Matrosen -Knabeu - Anzüge , garantirt waschächt

Wellritzstraße 21 , Hrontsp . , ist wegzugsh . verschiedenes Haus -
und Küchengeräthe billig abzugeben ; daselbst ist die Frontspitz¬
wohnung , 2 Zimmer , Küche u . Keller , auf 15 . Juli z . verm . 16533

x gegen Gicht , Rheumatismus X

X und damit verwandten Leiden unübertrefflich bewährt , X
3 ausgezeichnet durch viele X
2 Medaille « und Ehrendiplome * *

H auf deutschen und außerdeutschen Ausstellungen , sind 2
a für Wiesbaden und Umgegend nur allein echt zu g

haben
'
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Bekaiiiitgebiing .

Wir beabsichtigen im Laufe des Spätsommers die Fa ^ ade unserer Geschäfts¬

lokalitäten umzubauen , jedoch ist es uns bis jetzt noch nicht gelungen , ein unseren

grossen Waarenvorräthen entsprechendes Lokal zu finden , welches wir während der Bau¬

zeit beziehen könnten .

Aus diesem Grunde sehen wir uns veranlasst , einen

Total - Ausverkauf
zu veranstalten , um unsere Vorräthe auf ein Minimum zu reduziren , damit uns eventuellen

Falls kurze Zeit mit einem kleineren Lokal gedient ist .

Wissend , dass ein Ausverkauf , zumal , wenn derselbe rasch durchgeftlhrt
sein muss , gerade jetzt gegen das Ende der Saison nur dann von Erfolg sein kann ,

wenn die Preise in der That ganz aussergewöhnlich billig sind ,

so haben wir uns entschlossen , ein bedeutendes pecuniäres Opfer zu bringen , und die

Vorräthe zu solch beispiellos niedrigen Preisen abzugeben , dass selbst

Derjenige , welcher augenblicklich in Manufactur - und Confections - Artikeln keinen Bedarf

hat , sich dennoch zum Kauf des einen oder anderen Gegenstandes bewogen fühlen dürfte .

Wir eröffnen somit

S5S Montag den 29 . Juni SSS
einen

Total - Ausverkauf
,

bestehend in

vielen Tausend Metern SoMMOr - und Wiflter - KlcidCTStoffen , CachmirOS ,

Grenadines , Seidenstoffen , Sammten , Cattunen , Satins , Percales , Zephirs ,

Vorhang - und Manilla - Stoffen , Tuchen für Regenmäntel und Paletots . Madapolams ,

Shirtings , Piques , Futterstoffen etc . etc .

Ferner :

Costumes , Sommer - und Winter Mäntel , Regenmäntel , Brunnenmäntel , Morgen¬
kleider , Unterröcke ,

Tricot - Taillen , Tricot - Kleidchen
, Chäles , Tücher ,

Echarpes , Schürzen , Foulards etc . etc .

Wir laden zum Besuche unserer Lokalitäten ein und dürfte es im eigenen Interesse

der geehrten Abnehmer liegen , von dieser so bald nicht wieder sich bietenden

günstigen Offerte grösstmöglichsten Gebrauch zu machen .

Gebrüder Rosenthal
,

k - - . di
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Die Handlung spielt bei Kochel . Zeit : Im Jahre 1870/71 .

Anfang 7 , Ende « ’A Uhr . - (Gewöhnliche Preise .)

!
Sennerinnen

l
i

Erster . . . .

seine Kinder " '

i
i

>crr Berndl .
>err Albert ,
srl . Metttinger .
>err Hirsch .

>err Neuert ,
tri . Roßmann .
>err Schwarz ,
tri . Baumgarten .
>err Weinmüller .
>err Zauner .
•rl . Thaller .

. Herr Märtel .

. Herr Berger .

. Herr Geisenhofer .
. Herr Zelzer .
. Herr Hofpauer .
. Frl . Schönchen .
. Frl . Bach .
. Herr Meier .
. Herr Franz .
. Herr Jäger .

Volksstück aus den bayerischen Bergen mit Gesang und Tanz
4 Akten , nach der gleichnamigen Erzählung von Th . Messerer ,

für die Bühne bearbeitet von Hans Neuert .
Regie : Hans Neuert .

Personen :
Winhard ,
Wolfgang
Toni , t . . . . ..
Adolf Reinkiesel , Maler ........
Balthasar Waldhauser , der Schmied von der

Wegscheid ............
Evr , sein Weib

Stasi ,
Mooei ,
Franzi ,
Seperl ,
Sepp .
Toni .

Tages - Kal - rrder .
Gemeinsame Hrtskrankenkasse . Der Kassenarzt Dr . Brauns wohnt

Schwalbacherstraße 22 . Sprechstunden von 8 — 9 und 2 — 3 Uhr .
Allgemeiner Kranken - Werein . H . K . Meldestelle : Schwalbacherstr . 45 , Prt .
Krankenkasse für Kranen und Jungfrauen . 6 . K . Cassenarzt :

Dr . Gräfe , Webergasse 32 . I . Vorsteherin : Frau Luise Donecker ,
Schwalbacherstraße 63 .

Sonntag den 28 . Juni .
Geweröeschute zu Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 Uhr : Gewerttiche

Zeichenschule . Hrämiirung der besten Schülerleistungen der oberen
Klassen in der Gewerbeschule .

fchützen
- Dercin . Vormittags 7 Uhr 40 Min . : Abfahrt nach Offenbach ,

vangekifcher Kirchen - Gesangverein . Vormittags 7 Uhr 50 Min . :
Ausflug nach Idstein .

Wiesbadener Zthein - & flannns - Glub . Nachmittags : Ausflug nach
dem Goldsteinthal .

Kkeischergehütfen -Merein . Nachmittags : Ausflug nach dem Niederwald .
Gesangverein , , Wene tzoacordia ' *. Nachmittags : Waldfest auf Speierskopf .
Wiesbadener WikttSr -Werein . Nachmittags : Waldfest unter den Eichen .
Gesangverein in Waurod . Nachmittags : Feier des Stiftungsfestes .

Montag den 29 . Juni .
Gewerbeschule zu Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags

von 2 — 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; Vormittags von 10 — 12 Uhr :
Mädchen -Zeichenschule ; Abends von 8 —10 Uhr : Wochen -Zeichenschule .

Gäcilien -Werein . Abends : Probe .
Zither - Hkub . Abends : Probe .

<chuhmacher - Innu « g . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft im ev . Vereinshause ,
« rnverein . Abends 8 Uhr : Turnen oer Männer -Abtheilung .

Männer - Hurnverein . Abends 8 Uhr : Kürturnen .
Gesangverein „ Krohstnn " . Abends 9 Uhr : Probe .
Kriegerverein „ Germania -Allemannia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Hloller ' sche Stenograpken - Gesellschaft . Abends von 9 — 10 Uhr :

Uebungsstunde .

Bauern und Bäuerinnm . Musikanten . :
Die Handlung spielt in Graswang und Umgegend .

‘

Zither - Soli , vorgetragen von Herrn Ludwig Freitag .
*

Anfang 7 , Ende nach » ' / , Uhr . — ( Gewöhnliche Preise .) i

Das Königl - Theater bleibt vom 30 . Juni e . ab bis
auf Weiteres geschloffen . ■

Der Pfarrer
Der Hirschenwirth .
Bürgt , seine Tochter
Der Wildmoosbauer ......
Der Schmalzbauer
Rotter , ein Forstgehilfe . . . .
Der Flosserrupp von Tölz . . .
Wachterhans , ein Holzknecht . . .
D ' Wurzernandl .......
Binl , ihre Tochter

Girgl | Schnnedegesellen '

Glast , Lehrbub bei Balthasar . .

Montag , 29 . Juni .

. XI . und letztes Gesammt - Gastspiel der

Münchner .

Der KerrgoltschniHer von Ammergau .
Oberbayerisches Volksstück mit Gesang in 5 Aufzügen von Ludwig

Ganghofcr und Hans Neuert . Musik von F . M . Prestele .
Regie : Hans Neuert .

Personen :
Anton Höflmaier , genannt der Klosterwirth .
Loni , seine Pflegetochter
Fritz Baumiller , Landschaftsmaler
Die Löhner Traut ! ..........
Pauli , ihr Sohn
Der Rötelbachbauer
Muckl , sein Sohn
Der alte Pechlerlehnl
Der Lehrer .............
Der Schneiderjackl
Der Kramerlenz
Der Hochzeitslader
Die Schmiedin ............
LoiSl , der Gaisbub
Resl , Kellnerin beim Klosterwirth
Sagbar , ein Holzknecht .........
Stabt ,

Sonntag , 28 . Juni .
X . und vorletztes Gesammt - Gastspiel der

Münchner .

Mitglieder des Königlichen Theaters am Gärtnerplatz in München
unter Leitung des Königlich Bayerischen Hofschauspielers Herrn

Max Hofpauer .
Zum Erstenmale wiederholt :

Ir

Weinmüller .
. Bach ,
r Berndl .
. Schönchen ,
r Albert ,
r Zauner ,
r Schwarz ,
r Neuert ,
r Jäger ,
r Schneider ,
r Geisenhofer .
r Hirsch.
. Roßmann ,
r Hofpauer .
. Meittinger .
r Zelzer .
. Baumgarten .
. Scheller .
. Thaller .

Frl . Gehring .
Herr Märtel .

Lokales « uv Provinzielles .
* (Se . Hoheit Herzog Adolf ) durfte , nach uns vorliegenden

Mittheilungen aus Zürichs am Donnerstag auf einige Stunden das Bett
verlassen , auch wurde tagsüber der Verband vom gesunden Auge gelöst .
Die Heilung macht gute Fortschritte . Am selben Tage Morgens 9 Uhr
37 Mm . traf Se . König ! . Hoheit der Erbgroßherzog von Baden
in Begleitung des Herrn Rittmeisters Rau zum Besuche der herzogl .
Familie in Zürich ein und nahm ebenfalls im „ Hotel Schwan "

Wohnung .
Gestern ( Samstag ) fand auf dem See Regatta statt . Ihre Hoheiten die
Frau Herzogin und Prinzessin Hilda gedenken heute nach Königstein
abzureisen , wohin sie voraussichtlich von dem Erbgroßherzog begleitet
werden . Der Aufenthalt Sr . Hoheit des Herzogs in Zürich wird noch
etwa 4 Wochen andauern .

V (Oeffentliche Sitzung der König ! . Regierung vom
27 . Juni .) Vorsitzender : Herr Ober -Regierungsrath Mollier . Protocoll -
führer : Herr Regierungs -Secretär Knop . — Zur Verhandlung lagen
folgende Gesuche vor : 1) Das der Maschinenfabrik von Philipp May -
sahrt & Comp . in Frankfurt a . M . um Genehmigung der Anlage
zweier Cupolöfen auf dem Grundstücke Gewann 17 , No . 35 D . der Ge¬
markung Frankfurt . Opponentin : die Wittwe Agathe Löwenstein -
Rheinberg zu Frankfurt . Dieselbe bittet um Abweisung des Antrages ,
weil durch Anlage der Ocfen für die Nachbarschaft eine große Feucrsgefahr
und üble Gerüche entstünden ; der Grundbesitz werde durch die fragliche Anlage
entwertet . Unter den bekannten allgemeinen Bedingungen wurde das Gesuch
genehmigt . — 2 ) Der Antrag des Herrn Bär Hirschberger zu Rüdesheim
auf Genehmigung der Errichtung einer Schlächterei auf dem Grundstücke
No . 4503 des Stockbuchs (Steingasse No . 12 ) zu Rüdesheim . Als Oppo¬
nent hat sich derKönigl . Amtmann , Corvetten - Capitän a . D . Schlenther
zu Rüdesheim eingefundcn . Der Antrag wurde abgelehnt , weil durch die
Anlage gesundheitsschädliche Belästigungen entstehen würden , was umso «
mehr zu befürchten sei , als die dortige Gegend sehr dicht bewohnt ist .

v (Schwurgericht . Sitzung vom 27 . Juni .) Vorsitzender :
Herr Landgerichts - Director am Ende . Beisitzende Richter : die Herren
Landgerichtsrath Keim und Landrichter Wilhelmi . Beamter der Königl .
Staatsanwaltschaft : Herr Staatsanwalt Müller . Vertheidiger der Ange¬
klagten : Herr Rechtsanwalt Frey . Protocollführer : Herr Referendar
Freund . Me Geschworenenbank wird gebildet durch die Herren :
Schnabel , Henrich , Wallenfels , Birkenbihl , Blum , Rein¬
hard , Vieh öfer , Löwenstein , Schleidt , Gallo , Saltenberger
nnd Diefenbach . — Siebenter Fall . Angeklagt sind : 1 ) der Tag¬
löhner Anton Horne , geboren am 11 . Juli 1843 zu Niedernhausen ,
verheirathet , katholisch , zu Niedernhausen wohnhaft , noch nicht bestraft ,
Vater von drei Kindern aus zweiter Ehe im Alter von 6 bis zu */ » Jahre, ,
außerdem hat ihm seine zweite Frau noch drei Kinder eingebracht ; 2 ) dessen
Nichte , die Ehefrau des Schmiedemeisters Wilh . Piroth , Sus an nur .
geboren am 26 . April 1845 , Tochter des Peter Piroth und oer Margarethe
geb . Horne , katholisch , zu Niedernhausen wohnhaft und noch nicht bestrafte
Die Anklage geht dahin , der Taalöhner Anton Horne habe einen drei¬
fachen und die Ehefrau Piroth habe einen Meineid wiffentlich aus - .
geschworen . Thatbestand : Zwischen dem Taglöhner Anton Horne von
Niedernhausen und dem Land - und Gastwirth Christian Hofmann von
da bestanden wegen einer WMgerechtigkeit Streitigkeiten . Die örtlichen
Verhältniffe sind nämlich so : Hofmann und Horne haben zwei Wiesen im
Distrikt „Kemel " . Horne muß , um auf dem kürzesten Wege zu
seiner Wiese zu gelangen , über diejenige des Hofmann hinüber «
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um Futter zu holen , gegen 7 Mr kam ich durch das Dorf zurück . Da
sah ich schon von Weitem , daß Einer an meine « Wiesengeländer Etwa ?
gemacht hatte . Als ich heim kam , sagten mir Kinder , der Home habe
das Geländer nicdergerissen . Ich stellte also meinen Wagen in den Hof
und begab mich durch den Garten nach der dicht daranstoßenden Wiese .
Unterwegs begegnete ich meinen Kindern , die hatten eine Axt und ver¬
suchten, das Geländer wieder aufzurichten . Der Horne war auf seiner
Wiese und mähte Gras . Ich warnte Horne , er solle es nicht wiederthun ;
er aber sagte , er reiße es doch wieder um . Als er nun die Last Gras
aufgehoben , kam meine Tochter Bertha und nahm mir die Axt aus der
Hand , währenddem trat Horne , die Last Gras auf der linken Schulter
und die Sense in der Rechten , mir näher . Als er einige Schritte an mir
vorbei war , warf er die Last herunter und kam mit erhobener Sense aus
mich zu . Mit beiden Händen griff ich danach und wir haben miteinander
gerungen . Dabei trat ich in einen Graben und mußte zu Boden und
Horne lag auf mir . Da ich meinen Sohn August sah , rief ich ihn zu
Hülfe und dieser schlug dann mit einer Peitsche auf Horne ein . Daraus
ließ mich Horne los und ich sprang fori ." Nach dieser Aussage hätte
Hofmann mit einer Axt nicht geschlagen , eine Axt habe Hofmann bei dem
Zusammenstöße überhaupt nicht mchr in der Hand gehabt , vielmehr hatte
die Tochter des Hofmann , Bertha , bereits vor Beginn des Streites , um
Unglück zu verhüten , ihrem Vater die Axt abgenommen und sie nach dem
Garten getragen . Von den Eheleuten Schreiner , Christian Hosmaunn
und dessen Tochter Bertha wird bekundet , daß die Letztere ihrem Vater ,
noch ehe die beiden Betheiligten aneinander kamen , die Axt aus der Hand
genommen . Nach der Aussage der Ehepaare Wagner und Schreiner , des
Christian Hofmann und seiner Tochter hat Horne , als er etwa einen Schritt
von Hofmann entfernt war , die Last mit einem Ruck zu Boden geworfen .
Andere Zeugen , wie die Ehefrau Schreiner , können allerdings nicht be -
zengcn , ob Horne die Last freiwillig hat fallen lassen . Weitere Zeugen
stellen die Sache gleichfalls anders dar , als Horne , und Alle stimmen ,
mehrere Entlastungszeugen allerdings ausgenommen , darin überein , daß
die Angabe des Horne , die Kinder des Hofmann hätten ihm die Last
herabgerissen , nicht richtig sei . Bezüglich der Axt wird indessen auch von
anderen Zeugen wieder anders ausgesagt . So hat Reininger bekundet ,
er habe gesehen , daß Hofmann und Home dicht widereinander gestanden
und in diesem Augenblicke habe er noch die Axt gehabt und zwar empor
gehalten in der Hohe der Brust . Während einige Zeugen bekundeten , die
beiden Kinder des Hofmann seien während des Vorfalles nicht zugegen
gewesen , sagten andere Zeugen gerade das Gegentheil aus . So stehen
sich in den wesentlichsten Punkten Aussagen den Aussagen gegenüber .
Der Herr Staatsanwalt , von der Schuld oes Angeklagten Horne völlig
überzeugt , beantragte , diesen des Meineides schuldig zu sprechen ; bezüglich
der Ehefrau Piroth stellte er die Beurtheilnng der Schuldfrage ganz in
das Ermessen der Herren Geschworenen . Herr Rechtsanwalt Frey wider¬
legte in der Einleitung seiner Rede zunächst die von der Anklage aus¬
gestellte Bchauptung : die Berufungsinstanz fei hauptsächlich deßhalb zu
e nent freisprechenden Erkenutniß gekommen , weil die Angabe » des Zeugen
Horne der Wahrheit nicht entsprochen , sondern deßhalb , weil es den
ganzen Sachverhalt für nicht aufgeklärt gehalten habe . In dem weiteren
Verlaufe seiner Rede wies der Herr Vertheidiger die vielfachen Wider¬
spräche der Zeugen nach . Eid stünde gegen Eid . Aber da müsse man den
Entlastungszeugen , als völlig unbescholtenen Männern , mehr Glauben
schenken , als einem Zeugen Hofmann , von dem der Bürgermeister
Kilb in Niedernhausen selbst gesagt habe , daß

'er es mit der Wahr¬
heit nicht sehr genau nehme und daß er auch einmal , wenn es
darauf ankomme , die Unwahrheit sage , und von dem ein König ! . Förster
eidlich bekundet habe , daß Hofmann einmal seine Magd zum Meineid
habe verleiten wollen . Hofmann sei schon in zahlreichen Untersuchungen
gewesen , wie der Bürgermeister bekundet . Die übrigen Belastungszeugen seien
ebenfalls mehr oder minder mit Hofmann in intimer Freundschaft und
verschiedenen von ihnen habe der Bürgermeister ein schlechtes Zengniß
ausgestellt . Die Sache selbst sei äußerst dunkel und unaufgeklärt und in
diesem Falle müsse zu Gunsten der Angeklagten entschieden werden .
Es sei auch innerlich unglaubwürdig , daß Home der Angreifer gewesen .
Horne habe im Bewußtsein seines Rechtes den Verschlag umgerissen ,
Hofmann sei darüber erbost gewesen und es sei nur zu wahrscheinlich ,
daß er zuerst angegriffen habe . Völlig überzeugt von der Unschuld seiner
Mandanten , beantragte er deren Freisprechung . Der Wahrspruch der
Herren Geschworenen lautete für beide Angeklagte auf Freisprechung
von der Anklage sowohl des wissentlichen wie des fahrlässigen Dieineides .
Nach Verkündigung des Urtheils hrach das zahlreiche Publikum unter
Händeklatschen tn stürmische Bravo ' s aus . — (Morgen Montag gelangen
olgenbe Falle zur Verhandlung : die Strafsachen 1) gegen den Taglöhner

Philipp Künstler von Seitzenhahn wegen versuchter Nothzucht , Ver -
theidiger : Herr Rechtsanwalt Dr . Kähne ; 2 ) nm 11 Uhr gegen den Tag¬
löhner Jacob Ferber von Hallgarten wegen versuchten Todtschlags ,
Vertheidiger : Herr Rechtsanwalt br . Löb .)

* (Der Gemeinderath ) tritt ausnahmsweise morgen Montag
(statt Dienstag ) Nachmittags 4 Uhr zur regelmäßigen Sitzung zusammen .

* (Postalisches .) An das Kaiserl . Postamt I hier ist als unbe -
kellbar zurückgekommen eine am 18 . d . Mts . bei dem Kaiser !. Postamt IV

jier aufgegebene eingeschriebene Mustersendung Sio . 95 , adressiri an „Karl
Brenck in Stuttgart , Marienstraße No . 2 " . Der Absender hat sich hinnen
vier Wochen , vom 23 . Juni an gerechnet , bei dem Kaiser !. Postamte I
behufs Empfangnahme der Sendung iu legitimsten .

* (Die beiden Lehrer - Vereine .) Es ist bekannt , daß in hiesiger
Stadt zwei Lehrer -Vereine bestehen , welche in ihren Zielen vollkommen
übereinstimmen . Der eine , der „ Wiesbadener Lehrer -Verein "

, zählt die
Mehrzahl der hiesigen „Volksbildner "

zu seinen Mitgliedern , während der
andere , der „Pädagogische Verein "

, eine weit kleinere Zahl derselben in
sich schließt . Die Ursache der Erscheinung , daß sich die hiesigen Lehrer ,

gehen . Die Besugmß hierzu , welche von dem Rechtsvorgänger des
Dorne seit 70 Jahren und langer ausgeübt und von den Rechtsvorgängern
des Hdfmann auch geduldet war , nahm Home für seine Person nun auch
in Anspruch , stieß aber hierbei auf den Widerstand oes Hofmann , der das
nun einmal nicht leiden wollte . Dieser versperrte auch den Zugang zu
seiner Wiese durch Errichtung eines aus Latten und Pfählen bestehenden
Verschlages . Als Home am 10 . Mai diese Vorrichtung bemerkte , beseitigte
er , im Bewußtsein seines Rechtes , den Lattenzaun , ging auf seine Wiese
und mähte hier eine Last Gras . Nachdem er mit dieser Arbeit fertig
geworden , nahm er die Last auf den Kops und wollte wiederum
über die Wiese des Hofmann zurückgehen . Da trat ihm aber
Hofmann in den Weg , es kam zu Thätlichkeiten , auf Grund
deren Home gegen Hofmann und dessen Kinder August und Bertha ,die seiner Angabe nach an dem Streite sich betheiligt hatten , An -
We ^ . bei der Staatanwaltschaft erstattete . Die Folge hiervon war
die Einleitung eines strafrechtlichen Verfahrens , welches zur Erhebung der
Anklage gegen die drei genannten Personen wegen gemeinschaftlicher Miß¬
handlung führte . Durch Urtheil des Königl . Schöffengerichts in Idstein
swm ,28 . October v . I . wurde sodann Hofmann zu einer 7tägigen Gc -
fangntBftrafe verurtheilt , während seine beiden Kinder für straffrei erklärt
wurden . Damit aber waren beide Theile nicht zufrieden , der Amtsanwalt
war es nicht zufrieden , daß die Kinder , die sich nach der eidlichen Aussage
des Horne doch auch an der Mißhandlung betheiligt hatten , straffrei fern
sollten , und Hofmann war nicht zufrieden , daß er gestraft worden sei .
Von beiden Theilen wurde dann auch rechtzeitig gegen den Beschluß des
Komgl . Schöffengerichts Berufung eingelegt und am 19 . December v . I .
hat die Konigl . Strafkammer dahier das erfte Urtheil aufgehoben und den
Hofmann von Strafe und Kosten freigesprochen . Das Hauptmotiv zur
Freisprechung des Hofmann war die Thatsache , daß eine Reihe Entlastungs¬
zeugen m der zweiten Instanz gerade das Gegentheil von dem bezeugten ,was Home ausgesagt hatte . Der Gerichtshof kam auch in Erwägung
aller Umstände zu der Ueberzeugung , daß den beiden ebengenmuiten Ent¬
lastungszeugen ein Glauben nicht beiznmessen sei . Das verurtheilende
Erkenutniß erster Instanz beruht hauptsächlich auf der Aussage des
Zeugen Home , des angeblich Mißhandelten , welche er in den Sitzungen
des König ! . Schöffengerichts zu Idstein vom 5 . August und 28 . Oetober
gemacht hatte , und zwar die erstere nach Leistung des Zengeneides , die
zweite , die ihrem Inhalte nach im Wesentlichen sich mit der ersteren
deckt , unter Berufung auf den geleisteten Eid . Auch in der Berufungs¬
instanz hielt Home seine früher gemachten Angaben in allen ihren Theilen
aufrecht und bekräftigte die Wahrheit seiner Aussagen wiederum mit einem
Eide . Die Ehefrau Piroth wurde nur in der Sitzung des Kgl . Schöffen¬
gerichtes vom 28 . October v . I . als Zeugin vernommen und hat ihr da¬
maliges Zengniß gleichfalls beschworen . Die Anklage will nun beweisen ,
daß die Aussagen des Home und der Fran Piroth in wesentlichen
Punkten von der Wahrheit abgewichen und daß Beide wissentlich Mein¬
eide geleistet hätten . Nach der eidlichen Aussage des Home , die er über¬
einstimmend in den zuvor bezeichneten Terminen machte , hat der Sach¬
verhalt sich folgendermaßen zugetragen : Als er auf feiner Wiese , wie oben
erwähnt , Gras gemäht , habe Hofmann ihm von seiner Wiese aus mit der
Axt tn der Hand zugerufen : „Hier liefere ich Dich .

" Die inzwischen
binzukommenden Kinder des Hofmann , Bertha und August , hätten ihn
dabei geschimpft . Nachdem er nun mit seiner Last Gras auf dem Kopfe
über die Wiese des Hofmann an diesem vorbei sich habe entfernen wollen ,
habe ihm dieser mit dem Eisentheile der Axt vor die Brust gestoßen , so
daß er zurückgetaumelt sei. Sodann habe Hofmann die Axt fallen lassen
und die Sense , die er (Home ) in der Hand gehalten , gefaßt und ihm in
da ? Gesicht geschlagen , und während dieses Vorfalles hätten die Kinder
des Hofmann , August und Bertha , ihm die Last Gras vom Kopfe ge¬
rissen und ihn von hinten geschlagen . Hierauf sei Hofmann bei dem

Öen ihnen stattgehabten Ringen und die Sense zu Boden gefallen .
> ist im Wesentlichen die Darstellung des Home , soweit sie hier in

Betracht kommt . Die Ehefrau Piroth bekundete zwar nichts davon , daß
Hofmann den Home mit der Axt thätlich angegriffen habe , stellte aber
doch auch den Sachverhalt so bar , als sei Hofmann Derjenige , welcher
zuerst zu Thätlichkeiten übergegangen sei . Sie hat nämlich behauptet unb
beschworen : Als Home bte Wiese des Hofmann betreten , habe Letzterer
ihm die Last Gras vom Kopfe jeriffen , so daß Home dieselbe nur im
Genick noch festgehalten habe . Bei dem Ringen um die Sense sei so¬
dann die Last vollends zu Boden gefallen . Selbst zwischen diesen
beiden Aussagen findet die Anklage einen wesentlichen Widersprach . Wah¬
rend nämlich Home sagt , die Kinder des Hofmann hätten ihm die Last
Gras vom Kopfe gerissen , behauptet die Ehefrau Piroth , Hofmann selbst
habe es gethan . Wie schon erwähnt , waren bereits in der Berufungs -
Instanz die Zweifel an der Richtigkeit der von den beiden Angeklagten
gegebenen Darstellung so stark , daß das Gericht zu einem freisprechenden
Erkenntniß gelangte . Diese Zweifel , welche sich bereits in diesem Er -
kenntniffe auf Grund des damals vorhandenen Beweismaterials geltend
« achten , sind durch die weiter stattgehabten Ermittelungen im Borver -

Öcen erheblich verstärkt worden . In Wirklichkeit , behauptet die Anklage ,
e sich nämlich der fragliche Vorfall ganz anders zugetragen , als die

beiden Angeklagten angegeben hätten . Nach dem von ihnen entworfenen
Silbe erscheint Hofmann als Derjenige , welcher ben Streit , soweit
Thätlichkeiten in Betracht kommen , begonnen habe , wogegen Home
stdialich der angegriffene und abwehrende Theil gewesen . Die
Anklage meint weiter , bei der Darstellung des Home sei bas Streben ,
seinen Feind Hofmann nachdrücklich in Strafe zu bringen , sehr erkennbar ,
inbem derselbe behauptet habe , er sei mit einer Axt , also einem höchst ge¬
fährlichen Instrumente , ans ihn eingebrungen , eine Behauptung , welche
durch die Aussagen zahlreicher Zeugen widerlegt werde . Als Hauptzeuge
sritt zuerst Christian Hofmann auf und bekundet Folgendes : „Am
10. Mai v . I . gegen 6 Uhr fuhr ich mit meinem Fuhrwerk in 's Feld ,
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[ebenen Mittheilungen jeder Art benutzt werden . _______
iiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .

( Di « heutige Stummer enthält SS Sette « . )

* (Der „Wiesbadener Rhein - und Taunus - Club "
) hat

jetzt den Weg durch das Goldsteinbachthal auf den „ Goldsteinkopf "

und von da über die Burg nach der „Stickelmühle " durch eine Anzahl
Wegweiser und einige 90 gelbe Pfeile an den Bäumen kenntlich gemacht ,
so daß ein Fehlgehen kaum noch möglich ist . Dieser reiche Abwechselung
bietende überaus schöne Waldspaziergang wird am besten vom Dambach -

thal aus über die „Melibocuseiche " unternommen . Naturfreunde machen
wir auf denselben besonders aufmerksam .

* ( Kirch eng es an g .) In der katholischen Nothkirche dahier wird

heute um 11 ' / » Uhr Vormittags der „Katholische Kirchenchor
" von

Nentershausen , einem nicht unbedeutenden Orte des südlichen Wester¬
waldes , an der Eisenbahn von Limburg nach Engers gelegen , den Gottes¬
dienst mit seinem Gesänge verherrlichen . Genannter Verein , ein gemischter
Chor , steht unter der vortrefflichen Leitung des ehemaligen hiesigen , heute
noch im besten Andenken stehenden Caplans , nachhengen Chorregenten
von Kiedrich im Rheingau und jetzigen Pfarrers und König ! . Schnl -

inspectors Herrn Hilpisch und erfreut sich in seinen Leistungen besonderen
Rufer Die wie immer stattfiudende Colleete ist zum Besten der Noth¬
kirche bestimmt . — Nachmittags um 4 Uhr werden die Mitglieder des

hiesigen „ Katholischen Kirchenchores
" sich tm Garten des „ Lesevereins "

zusammenfinden , nm den ihnen wohlbekannten Gästen aus Nentershausen
einen angenehmen Nachmittag zu bereiten .

* (Waldfeste .) Der ungünstigen Witterung wegen mutzte das für
für den 21 . Juni bestimmt gewesene Waldfest des Gesangvereins „ Neue
Concordia

" ausfallen ; dasselbe soll nunmehr heute Nachmittag auf dem
Speierskopf

" abgehalten werden . Die Besucher werden zweifelsohne
Gelegenheit finden , sich nach Herzenslust zu amüstren , natürlich muh auch
der Himmel eine freundliche Miene nicht fehlen lassen . - Dann dürfte
ein Gleiches auch bezüglich des WaldfestcS des „Wiesbadener
Militär - Vereins "

zu erwarten sein , welches ebenfalls heute Nach¬

mittag und ^
war unter den Eichen am Abhänge nach der Walkmühle zu

stattsi ^ xN̂ ernsprcch - Einrichtung .) Vielfachen Anfragen über den

Stand dieser Angelegenheit gegenüber mag es von Interesse sein , zu er »

fahren , daß nach erfolgter Lieferung der bereits in Bestellung gegebi

Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Mei ,

welche doch in ihrem Berufe in schönster Harmonie nebeneinander wirken ,
in ihren Bestrebungen zur Hebung ihres Standes und was der Ziele der
Lehrer -Vereine mehr sind , leider m zwei Lager theilten , nneingevenk des
Kortes „Einigkeit macht stark "

, datirt nach Jahren zurück . Die Mehrzahl der

Mitglieder beider Vereme dürfte dieselbe daher nur vom Hörensagen kennen .
Ein triftiger Gründ ztr fernerem Getrenntsein , wenn er überhaupt je
existirt hat , besteht also für die Majorität der beiden Vereine absolut nicht
mehr . Dieses Gefühl insbesondere mag denn auch wohl viele , namentlich
jüngere Mitglieder der in Betracht kommenden Vereinigungen bei dem
Wunsche leiten , der Zwiespältigkeit endlich ein Ziel zu setzen und den
numerisch schwächeren „Pädagogischen Verein " in dem immer mehr er¬
starkenden „ Wiesbadener Lehrer - Verein " aufgehen zu scheu . Wie wir
vernehmen , ist dieses Verlangen nach Vereinigung in beteiligten Kreisen
seit Kurzem Gegenstand lebhafter Erörterung und es ist nicht unwahr¬
scheinlich , datz dasselbe demnächst in greifbarer Form zunächst die Vorstände
beider Vereine beschäftigen wird . Es liegt nach unseren Informationen
kein Grnud vor zu einem Zweifel daran , daß die Mitgliedschaft des

„Wiesbadener Lehrer -Vereins " in ihrer erdrückenden Mehrheit den Collegen
vom „Pädagogischen Verein "

zur Vereinigung gerne die Hand bietet .
Wünschen wir also nur , daß auch in letzterem der Boden für die Einheits -

beftrebungen gut vorbereitet ist , wenn die Frage zur practischeu Entschei¬
dung kommen sollte . Ein dieselben verwirklichendes Resultat hätte überdies
vielleicht auch noch den Vorthcil , daß die wenigen „Wilden "

, d . h . die -

» t Schulmänner , welche keinem der beiden Vereine angehören , sich
itgliedschaft in dem alsdann vorhandenen einen Verein entschließen

dürften , was sie bislang aus Gründen unterlassen haben mögen , die eben¬

falls in der Zwiespältigkeit ihren Ursprung hatten . Darum frisch an ' s Werk !
* (Zweierlei Maß .) Es erregt unter den Eltern der Schüler der

Schulen in der Rheinstraße und Bleichstraße Befremden , daß in denselben
der Unterricht am Freitag Nachmittag , der fast tropischen Hitze ungeachtet ,
nicht ausgesetzt wurde , während dies ui den übrigen Volksschulen geschah .
Mehrfach sind Anfragen und Beschwerden in diesem Betreff an uns

ergangen , denen wir hierdurch im Gesammten Ausdruck geben möchten
mit dem Hinzufügen , daß es doch wohl Sache einer geordneten Schul¬
verwaltung sein dürfte , für das Verhalten der Herren Hauptlehrer nach
dieser Hinsicht eine Norm aufzustellen . Stach dem seitherigen , oft beklagten
beliebigen Verfahren der Herren Hauptlebrer durfte angenommen
werden , daß eine solche Norm noch nicht bestanden , oder aber : sollten die

Thermometer einzelner Schulen nicht intact sein oder gar diejenigen Haupt¬
lehrer , welche zum Segen namentlich der sechs - bis zehnjährigen Kinder
die Schule bei der herrschenden Hitze schlossen , ihre Befugnisse eigenmächtig
überschritten haben ? Letzteres ist nicht anzunehmen . Sei dem aber , wie

ihm wolle , soviel steht fest , daß bei einer so hohen Temperatur wie die
am Freitag während des ganzen Tages , namentlich aber auch schon vor
Schluß des Vormittags -Unterrichts constatirte , von einem ersprießlichen

„Lossteuern auf das Klassenziel " bei 60 bis 70 in ein Zimmer einge¬
pferchten Kindern nicht die Rede sein kann , abgesehen davon , daß
man auch bedenkliche Anforderungen an die körperliche Constitution der

Lehrer stellt , mnthet man ihnen die Ausübung ihres Amtes in

solcher Atmosphäre zu . Also : Einheitliche Bestimmungen , nach denen bei
eintretender Hitze die Herren Hauptlehrer bezüglich der Sistirung des
Unterrichts zu verfahren haben , und Ueberwachung deren genauer
Durchführung seitens der Schnl -Jnspection . Denn es ist nicht gut und er¬
zeugt böses Blut bei Eltern , Schülern und Lehrern , dieses zweierlei Maß !

Materialien für die hiesige Stadt -Fernsprech -Einrichtung mit der Her¬
stellung der letzteren ungesäumt , voraussichtlich schon Anfangs Juli be¬
gonnen und die Fertigstellung möglichst besckleunigt werden wird . Be¬
züglich der Ucbergabe der Einrichtung an die Theilnehmer zur Benutzung
kann bemerkt werden , daß dieselbe tu Anbetracht der umfangreichen und
schwierigen Bauarbeiten und der Eigenart derselben nicht vor dem Herbst
wird bewerkstelligt werden können . An die Verbindung mit den Nachbar¬
städten wird erst nach gänzlicher Fertigstellung der Stadt - Fernsprech -
Einrichtung gedacht werden können .

* (Ein „Führer durch den Taunus " ) ist soeben im Verlage
von L . Ravenstein in Frankfurt erschienen . Derselbe ist vorn „Taunus -
Club " herausgegebeu und enthält außer der Angabe von 49 Routen Mit -

theilungen über die Geologie , Meteorologie, Pflsnzen -Phänologie , Standort
der Pflanzen , Fauna und Archäologie des Taunus . Einige Abbildungen
und eine gute Karte mit eingetragenen Routen , die dem Merkchen betge «
geben sind , erhöhen den Werth desselben . Der kleine Führer kann allen
Interessenten empfohlen werden .

* ( Ausgestellt ) ist in dem Ladenerker des Herrn Goldarbeiters
Lied in g , Ellenbogengasse , ein silberner Becher , welchen die „Turn -
gemeinde Schierstein " als Preis für den demnächst dortselbst abzuhaltenden
Sänger -Wettstreit gestiftet hat . Nebst einer zugehörigen Medaille ist diese
schöne Gabe als 2 . Preis für die Abtheiluug „ Volkslied " bestimmt . Der¬
selbe wird nicht verfehlen , durch seine ebenso gediegene als stylvolle Aus¬
führung die Empfänger freudig zu überraschen . Interessenten seien auf
die Ausstellung des Bechers hierdurch noch besonders hingewiesen .

* (Besitzwechsel .) Herr Hof -Schornsteinfegermeister Alexander
Meier hat sein Haus Rheinstraße 3 ? für 142,000 Mk . an Herrn Kauf¬
mann und Colonialwaaren - ic . Händler Adolf Wirth verkauft . —

Herr Rentner Carl Christ mann sen . hat fein Besitzthum ( Villa und
Garten ) Ädolfsberg 4 für 84,000 Mk . an Herrn Bauunternehmer und
Tünchermeister Wilhelm Bind verkauft .

* (Als kühlender Trank ) — schreibt uns ein Leser unseres
Blattes — dürfte bei der gegenwärtigen hohen Temperatur das spezifisch
nicaraguausische Nationalgetrank , „Tiste "

genannt — eine Limonade ächt
indianischer Abstammung — zu empfehlen sein . Sie ist eines der
erfrischendsten , wohlschmeckendsten und gesündesten Getränke . Man nimmt
einen gehäuften Löffel voll getrockneten Mais - , noch besser Reismehlcs ,
ein gleiches Quantum geriebenen Cacao 's und ebenso viel gestoßenen
Zucker , gießt kaltes Wasser dazu und quirlt das Ganze in einem Glase ,
bis sich ein dicker Schaum auf der Oberfläche gebildet hat .

* (E m r .) Der Kaiser setzt seine Brunnen - und Badekur mit dem
besten Erfolge fort . Das Befinden des Monarchen ist ganz vortrefflich .
Der Kaiser hat am Donnerstag das erste Bad genommen .

Ans dem Reiche .
* (Postalisches .) Vorn 1 . Juli ab können im Verkehr zwischen

Deutschland und Italien die Abschnftte der Postanweisungen , auf denen
bekanntlich bis jetzt nur die Bezeichnung des eingezahlten Betrages , des
Absenders und des Datums der Einzahlung zulässig ist , zu schriftlichen

K « « st « « d Wissenschaft .
* (König ! . Schauspiele . — Gastspiel der „Münchner "

.) Die
Gäste brachten uns vorgestern abermals eine Novität : „Der Protzenbauer

"
,

eine Posse , welche das ziemlich zahlreiche Publikum während des ganzen
Äbenos tn der heitersten Stimmung erhielt . Sie ist ein geschickt angelegtes
Gefüge von © eenen ans dem Gebirgsleben , bereit Mittelpunkt natürlich ,
wie immer , das Liebeslebeu und -Weben zwischen mehreren Paaren ist,
und zwar unter dem partiellen Widerstreit des alten „Protzenbauers " . Es
sind nur wenige Figuren , die sich aus dem Ganzen besonders characteristisch
abheben , so vor Allem der dumm -gntmüthige „ Quirin " (Herr Hofpauerl ,
die schlagfertige und klug vermittelnde „Liesl " (Frl . B a ch) , die mütterlich
sorgende „Basl " (Frl . Schönchen ) , der luftige Student „Wolfgang

"

(Herr Albert ), der Vagabund „ Mathis " (Herr Neuert ) , aber es weht
eine frische Gebirgsluft durch das ganze Stück , das wiederum in allen
Theilen vorzüglich gespielt wurde . Die Münchener Gäste haben sich hier
unbestrittene Sympathien erworben , so daß wir ihr baldiges Scheiden recht
sehr bedauem .

__ ( „ Die Münchner "
) fiedeln von hier nach dem benachbarten

Frankfurt über , woselbst sie int Opernhause , am 1 . Juli beginnend ,
ein längeres Gastspiel eröffnen .

— ( Herr Aglitzky ) von der hiesigen Oper hat jüngst mit ehrendem
Erfolge in Frankfurt a . M . gaftirt . Er fang gelegentlich einer „Undine " -

Aufführung im dortigen Opernhause den „Kellermeister "
, und die maß¬

gebende Kritik rühmt an dem Gaste den wohlklingenden , sonoren Baß ,
das musikalische Verständniß , wie das becente und boch humorvolle Spiel ,
mit welchem er die Parthie auszustatten verstand .

* (Merkel ' sche Kunst - Ausstellung .) Neu ausgestellt : „Reue
"

von H . Freye in Dresden ; „Parthie ans der bayerischen Rheinpfalz
und „Berge bei Graubündten " von Fr . Zimmermann in Genf ;
Herrn -Portrait von Hofmaler I . Hartmann in Darmstadt ; „Sommer -

Landschaft " von E . Relchmann m Wiesbaden ; „Knabe mit Spielkasten
von L . Schäfer in Düsseldorf ; „Sommer - und Herbst -Landschaft

" von
A . Bernardi in Düsseldorf ; drei Aquarelle von R . Böhm in Dresden ;
ein CycluSLandschastsstudien von F . Zimmermann in Genf ; „ Sttaße
in Nürnberg " (Aquarell ) von I . Psann in Berlin .
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Anladung zum Abonnement .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " — gegründet 1852 — umfaßt gegenwärtig einen Leserkreis von über

— = 8000 Abonnenten = = —

und darf sich somit nicht nur das älteste und eingebürgertste , sondern auch das am meisten verbreitete Local - Blatt
der Stadt Wiesbaden nennen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich mit Ausnahme des Montags und bringt , außer den

Veröffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei , alle sonstigen amtlichen Bekanntmachungen , Markt¬

berichte , Verloosungen , die tägliche Fremdenliste , Fremdenführer , Theaterzettel , Civilstands -

Register , Eisenbahn - und Post - Tarife , Witterungsberichte , Geldcourse rc . rc .
Der redaetionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt " enthält stets die neuesten Berichte über locale

Tages - Ereignisse , Referate über öffentliche Reaierungs - und Gerichtsverhandlungen , über die Sitzungen
der städtischen Körperschaften , das Vereinswefen rc . ; den Vorgängen auf den Gebieten der Kunst , Musik und
Literatur widmet der redaetionelle Theil des „ Wiesbadener Tag blatt " besondere Sorgfalt und gibt außerdem
seinen Lesern ein übersichtliches Bild über die wichtigsten Ereignisse innerhalb des deutschen Reiches ,
namentlich auch ein kurzes Resuur6 her Verhandlungen des preußischen Landtages und des deutschen Reichstages .

In seinem Feuilleton bietet das „ Wiesbadener Tagblatt " seinem Leserkreise stets eine ansprechende Novelle ,
Plaudereien , Biographieen , wissenschaftliche und gemeinnützige Aufsätze und Miscellen .

Der vierteljährliche Abonnements - Preis des „ Wiesbadener Tagblatt " beträgt hier in Wiesbaden
Mark 1 . 50 ; Bringerlohn in ' s Haus 35 Pfennig .

Der Insertions -Preis beträgt für die einmal gespaltene Garmond - Zeile 15 Pfg . ; Preis - Ermähignng tritt ein bei :

3maliger Wiederholung derselben Anzeige in kurzen Zwischenräumen 10 °/o ,
4 — 6maliger „ „ „ „ 20 °/» ,
7maliger und öfterer „ „ „ „ „ 25 ° /o .

Reklamen werden mit 30 Pfennig für die einspaltige Petitzeile berechnet . — Einzelne Nummern und Belege
10 Pfennig . Letztere können nur geliefert werden , wenn bei Aufgabe des Inserats bestellt . — Beilage - Gebühr Mark 15

excl. Postspesen pro Beilage . — Nachfrage - Gebühr 10 Pfennig . — Offerten - Gebühr 50 Pfennig .

Zur Veröffentlichung von

Anzeigen aN
'

er Art

ist daher das „ Wiesbadener Tagblatt " von allen in Wiesbaden und der Umgegend erscheinenden Local¬

blättern das geeignetste und billigste und sichert durch seine starke Berbreitnng in allen Schichten der Bevölkerung
den besten Erfolg .

Bestellungen auf das mit dem 1 . Juli 1885 beginnende neue Quartal beliebe man für

hier ......bei der Expedition , Langgasfe 27 ,
auswärts . . . . bei den zunächst gelegenen Postämter » zu machen .

Außerdem haben wir an den größeren Nachbarorten Filial - Expeditionen errichtet und zwar in :

Biebrich -Mosbach bei Fheodor Hloemer , Untergasse 7 ,

Bierstadt Ariedrich Wing ,

Dotzheim „ Ortsdiener Uecker ,
Erbenheim Ortsdiener Stahl ,
Rambach Frau Schlink Wwe . , Haus No . 80 ,
Schierstei « ßonrad Speth ,
Sonnenberg Hhrist . Wieserrvorn ;

daselbst werden Bestellungen auf das „ Wiesbadener Tagblatt "
zum Preise von Mark 1 . 93 pro Quartal incl .

Bringerlohn , jederzeit entgegengenommen .

Die Angaben von Wohnungsveränderungen innerhalb der hies . Stadt bitten wir , um eine prompte

Zustellung des Blattes ermöglichen zu können , bei der Expedition , Langgasse 27 , — nicht bei den betreffenden
Zustellungsboten — erfolgen zu lassen .

e Wedaction .

Ä , Nach Amerika
< befördert Auswanderer und Reisende über

die Seehäfen Hamburg , Bremen , Ant -

werpen , Liverpool , Havre rc . zu den billigsten Preisen
W . Bickel ,

19853 Agent in Wiesbaden , 20 Langgafse 20 .

« Liegen Verlegung meines Geschäfts verlause von heute
ab zum Einkaufspreis ; besonders mache aufmerksam

°uf Knaben - Anzüge , Normal - Anzüge für Maschinisten ,
Wlitär - Drellhosen nebst Jacken .
»089 F . Brademann , Kirchhofsgasse 3 .

Bilg/eldecken !
Grau per Stück 2 Mk . 50 Pfg .

Weitz „ „ 4 „
—

„

15606 Michael Baer , Markt .

Betten -
,

Möbel - unb Spiegel - Verkauf ,

auch gegen pünktliche Ratenzahlung abzugeben .
19849 € hr . Gerhard , Schwalbacherstraße 37 .
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Grosser Sommer - Aasverkanf
bei

81 . Schmitz ,
4 Michelsberg 4

beginnt am 1 . Juni , endet am 1 . August d . I .

Nachstehend gebe zur gefälligen Uebersicht ein Preis - Verzeichniß

einzelner Maaren , welche zu fabelhaft billigen Preisen
während des Ausverkaufs abgegeben werden .

Schwarze Cachemire , doppelbreit , per Meter

reine Wolle Mk . 1 .40,1 .80,2 - 4 .

Farbige Cachemire , doppelbreit . . Mk . 1 und 1 .20 .

Einfachbreite Kleiderstoffe in allen

Farben und Carros 40 , 50 und 60 Pf .

Doppelbreite Kleiderstoffe in allen

Farben und Carros ...... 90 Pf ., Mk . 1 u . 1 .20 .

Kleider - Kattune , neue Dessins und

waschächt ......... 45 und 50 Pf .

Blaudrucks , waschächt 45 und 50 Pf .

Baumwollzeuge , waschächt , zu soliden
Hauskleidern ....... 65 und 75 Pf .

Schwere waschächte Bettzeuge . . . 35 , 50 und 60 Pf .

Schweren 6/
'
i breiten Bettbarchent . 85,95 Pf . u . Mk . 1 .2O .

Schwere 8/* und 10M breite Bettdrelle Mk . 1 .25,1 .50u . 2 .50 .

Schwere weiße Hausmacher Halb¬
leinen ......... 45 , 55 und 65 Pf .

Schwere weiße Hansmacher Rein -

leinen . . . . . . . . 70 , 85 Pf . u . Mk . 1 .

Schwere weiße Hausmacher Bett -

tuchleine » ohne Naht . . . . Mk . 1 .25 und 1 .50 .

Halbgebl . Handtücher mit rothem Rand 30 und 35 Pf .

Gebleichte Handtücher in verschiedenen
Mustern ......... 45 und 50 Pf .

Circa 30 Stück weiße Elsässer kräftige
Hemdentuche . . . . . . 45 und 50 Pf .

Ganz besonders billig :

Schmale Zwirn - Gardinen per Mtr . 30 und 40 Pf .

Schmale engl . Tüll - Gardinen per Mtr . 45,50 u . 60 Pf .

Ein Posten breite engl . Tüll -

Gardinen per Meter 60 , 70 und 80 Pf .

Waschstoffe für Herren - und Knaben - per Meter

Anzüge ......... Mk . 1 und 1 .20 .

Bettfedern und Daunen (Grundsatz : « nr gute Waare )
in allen Preislagen , Anfertigung von Betten unter

Garantie und billigster Berechnung .

Größte Steppdecken in buntfarbigen per Stück

Kattunen ......... Mk . 6 , 7 und 8 .

Größte Steppdecken in türkischrothen
Kattunen ......... Mk . 8 und 10 .

Rothwollene Schlafdecken . . . . Mk . 7 und 8 .

Bunte Jaqnard - Schlaf - und Reise -

decken ......... Mk . 14 und 15 .

Bettvorlagen • Mk . 1 .80 unb 2

Weiße Bettdecken Mk . 2 , 2 .50 und 3 .

Tischdecken in allen Größen . . . Mk . 2 , 2 .25 und 3 .

Herren - Oberhemden aus gutem
Kretonne mit leinenem Einsatz . . Mk . 2 .50,3 und 3 .50 .

Damenhemden aus guten Stoffen und

solid gearbeitet Mk . 1 .40,1 . 70 und 2 .

Kragen , Manschetten und Shlipse in schönster und größter
Auswahl zu den billigsten Preisen »

Ein Poste « (circa 200 Stück ) Damenröcke per Stück

________________
Mk . 2 .50 , 3 und 3 .50 .

__

Winterwaare , Lama
’
s , Flanelle etc .

werden zu Einkaufspreisen abgegeben .

OTS H . Schmitz , Michelsberg 4 .

Grosse Auswahl
s > X <P

y fertiger Wäsche .

Kragen , Manschetten , Cravatten , Strümpfe , Socken ?
Handschuhe , 288

-- Tricotagen , zz

Schurzen , Taschentücher , Rüschen , Morgenhauben ,

torsetten ,
"
MU

Kinderkleidchen , Hütchen , Jäckchen

empfiehlt zu sehr billigen Preisen

Langgasse Simon Meyer ,

La ”
SÄMe

Geschw . Brichta
,

8 Webergasse 8 .

Sonnenschirme

Ausverkauf
aller

wegen vorgerückter Saison

zu bedeutend reduzirten Preisen .

Gleichzeitig von sämmtlichem

schw . Schmuck . 15586

rdddt
* * * * dek * * * * * * * ^

Grosse |
5 Reise - Sonnenschirme 8
xJ in L

5 Leinen , Gloria und Seide j
in schöner Auswahl bei ff

H Leonhard Hitz ,
S

AJ 13867 30 Webergasse 30 . | »

Herrenkleider reinigt , sowie Hosen ^ welche durch
das Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maap

gestreckt .
'

W . Hack , Häsnergasfe 9 . 106
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Ich bin befreit

von dem peinigenden Schmerz der Hühneraugen , ruft jetzt so
Mancher aus , und verdanke dieses nur der Geerling

’ schen

Speeialität gegen Hühneraugen und harte Haut .

Flacon mit Pinsel in Cart . nur 60 Pf .

Depot in Wiesbaden bei Friedrich Thfimmel ,
kleine Burgstraße 8 .

___________________________________
36

Jedes Hühnerauge ,
7683

Hornhaut und Warze wird in kürzester Zeit durch
blosses üeberpinseln mit dem rühmlichst bekannten ,
allein echten Radlauer ’ schen Hühneraugen¬
mittel aus der Rothen Apotheke in Posen sicher
und schmerzlos beseitigt . Carton mit Flasche und Pinsel
■ = 60 Pf . Depöt in Wiesbaden in allen Droguen - Handlungen .

Eau Athenienne
beseitigt das Ausfallen der Haare , befreit den

/ Kopf von den lästigen Schinnen und erzeugt
einen starken , kräftigen Haarwuchs , ä Flacon
Mk . i,5o .

* Mund - und Zahnwasser , ä Fl . Mk . 1 .

8ahupulver a Dose 60 Pf . , zur Erhaltung der Zähne ; bester
chutz gegen Zahnschmerz . Rothe & Co . , Berlin 8 .0 .
Depot bei H . J . Viehoever , Hoflieferant , Wiesbaden . 8715

Kothe ’
s Zahnwasser

,
weltberühmt , beseitigt sofort jeden Zahnschmerz , sowie
übelriechenden Athem , ist das beste Confervirunqsmittel der
Zähne und gibt denselben eine blendende Meiste . Preis
a Flacon 60 Pfg . — Joh . Georg Kothe lachf . ,
Berlin . — In Wiesbaden bei H . J . Viehoever ,
Hofl . , Carl Heiser , Hofl . , und Louis Schild . 23827

®
Blumen -

und

Pflanzenkübel ,

MT bestes Fabrikat ,
"
MK

empfiehlt
Louis Zintgraff . norm . Fr . Knaner ,

_______________
8249 13 Neugasse 13 .

Zu Original - Fabrikpeiskn
empfehle in großer Auswahl

in i Koch - und Fleischtöpfe von 75 Pf . an ,
grauer , Stielcasserolen von 35 Pf . an ,
blauer \ Wasserkessel von Mk . 1 .60 an ,

und i Wasserkannen von Mk . 2 . 10 an ,
weißer , / Eimer zu Mk . 2 .70 und 3 .30 ,

Sarantirt
\ Toilette - Eimer mit Ventildeckel Mk . 5 .25 ,

altbarer i Essenträger (fünftheilig ) Mk . 5 ,
und I Tassen zu 38 Pf . ,

giftfreier
'

Nachtgeschirre von Mk . 1 .35 an ,
Emaille : Waschbecken von 90 Pf . an rc . rc .

MF
* Alle Geschirre sind ohne Naht auS einem

Atuck gestanzt .
‘"

MS

13973 Ahels - Menrer , 9 Goldgasse 9 .

Canalrahmen mit Platten und Rösten ,
Kamin - Thüren und - Schieber ,

getheerte Abtrittsröhren ,

schottische Kändelröhren re .

empfiehlt Hcli . Adolf Wey ^ andt .
15603 36 obere Webergasse 36 .

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist das

berühmte Werk :

vr . kMvM
.....

.
.

80 . Auflage . Mit 27 Abbildungen . Preis 3 Mark .

Lese es Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet ;
Tausende verdanken demselben ihre Wieder¬

herstellung . Zu beziehen durch das Verlags -

Magazin in Leipzig , Neumarkt 34 , sowie durch jebe
Buchhandlung . (La . 1501 ) 43

Ans weiteren Bestellbriefen über die P . Kneifel ’sche

Haar - Tinktur .

Werthester Herr Kneifel ! Indem ich Ihnen mittheile , daß
ich durch Ihre Tinktur von meinen kahlen Stellen nunmehr
ganz befreit bin , bitte ich mir — u . f . w . — Achtungsvoll
Hermann Pietzold , Posamentier . Wolkenstein , den 1 . Juli .

Herrn P . Kneifel ! Ew . Wohlgeb . sage ich meinen wärmsten
Dank , da ich Ihre Tinktur mit dem besten Erfolge brauche ,
und bitte um eine weitere Flasche pr . 3 Mk . — u . s. w . — Ergebens !
Herm . Berner , Ingramsdorf , Kreis Schweidnitz i . Schl .

Herrn P . Kneifel in Dresden . Mein Bruder hat , um sein
ausgegangenes Haar wieder zu ersetzen , mehrere Flaschen Ihrer
Haartmktur gebraucht ; da sich nun ein bedeutender Erfolg ge¬
zeigt und ich in derselben Lage bin , so bitte ich (folgt Bestel¬
lung ) . Achtungsvoll H . Schwarz in Allersburg , Bayern ,
Oberpfalz .

Diese von allen Ständen , selbst höchsten Herrschaften , ge¬
brauchte und amtlich geprüfte Tinktur ist in Flasch , zu 1 , 2
und 3 Mk . in Wiesbaden nur echt bei
205 f

_________________________
A . Cratz , Langgasse 29 .

Neue Erfindung .

Schwaben , Wanzen ,
Flöhe , Fliegen ,
Schaben , Motten ,
Ameisen , Raupen ,
Vogelmilben , Kornkäfer rc .

gibt es nicht mehr , wenn man zur Ausrottung derselben
AndeFs

IJeberseeisches Bulver

verwendet . Erfolg sicher !

Andel ’ s Pulver ist nicht das gewöhnliche Jnsecten -
pulver , auch nicht mit neuerdings nachgeahmtem Pulver
ähnlichen Namens zu verwechseln . In Wiesbaden nur
allein ächt zu haben bei H . J . Viehoever , Hoflieferant ,
Marktstraße 23 , Louis Schild , Langgasse 3 , und Droguerie
A . Herling , große Burgstraße 12 .

Ich habe Andel ' s Pulver gegen Schwaben gebraucht und
vollständigen Erfolg erzielt .

C . G . Lange , Conditorei , Leipzig .
Gegen Ameisen radikal geholfen .

64 (H,34646 .)
_________

M . Joske , Birnbaum .

'

UV - Antisetin
( Mottenschutz )

bietet den sichersten Schutz , um Winterkleider , Pelz¬
werk , Möbel vor dem Einnisten der Motten zu bewahren ;
es ist aus den wirksamsten Speeialitäten zusammengesetzt ,
so daß man sich auf seine sichere Wirkung verlassen kann .
Zu haben a Carton 30 und 50 Pfg . bei Louis Schild ,
Langgasse 3 . ( H . 34623 ) 63
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Mey
’

s berühmte Stoffkragen

in

215

Wiesbaden bei C . Koch , Hoflieferant , P . Hahn , Papeterie , Kirchgasse 51 , W . Hillesheim , Otto
Mendelsohn , oder vom Versand - Geschäft Mey & Edlich , Plagwitz - Leipzig ,

welches auf Verlangen illustrirte Preis - Courante gratis und franco versendet .

Mey
’ s Stoffkragen mit umgelegtem

Rand sind das Beste , was geliefert werden
kann , Die Erfindung ist gesetzlich ge¬
schützt .

Mey ’ s Stoffkragen müssen genau
der Halsweite , resp . der Weite des Hemden¬
bündchens entsprechend bestellt werden .
— Weniger als 1 Dtzd . per Fagon
wird nicht abgegeben .

Für Knaben gibt es nichts Besseres .
Jeder Kragen , der nur wenige Pfennige
kostet , kann eine ganze Woche getragen
werden .

Mey
’ s Knaben - Stoffkragen das

Dutzend von 45 Pf . an .

Mey ’ s Männer - Stoffkragen das
Dutzend von 50 Pf . an .

sind keine Papierkragen , denn

sie sind mit wirklichem Webstoff

vollständig überzogen , haben also genau
das Aussehen von Leinenkragen , sie er¬
füllen alle Anforderungen an Halt¬
barkeit , Billigkeit , Eleganz der
Form , bequemes Sitzen u . Passen .
Wenn man bedenkt , dass die leinenen

Kragen beim Waschen und Plätten oft
verunstaltet , zu hart gestärkt oder schlecht

gebügelt werden , oder dass sie in der
Wäsche eingehen , sollte man den

Versuch mit Mey
’
s Stoffkragen

schon der geringen Ausgabe wegen
machen .

von

Mey
’

s

Stoffkragen /
k Yorhemdchen / H
\ Manschetten / /

E
. L

. Specht C =

40 Wilhelmstrasse , König ! . Hoflieferanten ) WiHieliiistrasse 40 ,

empfehlen ihr aufs Reichhaltigste assortirtes Lager in :

Stickereien , angefangen und fertig , auf Stramin ,
Leder , Tuch , Plüsch etc .

Arbeiten auf Brocatstoff für Tische , Ecrans , spa¬
nische Wände etc .

Brocat Borden zum Garnireu von Möbeln .

Smyrna - Teppiche zum Selbstarbeiten und fertige .
Alle Materialien zum Sticken , Stricken , Häkeln etc .

nur in besten Qualitäten .
Altdeutsche Tischdecken , Servietten , Tischläufer ,

Handtücher etc . in Leinen und Damast .
Aecht persische Handarbeiten in Leinen .
Tischdecken für Wolin - und Speisezimmer und

für Salons in allen Grössen von den billigsten
Manilla bis zu den hochfeinsten Plüsch - und
Gold - Brocat .

Wollene Tücher , Echarpes etc .
Wollene , baumwoll . und seidene Strümpfe

für Erwachsene und für Kinder .
Chenille - Shawls , Chenille zum Stricken .
Corsetten .

Garten - und Balkon - Möbel .
Möbel für Kinder .
Fantasie - Möbel in Eichen und in schwarz polirt ,

als : Säulen,Staffeleien , Voten - und Holz¬
kasten , Etageren etc .

Nürnberger Tische in Eichen , Nussbaum und
schwarz polirt .

Plüsch - Möbel , besonders elegante Stühle , Sessel ,
Säulen , Arbeits - und Toilettentische etc .

Plüschkissen in den modernsten Formen .
Körbe , gamirt und ungarnirt .
Fantasie - Korb - Möbel , ganze Garnituren und

einzelne Stücke .
Gardinen in Filet - antique . Vitragen in Filet .
Fantasie - ( Madras - ) Gardinen , Stores und

Vitragen .
Chenille - Gardinen .
Filet - Guipure , Tisch - und Bettdecken .
Spitzen zu äusserst vortheilhaften Preisen .
Schoner in allen Arten und Formen .
Portefeuille in Leder und Plüsch . 9223

Wegen Vorgerückter Saison Verkaufen
Wir Von jetzt ab alle noch ans Lager
habenden Str < frhhiite für Herren ,
Damen « nd Kinder M bedeutend

herabgesetzten Preisen .

Strohhut - Fabrik Von Petitjean fräres ,
IM19 39 Langgasse 3 » .

___________
Ein noch put erhaltener Ausziehtisch für 24 Personen

zu verkaufen Schulgasse 4 . 14229

Das Lager von

Prof . Dr . Jäger ’
s

Normal - Schuhen und - Stiefeln
nebst größter Auswahl in allen anderen Sorten

Schuhwaaren befindet sich bei

Joseph I > ichiiiann ,
12013

________________ Langgasse 10 . ______________
Ein neuer , leichter Metzgerwagen zu verk . Lehrstr . 8 . 6569
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8 . Guttmann & WIESBADEN
,

KG
"

8 Webergasse 8 -
"
MU

eröffnen von heute ab einen

Saison - Auswerkanf
umfassend die Abtheilungen der Modestoff - und Seide nwaaren - Branche , ohne Rücksicht auf den

bisherigen Werth , vielfach

für die Hälfte des Preises , um bis Ende dieses Monats total zu räumen .

Besonders nennenswerth sind :
1 Serie : Doppeltbreite fil ä fil & nattd in praktischen Melangen und kleinen Effecten neuester Farben¬

stellung mit Reinwollen - Schuß statt Meter Mk . 1 .50 , jetzt T5 Pf .
1 Serie : Doppeltbreite reinwollene Modeftoffe in Cachemir , Beige , Loden und Tricot , nur neueste , solide

Farben in großen Sortimenten statt Meter Mk . 2 bis 2 .50 , jetzt Mk . 1 . 30 bis 1 . 50 .
1 Serie : Doppeltbreite feinste Modestoffe in Bffon , Etaminö , Boucklö und Wollen - Grenadine in großen

Farbensortimenten statt 3 bis 4 Mk . , jetzt Mk . 1 . 80 bis 8 . 50 .
1 Serie : Doppeltbreite schwarze , reinwollene Cachemires UW

"
besonderer Gelegenheitskauf

statt 2 bis 4 Mark , jetzt Mk . 1 . 25 bis 2 . —

1 Serie : Schwarze Reinseidenstoffe , nur bewährte Fabrikate , Meter von Mk . 2 . — an .
1 Serie : Waschechte Foulards & Levantine in den neuesten Dessins ,

statt 50 — 90 Pf . , jetzt 25 — 50 Pf .

Einzelne Roben und Reste in Wollstoffen , nur von der letzten Saison ,
6 bis 14 Meter enthaltend , Meter von 35 Pf . an . 113

Wiesbadens bMgstc Einkaafsqnelle
für Herren - und Knaben - Garderobe

vls - ä - vis dem „ Hotel Adler “ .
13214

von
von
von
von
von
vo «
von
von
von
von
von
von
von
von
von

Mark
Mark
Mark
Mark
Mark
Mark
Mark
Mark
Mark
Mark

6
8
4
6
6
5

15
12

3
3

Mark 21
Mark 28
Mark 30
Mark 30

Mark 20

an .
an .
an .
an .
an .
an .
an .
an .
an .
an .
an .
an .
an .
an .
an .

empfiehlt für die begonnene Saison :

Complete Herren -Promenaden - Anzüge in allen Farben und neuesten Fa ^ ons .
• Complete Herreu - Gefellschafts - Anzüge in Kammgarn rc .........

Complete Herren - Gehrock - Anzüge in Kammgarn
‘

...........
Complete schwarze Tuch - Auzüge .................
Complete Herren - Sack - Anzüge in ganz leichter Wolle ..........
Einzelne Hosen in allen erdenklichen Dessins ..............
Einzelne Sackröcke in allen Farben .................
Lüftre - Sackröcke in farbig und schwarz ...............
Cachemir - Sack - und Tarlleuröcke ................

Sans - und Garten - Sackröcke in Wolle und Leinen ..........
taub -Mäntel in Seinen , Drell nnd Lüstre . . . ..........

Sommer - Paletots in allen Farben ................
Schlafröcke in großer Auswahl ..................
Knaben - Anzüge in Leinen nnd Wolle ...............
Knaben - Lüstre - Sackröcke ...................

J . Grünberger
IV 31 Langgaffe 31 .
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Chateau Latour de Mons . 11

Vi und

1
2

1
1 11

-111
11
11

30
50
75
90

Bei Mehrabnahme entsprechend billiger .
'

’/a Oxthofte ab Bordeaux zu Originalpreisen .

Vin de Bourg ....."
V alcyTtic
St . Christoly Medoc . .
Cussac Medoc .....

ÖÖOÖOOÖOOOOÖOÖO
Aus dem Depot der Herren

J . Whitham & Als in Bordeaux
(Wein -Exporthaus , etablirt 1836 ) ,

empfehle ich nachstehende

Aug . Helfferichj vorm . A . Schirmer
,

8 Bahnhofstrasse 8 . 25744

ooooooooooooo

Bordeaux - Preise

8 Original - Bordeanxweme
,

y gleich ausgezeichnet durch Milde und feines Bouquet :

per El . ohne Glas .
Mark 10 Pf .

für Wiederverkäufer pro 1885 .

Die Weinhandlang 157,1

von

Crg . Willi . Weidig , Wiesbaden
,

empfiehlt unter Zusicherung der reellsten Bedienung
Weiss - Weine . . . per Fl . von 55 Pfg . an ohne Glas ,
Bothe Rhein - Weine „ „ „ 1,20 „ „ „ „
Bordeaux - Weine . . „ „ „ 1,20 „ „ „ „
Süd - Weine , Mousseaux , Arrac , Rum u . Cognac

zu den billigsten Preisen .
Bei größeren Bezügen entsprechender Rabatt .

Oompioir & Lager : Herrngartenstrasse 6 .

! Bothweine !
Den Alleinverkauf unserer durchaus reinen Natur -

Weine haben wir dem Herrn
A . Schmitt , Ettenbogengasse 2 ,

Wiesbaden ,
übertragen und empfehlen ab dessen Lager als ganz besonders
gut und preiswerth : ittcl . Glas . incl . Glas .
Beaujolais . . . per Fl . Mk .
St . Estephe . . „ „ „
Medoc ...... „ „
St . Julien . . . „ „ „
Chat . Margeaux „ „ „

Gießen , im Juni 1885 .

1 . — , bei Dtzd . Fl . ä — .90
1 .20 , „ „ „ ä 1 . 10
1 .40 , „ „ „ ä 1 .25
160 , „ „ „ ä 1 .45
1 .80 , „ „ „ ä 1 .70

Bei Flaschen 12 25 50 100 p . Oxhoft
ca . 310 Fl .

1881r Begadeau .....

Mk .
950

ohne
Mk .
19

Glas
Mk .

37

Mk .
72

Mk .
205

1878r Bibiau Moulis . . . 10 — 20 39 76 210
I878r Redoc ...... 12 — 25 48 95 275
1878r Bourgeois Cussac . 1350 27 52 ' 100 290
1878r Bosq . Armand Listrac 16 50 33 65 125 360

1875r St . Julien . . . . 18 —

incl .
35

Blas

68 132 380
1874r St . Estephe . . . . 19 — 37 72 140 410
1878r Liberal Pauillac 20 — 39 76 150 440
1880r Chateau Talbot St .

Julien Medoc . . 24 — 47 92 180 _

1875r Dulamont Blanque -

fort ....... 26 40 52 100 200
1870r Chateau Edoville . 36 — 71 142 280 -
1881r Moudon Auseillau

Pauillac ..... 40 — 78 150 295
1875r Chateau PrieurtS

Cantenac . . . . 4560 90 175 340 —

Oompagnie iVordst lerne .
16102 Huber , Schwab & Co .

Wei « - Verkauf .

Wegen Geschäftsaufgabe sind ca . 10 Stück Wein in ’/»
und ’/a Stück , verschiedene Jahrgänge , rein und gut gehalten ,
im Einzelnen wie im Ganzen zu verkaufen .
16042

_______________
E . Weitz , Michelsberg 28 .

F . Gottwald
,

W 22 Kirchgasse 22 ,

Branntwein - und Liqneur - Fabrik .

Billige Preise bei anerkannt guten Qualitäten .

Import « nd Lager
in

ächt Arrac , Rum . Cognac, Südweinen , Thee etc .
Garantie für reine und ungegypste Weine .

Ausschliesslich von den ersten Häusern : Cruse & fils fräres
und Brandenburg freres in Bordeaux bezogen .

eTacob Stuber , Weinhandlung ,
12641 3 Neugasse 3 .

-
WM

Ich habe jetzt meinen 1881er

W eiss - W ein ,

eigenes Wachsthum , ä , Flasche 60 Pfg . ohne Glas in
Verkauf genommen und kann denselben als guten , billigen
und absolut reinen Tischwein empfehlen .
14183 J . Rapp , Goldgasse 2 .

Bisenits
von Huntley & Palmers . Krietsch , Langnese
und Gaedke sind sämmtlich frisch eingetr offen und empfehle
solche billigst . A . Schmitt , Ellenbogengasse 2 . 15175

W Großes Lager WR
in

Cigarren und Cigaretten .

7213 En gros & en ddtail .
__________

Doornkaat .

Wff
"

Alter Fritz .
"
W ®

Dresdener Getreidekümmel ,
sowie sonsttge feine Liquenre empfiehlt die Dampf . Fabrik
für Liqueure von

Woldemar Schmidt ,
( Dr . ä 948 .) Dresden . 40

Zu haben in den meisten hiesigen Colonialwaaren - Geschästen .
800 Biergläser (neue Aiche ) und eine große Küchen -

I anrichte zu verkaufen im „ Rothen Haus
"

, Kirchgaffe 40 . 14365
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in allen

Sorten

Eduard Kräh , Theehandlung ,
Marktstraße 6 ( „ zum Chinesen " ) .

der Handlung chines . » nd ostind . Waaren

von I . T . Nonneseldt in Frankfurt a . M .

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M .

bei

II . & M . üclieUenber ^ 9

W 6 Webergasse G . 98

Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

F . Korff & Co . ,
Amsterdam .

Medicinal- Cacao - Pnder
,

vielfach prämiirt , Bereitung sofort , 1 Pfd . für 100 Tassen
ausreichend , empfiehlt ( H . ä 1771/6 )
44 Richard Kirschky , Schulgasse 5 .

In allen j

Sorten

Kaffee - Lager and Kaffee - Brennerei
Ki ” * 8 “ " 8 ' Ph . Schlick , Klr4»

” se

Zx
'

Billigster und bester Bezug 4Z
für rohen und gebrannten Kaffee .

Die verschiedenen Preislagen gebrannter Kaffee s

von 1 Mk . bis 2 Mk . per
' /s Kilo sind ans guten ,

besten und edelsten Kaffeesorten zusammengesetzt , dem¬

entsprechend von gutem , kräftigem und vorzüg¬
lichem Geschmack .

Alle Sorten Zucker , Colonialwaaren , Landes -

producte etc . bei reellster Bedienung zum

billigsten Tagespreis . 15660

I Flaschcn - Bier
,

prima Sachseuhäaser Aepselwein empfiehlt billigst
I5997 F . Schlosser , Friedrichstraße 29 .
"

Beeren - Obft aller Art ist zu haben Biedricherstr . 17 . 15899

(Specialität : -

Gebrannte Kaffee
’
s ^ j ^ ^ 1

’

nach eigener Methode

täglich frisch yT

gebrannt .
«dz/

’
-Z 4 -

*
z

^ CW Vorzügliche

G
^

zZ Mischungen .

V $ )
e

z ^ Mark 1 . - , 1 . 10 , 1 .20 , 1 .30 ,
> ^

zZ 1 .40 , 1 .50 , 1 .60 , 1 .70 , 1 .80 , 1 .90 ,

,Z < 2 Mark per Pfund .
8033

Rhenser
Vorzügliches TafelWtHM ' .

Mineral - Brunnen

Diätetisches Getränk

Balueolog
Frankfurt

Ausstellung
1881.

Depöt in Wiesbaden bei Heinr . Roos . 44

äiu frisches , natürliches , « « -

ißf verfälschtes Mineral -

H I wasser wird franco geliefert Adlerstraße 13 , Part .
M 15846 S . Meumann .

ÄTio Perl - Kaffee , £ %
gebrannt , außerordentlich fein und kräftig im Geschmack , empfiehlt
Jacob Kunz , Ecke der Bleich - und Helenenstraße . 14188

Liebig
’
s Fleisch - Extract und

Kemmerich
’
s Fleisch - Extract

empfiehlt zu Original - Engros - Preisen
14600 A . Schmitt , Ellenbogengasse 2 .

Garantirt reinen

diesjähriger Ernte empfiehlt

Adolf Wirth
,

Garantirt reinen Himbeersyrup a 72 Ltr . so Pf . ,

in Zucker gekochte Preiselbeeren a pro . oo „

(bei Mehrabnahme bedeutend billiger ) empfiehlt
15174 A . Schmitt , Ellenbogengasse 2 .

Die Molkerei Langen - Brombach
hat mir den Alleinverkauf ihrer vorzüglichen ,

süssen Rahmbutter
für Wiesbaden übertragen und liefere ich solche jetzt tag .

lich frisch zu Mk . 1 . 30 das Pfund .

Adolf Wirth ,
15682 Ecke der Rheinstrafie « nd Kirchgasse .

oziimsmasamnmuimiiiaiiissisi iiiii ’ inmiiii i inirrrr « ! r

Rath Milchtnr - Anstalt
,

15 Moritzstratze 15 ,

unter Controls der amtlichen Lebensmittel - Unter¬

suchungs - Anstalt und des Kreis - und Departements -

Thierarztes Dr . Coster . — Trockenfütterung zur Er¬

zielung einer für Säuglinge und Kranke geeigneten Mrlch .
Die Milch wird Morgens von 6 — Uhr und Abends von

5 — 7 Uhr zum Preise von 20 Pf . pro
*/ » Literglas kuhwarm

verabreicht und zu folgenden Preisen auch in verschlossenen
Flaschen in ' s Haus geliefert : 1 und 2 Liter ä 40 Pf . , 3 und

4 Liter ä 35 Pfi , 5 Lrter und mehr ä , 30 Pf . pro Liter . 19865

Rich . Selbrnann
Dresden . Chocolad .Fäbrid .

Lager bei

W . Jnmeau , Conditor .
F . A . Müller .
J . C . Keiper .
Ph . Hendrich , Kapellenstr .
Chr . Keiper . 9312

Emvfehle einen gute « M i t t a g s t t s ch zu SO PI
Separates Speisezimmer . .
15984 Karl Schmidt , „ Thüringer Hof "

.
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Allgemeiner deutscher

Turner - Mut
mit dem Bildnisse des TurftVatets Jallll in ver¬

schiedenen Qualitäten ist in meinem Schaufenster ausgestellt . Allen

Besuchern des VI . Allgemeinen deutschen Turnfestes
halte ich selbigen bestens empfohlen .

io6i2 Adolf Kling , Kirchgasse 2 .

Geschäfts - Verlegung .

Mein Herren - Garderobe - Geschäft nach Maaß habe
von Taunusstraße No . 9 dahin 9io . 35 verlegt .

Wiesbaden , 1 . April 1885 . C . Lamberti .

Reich assortirtes Stofflager in deutschen , französischen und

englischen Fabrikaten . 5823

Schukd und Süßne .

(23 . Forts .) Roman von E . v. Wald - Zedtwitz .

Achtel Kapitel .

Der Borfall am Abend in Villa Leadenhall hatte Lady Ellen

ungemein angegriffen , sie müßte , im Hotel angekommen , sich sofort

zur Ruhe begeben und konnte das Bett einige Tage nicht verlassen .
Die Besuche ihrer Mutter waren unvermeidlich und wohl

ein Hauptgrund mit , daß sie , als sic sich nur einigermaßen Wohler

fühlte und kräftig genug war aufzustehen , ihren Gemahl zur

Abreise drängte .

„ Ich ersticke hier , Egon ! " rief sie , „ die Last der Häuser , die

Luft Londons liegt mir wie ein Alp aus der Brust , laß uns so

bald als möglich Heimreisen , die freiere Luft unserer Berge wird

mir gut thun , die Ruhe , die mich in Castle Dave umfängt , ist
meine beste Medicin ! "

Ellen ' s Wünsche stimmten mit denen Egon ' s vollständig
überein ; gegen Abend , als Mistreß Brookfield sich eben entfernt
hatte , erschien der Arzt noch einmal und gab zur Freude beider

Gatten seine Zustimmung zur Abreise .
Lord Egon schellte nach Clos ; es dauerte lange , ehe sie er¬

schien . Egon hatte , als er die Thür zum Corridor öffnete , bemerkt ,

daß sie mit einem Herrn , in dem er sofort den Grafen Malvadio

erkannte , sprach . „ Was wollte der Herr von Dir , Cloä ? " fragte
er die Schwarze .

„ Sich nach dem Befinden Mylady
' s erkundigen ! " antwortete

sie ohne Besinnen .

„ Warum läßt sich der Herr nicht bei mir melden ? " forschte
Egon weiter ; er fühlte eine Abneigung gegen den Spanier , von

der er sich keine Rechenschaft zu geben wußte .

„ Vermuthlich wollte er nicht stören ! " — gab sie zurück .

„ Packe die Sachen Deiner Herrin ! " befahl der Lord , „ morgen

Vormittag reisen wir ! "

„ Schon ? " entfuhr Cloö ' s Lippen ; erstaunt sah sie Egon an .

Am nächsten Morgen war Alles zur Abreise bereit ; in demselben

Augenblick , als Ellen den Wagen bestieg , der sie zur Bahn führen
sollte , übergab sie dem Portier ein Billet an Mistreß Brookfield ,
worin sie

'
ihr Lebewohl sagte und zugleich mittheilte , daß

ihre Gesundheit cs gestatte , die Rückreise in ihre Heimath
anzutreten . — Auch Egon lieferte am selben Morgen einen Brief

an dieselbe Adresse zur Post , der Mistreß Brookfield zur Besitzerin
der Villa Leadenhall machte , die er von Mister Campbell für sie

gekauft hatte .
War die Obristin im Innersten ihres Herzens froh , daß

Lord Elliot mit seiner Gattin abgereist war , so steigerte sich ihre

Freude zu einem wahren Jubel , als sie das Schreiben ihres

Schwiegersohnes durchflog , etwas wie eine Rührung kam über sie ,

doch nur einen Moment , dann überfluthetc der Egoismus ihrer
Seele diese bessere Regung .

„ Mein Gott ! " sagte sie vor sich hin , „ er kann es ja , wenn

man reich ist , ist es leicht , gut und freigebig zu sein , und am

Ende — was ist es denn auch Großes für einen Lord , wenn er

seiner Schwiegermutter ein baufälliges Gartenhaus , eine Stunde

von der Stadt entfernt , schenkt .
"

Ja fast stiegen Gedanken in

ihrem Innern auf , deren Ungefährer Inhalt war :

„ Einige hundert Pfund Rcvenüen hätte er wohl auch noch
hinzufügen können , nun , was nicht ist , kann ja noch werden !"

Die Obristin beendete ihr Frühstück , sie speiste heute miß

außerordentlichem Appetit , dann stand sie auf und durchwandelt «

ihr Befitzthum mit einem eigenen Gefühl von Stolz und Würde .

So oft sie nun schon alle Räume , alle Einzelheiten betrachtet hatte ,

heute kam ihr Alles ne » , Alles interessanter vor als sonst . Bis

heute war sie ja die Mietherin , jetzt war sie Besitzerin , es war

ein großer Unterschied . Villa Leadenhall sollte bald als Villa

Brookfield neu und glänzend erstehen , wie der Phönix aus der Asche .
Wer an jenem Abend , als sie den Besuch ihrer lieben Kinder ,

wie sie sich Fremden gegenüber mit besonderer Vorliebe in ganz

ausnehmend süßlichem Tone auszudrücken pflegte , erwartete , die

Dame des Hauses gesehen hatte und erblickte sie in diesem Augen¬
blick , der wird das ungezügelte Benehmen des Grafen Malvadio

verstehen und begreifen , daß er sich über das wunderbar würdige
Aussehen der Gnädigsten nicht genug amüsiren konnte . Die noch

starken , aber mit leichten Silberfäden durchzogenen Haare waren

mühsam papillotirt und harrten nur der lösenden Hand , um zier¬
lich über die noch immer schöne Stirn zu fallen ; ein schwarzer
Spitzenschleier , mit himmelblauen Schleifen garnirt , war leicht
darüber arrangirt und fiel graziös über den halbentblößten Nacken ,
er gab dem Gesicht jenen pikanten Ausdruck , der Frauen , die auf
der schwanken Stufe zwischen Dreißig und Vierzig stehen , oft so
bezaubernd erscheinen läßt . Mistreß Brookfield feierte in wenigen
Wochen ihren Geburtstag , sie trat dann aus der schönen Jahres¬
zahl 30 heraus und rückte , so sehr sie sich auch innerlich und

äußerlich dagegen sträubte , in die ominöse 40 . Mit äußerster
Vorsicht wußte sie ihren Geburtstag schon Jahre lang hindurch
vor alle » ihren Bekannten geheim zu halten — Niemand wußte
mit Bestimmtheit zu sagen , wie alt sie war . Machte Dieser oder

Jener einmal den Versuch , das Jahr des Heiles ihrer Geburt

aus Umwegen zu erfahren , so wußte sie geschickt auszuweichen ,

höchstens sagte sie , mit einem wasserfeuchten Blick auf das lebens¬

große Portrait des Obristen Brookfield , ihres Gatten : „ Ich war

noch ein Kind , wirklich fast noch ein Kind , als er mich freite ! "

Kurz und gut , es gelang Niemand , das Alter dieser Dame

zu erfahren .
Ein himmelblauer Kaschmirschlafrock , nach neuestem Schnitt ,

robe ä la princeese , mit langer Schleppe gearbeitet , mit blumigen ,

mattfarbenen Kanten , in verschiedenen Farbentönen besetzt , umhüllte
ihre üppige Figur , die zierlichen Füße bekleideten mattblaue , seidene
Strümpfe und allerliebste goldgestickte Saffianpantöffelchen in

dunkelrother Farbe .

Ja , das junge Mädchen hätte getrost das Morgencostüm der

Mistreß Brookfield anlcgen und sich am Morgentische eines Fürsten
niederlassen können , Mistreß Brookfield trieb — man sah cs heute
auf den ersten Blick — in ihrer Toilette einen ungeheuren Luxus .

Draußen schneite es , der Wind fuhr durch die dürren Zweige
der Liudenbäume , zuweilen wirbelte er die trockenen Blätter , die der

Herbst zur Erde sandte , in die Höhe , zuweilen schlug eine Schnee «

husche klatschend an die Fenster . Je ungemüthlicher , je häßlicher
der Winter sich da draußen zeigte , desto behaglicher sah ' s im

Innern von Villa Leadenhall , nun Villa Brookfield aus , ein

elegantes Frühstücksservice stand auf dem Tische , ein loderndes

Feuer brannte im Kamin und verbreitete eine angenehme behag¬
liche Wärme . Die Besitzerin schien diese Gegensätze auch zu

empfinden , es war ein glücklicher Tag für sie , der Abglanz ihres
Innern lagerte auf ihren Zügen .

Lächelnd schritt sie zum Schreibtisch , schloß eines der Schub¬

fächer auf und entnahm demselben einen ganzen Stoß Visitenkarten
und Couverts .

„ Mistreß Brookfield,
"

stand in zierlicher Schrift darauf ge¬
druckt , sie setzte noch darunter : „ Gibt sich die Ehre zu morgen
Abend halb zehn Uhr ergebenst einzuladen ! "

Wohl dreißig Karten fügte sie diese Worte zu , verschloß jede
in ein Couvert , versah sie mit den nöthigcn Adressen und lieferte

sie dem Diener aus , der sie zur Post besorgte . (Forts , folgt .)
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Bekanntmachung .

Die Prüfungen über die Befähigung zum Betrieb des Huf¬
beschlaggewerbes werden im III . Quartale zu Frankfurt a . M .

am 4 . August c . , zu Wiesbaden am 25 . August c . , zu Diez
am 10 . August c . , zu Dillenburg am 3 . Auguste , abgebalten
werden . Die Meldungen sind nach Maßgabe des § . 3 der

Prüfungs - Ordnung , welche in No . 10 des diesjährigen Amts¬

blattes abgedruckt worden ist , an die ebenda benannten Vor¬

sitzenden der Prüfungs - Commissionen mindestens 4 Wochen
vor dem genannten Termine zu richten .

Wiesbaden , den 9 Juni 1885 .

Königliche Regierung , Abtheilung des Innern .

__________
Mollier . ___________

Arbeits - Vergebung .

Die Erneuerung des äußeren Oelfarbenanstriches der Fenster
und Thüren des Archivgebäudes (201,36 Qu . - Mtr .) soll Freitag
de « 10 . Juli e . Vormittags 10 Uhr im Bureau des

Staats - Archives , wo auch die Bedingungen einzusehen sind ,
an den Wenigstnehmenden vergeben werden .

Reflectanten wollen ihre Offerten bis dahin portofrei an

unterzeichnete Behörde gelangen lassen .
Wiesbaden , den 26 . Juni 1885 .

16323
_________________

Königliches Staats - Archiv .

Bekanntmachung .

Montag de » 39 . Juni Nachmittags 2112 Uhr sollen

Dotzheimerstraße 35 verschiedene Gegenstände aus dem Nach¬
lasse des verstorbenen Fräuleins Charlotte Rougier tion

hier , u . A . mehrere Schränke , Kommoden , Tische , Küchengeräthe ,

einige Wäsche und Kleider , 1 Standuhr in Alabaster mit Glas¬

glocke und 1 desgl . mit schwarzem Holzgehäuse , gegen Baar¬

zahlung versteigert werden .
Wiesbaden , den 24 . Juni 1885 . Im Auftrage :

16098
_________________________ Spitz , Bürgerm . - Secretär .

Bekanntmachung .

Nächsten Montag den 39 . Juni e . Mittags 1 Uhr
werden auf Antrag des Jean Michael Bingel , als Vormund

über den Verschwender Wilhelm Bautz von hier , ein braunes ,

zugfestes Wallachpferd mit Geschirr , ein Wagen , Karren ,

Pflug , Egge und sonstige Oeconomiegeräthschaften ttt

dem Hause Thalstraße 37 öffentlich versteigert .

Sonnenberg , den 23 . Juni 1885 . Der Bürgermeister .

16081
______________________

Seelgen .

Schälhokz - Versteigerung .

Montag den 29 . Juni , Vormittags 10 Uhr an¬

fangend , werden in dem Dotzheimer Gemeindewald „ Obere

Trift " 21 a
2000 Stück Baumstützen und 2200 Stück Wellen

an Ort und Stelle versteigert .

Dotzheim , den 23 . Juni 1885 . Der Bürgermeister .

225
___

Heil .

Bekanntmachung .

Dienstag den 30 . Juni Vormittags 9 ' /- und Nach¬

mittags 2 Uhr werden wegen Abreise der Frau Usinger
in dem Hause

w 27 Feldstratze 27

nachstehende Mobilien öffentlich gegen Baarzahlung ver¬

steigert . als :
3 vollständige Betten , Kleiderschränke , Küchenschrank ,

Sopha , Kommode , Console , Tische , Stühle , Spiegel ,
Bilder , Vorhänge , Anrichte , Küchengeschirr und bergt .

222 Cteorg Beineiner , Auctionator .

Neue Betten zu verkaufen obere Louisenstraße gegenüber
der Artillerie - Kaserne bei Tapezirer Peter Weis . 9066

Lokal - Gewerbeverein .

Heute Sonntag den 28 . Jnni Vormittags 10 Uhr
findet in dem Vortragssaale des Gewerbeschulgebäudes
eine Prämiirung für die besten Schülerleistungen in den

oberen Klassen der Gewerbeschule , sowie für gut bestandene
theoretische und practische Prüfung statt , wozu die Eltern und

Meister der Schüler , die Mitglieder und Freunde des Vereins

höflichst eingeladen werden . Für den Vorstand :

101
_________________ ______

Ch . Gaab .

Krankenkasse für Frauen und Jungfrauen (E . H. ) .

Eintrittsgeld nach Altersklassen , Monatsbeitrag ,
70 Pfg . ,

Aufnahmen vom 14 . bis 50 . Lebensjahre . Leistungen :

freie ärztliche Behandlung und Medikamente , im Falle der mit

der Erkrankung verbundenen Arbeitsunfähigkeit täglich 70 Pfg . ,

nach einjähriger Mitgliedschaft eine Wöchnerinnen - Unterstützung
von 9 Mark und im Sterbefalle eine Beihülfe an die Hinter¬
bliebenen im Betrage von 60 Mark . Aufnahmen bei den

Vorstandsmitgliedern Frau Beilstein , Bleichstraße 7 , Frau
Honecker ( 1 . Vorsteherin ) , Schwalbacherstraße 63 , I , Frau
Gerth , Elisabethenstraße 7 , Frau Letzius , Lehrstraße 1 ,

Frau Pflug , Mauergasse 13 , Frau Rettert , Hochstätte 2 , Frau
Spuck , Röderstraße 33 , Frau Steiger , Platterstraße Id ,

Frau Urban (2 , Vorsteherin ) , Adlerstraße 41 . 375

Wiesbadener

LM - Sterbe - Verficheruilgskasse.

Bei eintretendem Sterbefall zahlt die Kaffe 400 Mark .

Vierteljähriger Beitrag 50 Pfg . , Sterbebeitrag 50 Pfg .

Eintrittsgeld bis zur höchsten Altersstufe von 49 Jahren
12 Mk . , Eintrittsgeld der niedrigsten Altersstufe 50 Pfg .

Die bevorstehende Erhöhung der Sterberente bis zu 600 Mk .

bedingt gleichzeitig eine Erhöhung des Eintrittsgeldes . An¬

meldungen nehmen entgegen die Herren : E . Meyer , kleine

Schwalbacherstraße 7 , G . Bröhl , Ellenbogengasse 4 ,
J . Dofflein , Saalgasse 36 , W . Eenhard , Römerberg 28 ,
K . Feuerlein , Platterstraße 11 . 14069

BAD WILDUNGEN .

Gegen Stein , Gries , Nieren - und Blasenleiden ,

Bleichsucht , Blutarmuth , Hysterie rc . sind seit Jahrhun¬
derten als specifische Mittel bekannt : Georg - Victor -Quelle

und Helenenquelle . Wasser derselben wird m stets frischer

Füllung versendet . — Anfragen über das Bad , Bestellungen
von Wohnungen im Badelogirhause und Europäischen
Hofe rc . erledigt (M .- No . 7124 .) 9

Die Inspection der Wildanger Mineralq . - Actiengesellschaft .

Louis Zintgraff ,

n — 4 borm Fr . Knauer ,

13 Reugasse 13 ,

empfiehlt sein
.X

'
gsL großartiges Lager in eisern . , feinst lackirten

MiT Gartenmöbel
" W8

zu Fabrikpreisen . 8248

Blitzableiter - Anlagen
b ° " " « " t *" - “ "

15631 __
Mauergasfe 14 . _______

Aackirte Bettstellen mit Rahmen , zu Fremdenbetten

sich eignend , sowie einfache Betten , Betttherle , Fcder -

reug , gut gearbeitete 4 - schubladige Polirte Kommoden ,

Sophatische rc . billig zu verkaufen Kirchgasse 22 , Seitenbau ,

vis - ä - vis dem Storchnest .
15037
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Schutzmarke .

Frankfurt a . M

gr . Sandgasse 22 .

An - und Verkauf Kleidern
"

Möbe ^ Ko ^ er
"

von Aug . ( iörlach , 27 Metzgergasse 27 . 14591

Elsässer Zeugladen von Karl Perrot ( ans Elsass ) ,

W 1 Mühlgasse 1 . H490

Wiesbaden ,
Mühlgasse 1 .

IT a Wau Touristen - und Reisetaschen empfiehlt
110nCl \ Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 . 10484

Dr . med . Martin Berlein
,

praet . Arzt , Wundarzt « nd Geburtshelfer ,

DW
" Adelhaidstraße 42 .

Sprechstunde « von 8 — 10 Uhr Morgens und mit Aus¬

nahme des Sonntags von 3 — 4 Uhr Nachmittags . 24793

Großes Lager in Eis -

schränken bester Aus¬
führung mit sehr geringem
Eisverbranch ; vorzüglich
für Erhaltung der Speisen
re . Preise äußerst billig .

Justin Zintgraff ,
3 Bahnhofstraße 3 .

Aufträge nach auswärts

werden bestens ausgeführt . 172

Elsässer Neuheiten
in Kleider - und Möbelstoffen in

großer Auswahl , neuesten Mustern und

illigsten Preisen soeben wieder ein¬

getroffen ,

w auch in Resten nach Gewicht ,

Spezialität in Elsässer Schürzen -

Dessins mit und ohne Bordüre , Elsässer
Hemdentuche , Rouleaux - Stofsen ,
Badetücher , Frottir - Servietten rc .

^ ddtddk ^ * * * * * * * * * * * if
John Hamilton & C ” *

Tjr Ihfli' ■

s ■ IliS patentirte , zusammenlegbare T

1 W Hosenstrecker t
'
ZU , in Nickel Mark 11 .50 ,

T in Bronce „ 8 . — .

I Alleinige Niederlage :

4 Rosenthal & David
Bazar englischer Herren - Artike

1 15372 38 Wilhelmstrasse 38 .

Empfehle eine P a r t h i e

Läufer - Stoffe
per Meter von 50 Pfg . an .

weg ? Michael Baer » Markt .

Reise - , Hand - und Holz -

wVffvriUgVA . koffer,Hand - u . Umhänge¬
taschen empfiehlt billig W . Münz , Metzgergasse 30 . 2704

0

A . Schellenberg ,

MT Kirchgasse 33 . 108

Piano - Magazin & Musikalien - Handlung
nebst Leih - J ttftitut .

Alleinige Niederlage Blüthner ' scher Flügel
und Pianino ' s für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Instrumente aller Art zum Verkaufen und Bermiethen .

Bheinstrasse C . Wolff ,

Bheinstrasse

Pianoforte - Handlung .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrumente

von Becnstein & Biese , sowie auch aus anderen

soliden Fabriken .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

äW
*

Reparaturen werden bestens ausgeführt .

________ _____ Mehrjährige Garantie . 108

II . Matthes jr . » Klaviermacher ,

Webergasse 4 , PiailO - MagazlU , Webergasse 4 .

Niederlage der weltberühmten Pianino ’s von B . Lipp
& Sohn , Zeitter & Winkelmann (System Steinway ) ,
sowie aus anderen soliden Fabriken .

Gespielte Instrumente werden verkauft und eingetauscht .

Reparatur - Werkstätte . Stimmungen .________________
109

Piano - Magazin
von

Adolph Ahler ,

26 Taunusstrasse 26 .

Alleiniger Vertreter der Firma C . Maud ,
Hof - Pianoforte - Fabrik in Coblenz .

Ausserdem Niederlagen anderer berühmter Fabrikate , wie :

Julius Feurich , ( * . Schwechten , Bud . Ibach

Sohn , Seiler etc .

Verkauf Mietlie .

____ Reparaturen & Stimmungen . 109

„ Rosenliedhaber
"

laden wir zum Besuche unserer Rosenschule am Ende der

Alerandrastraße (Biebricher Chaussee ) ein . Bestellungen
auf hochstämmige Rosen werden jetzt schon entgegen¬

genommen und offeriren wir nach Wahl 10Ö Stück zu 80 Mk .

L . Schenck &

15556 Mainzerstraße 15 und gr . Bnrgftraße 3 .

Lorbeer - , Oleander -

und Granatbäume ,

Decorations - Gruppenpflanzen , hochstämmige Rosen
in Töpfen , nur gesunde Exemplare , empfiehlt

Joh . Scheben ,
Kunst - und Handelsgärtner ,

15677
__________________

Walkmühlstraße .______

C^ er Unterzeichnete empfiehlt sich im Aufpoliren von

Marmor -Grabmounmenten jeder Art , sowie

Neuvergoldung der Inschriften , ebenso im Aufpoliren
von Möbelarbeiten , als : Wasch - und Nachttische , Consolplatten
rc . , unter Zusicherung reeller und schöner Ausführung bei

billigster Berechnung . Caspar Feuerlein ,
15111 Marmorarbeiter , Platterstraße 1L ,

Ein Schlafsopha für 35 Mk . , mit Ueberzug für 45 ÄA

zu verkaufen Helenenstraße 22 , 3 Tr . 15107
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W . Münz , Metzgergasse 30 -106

onflK * » Neue , einthürige , lackirte Kleiderschränke zu
verkaufen Nerostraße 16 . 16053

Seearas -Matratzen ä 10 Mark , 3theilige ä 14 Mark ,

Ttrohsäcke ä 6 Mark stets vorräthig bei

14819 H . Gassmann , Tapezirer , Ellenbogengasse 6 .

Zu verkaufen
eine Zimmer - Douche und eine Badewanne mit Ofen
3 Bahnhofstraße 3 .__

16141

Stadtfeld
’
sches Augenwasser

nebst Gebrauchs - Anweisung allein ächt zu haben bei

C . Schellenberg , Amts - Apotheke , Langgasse 31 , gegen¬
über dem „ Hotel Adler “

. 86

■ x „ _ _ finden fr . Aufnahme bei

WfiMllfMl Hebamme A . Heiter ,
Mainz , Holzstr . 7 . 2690

3 Bahnhofstrasse 3 .

Ausverkauf
von

eisernen Garten - Möbel .

Justin Zintgraff ,
172 3 Bahnhofstraße 3 .

Ohne Concurrenz !

Preisgekrönter 14714

Amerikanischer Schnellputz ,

bestbewährtes Fabrikat zum Putzen sämmtlicher Metalle ,

Fenster - und Spiegelscheiben , leichte Anwendung , überraschen¬
des Resultat ,

in Original - Packeten ä 25 Pfg .

Alleinige Engros - Verkaufsstelle für Nassau : 1 . D . Jung
in Wiesbaden .

Verkaufs - Niederlagen für Wiesbaden befinden sich
bei den Herren : Ferd . Alexi , Michelsberg 9 ; Chr .

Bender , Helenenstraße 30 ; Franz Blank , Bahnhof¬

straße 12 ; Ed . Brecher , Neugasse 4 ; J . C . Bürgener ,

Hellmundstraße 9 ; Peter Enders , Michelsberg 32 ; P .

Freihen , Rheinstraße 55 ; Val . Groll , Schwalbacher -

straße 79 ; Th . Hendrich , Dambachthal 1 ; J . C . Keiper ,

Kirchgasse 44 ; A . H . Linnenkohl , Ellenbogengasse 15 ;

Carl Linnenkohl , Moritzstraße 38 ; G . Hades , Moritz -

straße la ; E . Mohns , Taunusstraße 25 ; F . A . Müller ,

Adelhaidstraße 28 ; J . Nicolai , Herrngartenstraße 15 ; Joh .

Preissig , Bleichstraße 29 ; C . Beppert , Adelhaidstraße 18 ;

Hch . Boos , Metzgergasse 5 ; Ant . Schirg , Schillerplatz 2 ;

J . B . Weil , Röderstraße 29 ; A . Helfferlch , Bahnhofstr . 8 .

5 Wegen Bauveränderung $
2 werden nachstehende Schaufenster - Spiegelscheiben
m sehr billig abgegeben : . SÄ
n 1 Scheibe , 259 Zentimeter hoch , 155 Zentimeter breit , R

VH 2 Scheiben,259 „ . " ^ .,167,1 . " jT
Äf ferner eine Ladenthüre mit Oberlicht , sowie mehrere
3 Erker - Einrichtnngen re . SÄ

S Gebrüder Besenthal , u

a 231 39 Langgaffe 39 . H .

An - und Bcrknus

Grab - Monumente
in Marmor , Granit , Syenit und Sandstein von der

einfachsten bis zur reichsten Ausführung ,

und Gitter

19866

emvsehle in größter Auswahl bei prompter , billigster
Beoienunq .

F . C . Roth ,
rechts vor dem neuen Friedhof .

Unterzeichneter empfiehlt sich in Anfertigung von

Grabdenkmäler «

und Grabeinfassungen
in Syenit , schwed . und belg . Granit , Marmor und Sandstein
zu billigem Preise , einfache sowohl wie solche mit Marmor -

Statuen und Portrait - Büsten in kunstgerechter Ausführung .
Auf Lager sind stets vorräthig : Grabsteine von 15 bis
1500 Mark . Original - Zeichnungen werden auf Wunsch zur
gefälligen Ansicht zugesandt . Grabgitter zu Fabrikpreisen .

W . J . Beters , Bildhauer ,
11042

_________________
vor dem neuen Friedhöfe rechts .______

A . Hornberger ,
Holz - nnd Köhlen - Handlung ,

7 Moritzstraße 7 .

Bringe hiermit mein Lager von trockenem Buchen - und

Kiefern - Scheit - und Anzündeholz in empfehlende Er¬

innerung , letzteres pro Zentner 2 Mark franco Haus .

Ferner prima melirte Ofen - und Nußkohlen , Kohlscheider
magere Würfel (Anthracit ) zu den billigsten Preisen bei prompter

*

Bedienung . 4878

Hermann de Beaudair
,

Köhlen - Handlung ,
en gros & en detail ,

Comptoir : 15 Karlstrasse 15 ,
Lager an der Hess . Lndwigsbahn , empfiehlt sich zum
Bezug von sämmtlichen Kohlensorten in prima Waare
unter billigster Berechnung .

_______________________
19859

WM
- Kohlen .

Die Kohlenhandiung von J . Clouth zu Biebrich

offerirt franco Haus Wiesbaden :

la stückreiche Ofenkohlen . . . ä Mk . 15 .50
la Stückkohlen ...... ä „ 20 .—

la fette Nußkohlen (gr . Sorte ) . ä „ 20 —

la Anthracit -Nußkohlen . . ä „ 22 .50

la Scheitholz in bei . Größen . ä „ 28 .50

per Fuhre von
20 Ctrn . über

die Stadt¬
waage und bei

Baarzahlung
50 Pf . per 2u

Ctr . Rabatt .
Bei Abnahme von 10 Fuhren 7 */a °/o Rabatt .

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn W . Bickel ,
Langgasse 20 . ________________ ___________________________

92

2 Paar weiße Pfautauben bill zu verk . Louifenstr . 43 . 16150

Ein gut erhaltener Hühnerstall , sowie eine Einfrie¬
digung dafür zu kaufen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter

„ Hühnerstall
" an die Exped . d . Bl . erbeten ._____________

16298

4 Hühner , 2 — 3 Paar Lachtauben billig zu verkaufen .

Näh . Kapellenstraße 2 beim Gärtner ._________________
16310

Ein junger , schöner Hühnerhund ist billig zu verkaufen
Hochstätte 4 . 12772
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Heinrich Kleyer ,

Velociped - Fabrikant und General - Vertreter
von

The Coventry Machinist ’ s C « , Singer & C » ,

IStarley Brothers , The Coventry Cycle C « ,

_ Sansome , Teale & C « .

Vertreter für Wiesbaden : Carl Kreidel , 42 Webergasse 42 ,

Maschinenbau - , Reparatur - und mechanische Werkstätte .

12874

PFAFF - Nähmaschinen
,

Alleinverkauf dieser so sehr beliebten und mit allen neuesten Verbesserun
versehenen Nähmaschinen bei

fl * ■ * U ■ 1 ■ MM MI7 M d
4S Webergasse 4S -

Maschinenhau - , Reparatur - und mechanische Werkstätte .

S Billigc , 3
aber vorzüglich gebaute und sehr
letcht rollende

englische Velocipede
( Bicycles und Tricycles ) .

Bicycles in jeder Größe (44 — 58 Zoll engt .) ohne Preis¬
unterschied , lackirt , bereits von 155 Mk . an , ganz vernickelt

von 197 Mk . an . franco hier . Muster - Exemplar (Preis
franco hier 180 Mk .) , von mir selbst gefahren und geprüft , ist
bei mir anzusehen .

Franz Thor mann ,
16045

__________ IfW Moritzstraße IS .
" MU

Großes Lager in

Eisschränken
in anerkannt solidester Ausführung

empfiehlt unter Garantie

Louis Zintgraff ,

vorm . Fr . Knauer ,
13 Neugasse 13 . WSO

Möbel - Magazin von Ph . Bester
,

32 Taunusstrasse 32 .

Empfehle mein Lager in selb st verfertigten Polster -

Möbel für Talon , Speise - und Schlafzimmer in

guter , solider Ausführung bei billigen Preisen .

zimmer , complet , von 600 Mk . an unter Garantie . 15614

Hermann Hämpel ,
Korbmacher ,

Ellenbogengasse 9 (früher Goldgasse 1 ) ,
■ empfiehlt sein Lager aller Arten Korbwaaren , als : 9 ?eife «

körbe , Blumentische , Sessel rc . , zu den billigsten Preisen . 13890

Bioline und Guitarre ,
°L °ük

mente , billig zu verkaufen Langgasse 22 , Hinterh . , 1 Tr . 16125

'iMHinmi

is

Bau - Geschäften
empfehle ich mein Lager in eis . Karren für jeden Bedarf ,
eisernen Mörtelträgern , Aufzugkübeln , Giess¬
kannen , Wassereimern , Sandhürden , Mörtel¬
kasten , Zübern , Mörtelkübeln , Kalklösch¬
pfannen und Gestellen für Mörtelträger .

Justin Zintgraff ,
172 3 Bahnhofstrasse 3 .

e @ e ® ® ® @ ® @ @ ® © @ e ® ee ® ee

X Die noch vorräthigen

X Zimmer - Douche - Apparate , X
sowie eine Sorte Badewannen , bestes Fabrikat , Ä

Ä verkaufen wir unter Einkaufspreisen wegen Auf - M
gäbe dieser Artikel .

Gebrüder Wollweber . 1
16065 32 Langgasse 32 .

eeeeeeeeeeeeweeeeeX
Kinder - Badewannen 5 Mk . 50 Pf . ,
Petroleum - Kochherde von Mk . 2 .40 an ,
Zink - Eimer Mk . 1 und 1 .35 ,
Gießkannen Mk . 1 .35 , 1 .50 , 1 . 80 und 2 .50 ,
Waschkessel , verzinnt und verzinkt , in allen Größen

empfiehlt Abols - Mourcr , Goldgasse 9 . 1397g

Gartenmöbel , Eisschranke
neuester Construction und Fliegenschränke in großer Aus¬
wahl empfiehlt billigst

M . Frorath , Eisenhandluna ,
7748

_____________ DBF
-

Kirchgasse 2c .

Einmach - Büchsen
aus starkem Weißblech liefert billigst bei Parthien zu Engros¬
preisen

___________
Abels - Meurer , 9 Goldgasse 9 . 16279

Im Aufarbeiten von Polstermöbel und Betten ,
sowie im Nenanfertigen derselben in und außer dem Hause
empfiehlt sich J . Baumann , Tapezirer , Kirchgasse 22 . 12388
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in vorletzten Auflagen , wie neu , zn sehr billigen Preisen .
eFCCl | Cy ( lllVPllCyCr 34 Kirchgasse 34 . Keppel & Müller , Antiquariat .

Auch sind die Reisehandbücher von Baedeker , Meyer rc . rc . in den neuesten Auflagen stets auf Lager . 13504

Zur Barterzeugung '

ist das einzig sicherste und reellste Mittel

| LJ [ Paul Bosse
’
s Original Mustaches - Balsam . WM

Erfolg garantirt innerhalb 4 — 6 Wochen . Für die Haut völlig unschädlich . Atteste werden

„ Sonst "
, nicht mehr veröffentlicht . Versandt discret , auch gegen Nachnahme per Dose Mk . 2 .50 . „ Jetzt " .

Zu haben bei Herrn Louis Schild , Droguenhandlung , Langgasse 3 . (M .- No . ä 616/2 B .) 40

(Iß

Äug . Kölsch
,

Uhrmacher ,
11 Kirchgasse 11 ,

vis - ä - vis der Kaserne , im

Hinterhaus des Maus ' fchen
Neubaues , Parterre ,

empfiehlt sein großes Lager
in Genfer , goldenen und

silbernen Herren - und

Damenuhren .
Größte Auswahl in ächten
Pariser Talmi - ,silbernen
und Nickel - Ketten , Stahl¬
ketten , Schnüren n . s . w . zu
erstaunlich billigen Preisen .

Reparaturen an Uhren rc .
unter reeller Garantie .

Wegen Ersparniß hoher
Ladenmiethe äußerst billige
Preise . 3874

aus der bestrenommirten Fabrik von Ph . Miickel ,

Homburg v . d . Höhe .

Specialität :

Rur 40 Gr . schwere modefarbige Filzhüte .

Strohhüte in reicher Auswahl zu bedeutend

ermäßigten Preise « . 15525

ML Heinrich Martin
, ML

empfiehlt zur jetzigen Saison sein großes Lager in allen fertigen

Herren - und Knaben - Anzügen , sowie Röcke , Hosen
und Westen einzeln . Hochachtungsvoll
13246 ______________________

D . O .

dtit * * * * * * * * * dk * * * * i £
Adolf Kling , X

2 Kirchgasse 2 , ►

empfiehlt in großer Auswahl seine anerkannt vorzüglichen £>

Oostnme
werden geschmackvoll und billigst angefertigt .

15930
______

Johanna Van , Saalgasse 32 , 2 Treppen .

Drell und Sommer - Hosen
in größter Answahl , schöne Muster , sowie Militär -

Drellhosen , Sommer - Joppen in 6 verschiedenen
Sorten , Knaben - Anzüge vom kleinsten an , Herren -

Anzüge , weiße und farbige Hemden , Arbeitshemden
und - Kittel zu den bekannt billigsten Preisen bei

13998 A . Gorlach , 27 Metzgergasse 27 .

Jaquets ,Sommer - Umhänge ,
Kindermäntel ,

15871
Regen -Mäntel , | iuu » «

Promenade - Mäntel ,

E . Weissgerber ,

5 große Burgstraße , Neubau „ Jahreszeiten " 5 .

neueste Fatous — gute Stoffe ,

ST 30 % unterm Preis . 4Z

Waschen ,

Färben
und

Faconniren
der

Mz - ,

Seiden -

und

Stroh¬
hüte

prompt
und solid .

I I

QOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ

o I jbioIcii —

V in bester Qualität , 2 Meter breit , ä 7 Mk . V

Q Abgepaßte Linoleum - Vorlagen , 70 Ctm . 2
O breit , 90 Ctm . lang , ä, Stück 3 Mk . , empfehlen als O

8
besonders billig Q

S . Luttmann & Co . , 8
Q 113 8 Webergasse 8 . A

oooooooooooooooooooo
Pflanzenkübel j

aus Eichenholz ,
in den Größen von 25 — 100 Ctm . Durchmesser ,
Salonkübel für Zimmerpflanzen in ge¬
schmackvoller Ausführung empfiehlt 172

Justin Zintgraff , Bahnhofstraße 3 .

Zwei kleine Sopha ' s und ein Bett billig abzugeben bei
15587 H . Gassmann , Ellenbogengasse 6 ,
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Empfehle für Dienstags meine bestrenommirte Kegelbahn .
16284 Adolph Roth , Vleichstraße 14 .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangend :

Große Tanzmusik , m

W §
-

Entree für Herren 5 « Pfg .
"

WK

Dreikönigs - Keller .

» nd jebcn

Felsenkeller , Taumisstraße .

Heute Sonntag :

Frei ■ Ooiicert .

11111 H . Sehreiner .

. . Zum rotlien Haws44 ,

Kirchgafse 40 . Kirchgasse 40 .

Deutsche Weinstube und Weinhandlung .

Table d ’höte um 1 Uhr per Couvert 1 Mk . 50 Pf .

9 & S “ Speisen ä la carte zu jeder Tageszeit .

13592
^

Deutscher Hof
,

Cigarren - A asverkanf
.

Wegen Aufgabe meines eolonial -

waaren - ® eschäftes berlaufe meine

noch großen Borräthe von vorzüglichen
5 , 6 , 7 , 8 und 10 Pf . - Cigarren bei

Abnahme von mindestens 100 Stück zn

und unter Einkaufspreisen .

15910 August Koch , Mühlgasse 4 .

I . Qualität Kalbfleisch per Pfund 4 « Pf . ,
I . „ Keule „ „ 50 „

empfiehlt ____________
H . Mondei , Metzgergasse 35 . 16373

Feinstes Snlat - Oel pro V - Liter 60 Ps . ,

csirascmstes „ „ V - „
80 „

empfiehlt A . H . Linnenkohl ,
16201

_______________________________
Ellenbogengasse 15 .

Rosenberger Sdilosskiise mit Kümmel
,

hochfein im Geschmack , empfiehlt
12521 Gustav v . Jan , Michelsberg LL .
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* 2a Goldgasse 2a .
*
W

Mittagstisch a la carte . — Reichhaltige Speisenkarte .

Reine Weine und vorzügliches Lagerbrer von G . Hen¬
rich in Frankfurt a . M .

Großer , schattiger Garten . 15652

Aechten Boonecamp of Maagbitter
von Unterberg - Albrecht per Flasche Mk . 3 .

ächten Cognac , sehr feine Waare ,

per Flasche Mk . 3 — und Mk . 4 .50

empfiehlt als sehr preiswerth
16203 A . H . Linnenkohl , Ellenbogengasse 15 .

28 Grabeustraße 28
, Weinstube .

Garantirt reine Ratnr -Weine per Vn Schoppen 17 , 20

und 25 Pf . , rothe per Schoppen 35 und 45 Pf . ; per

Fl weiße 50 , 60 u . 70 Pf , rothe per Fl . 1 Mk . und ^ f . 1 .20

Sei 6 Fl . frei in ' s Haus . G . K . Kretsch . 16318

Feinste Süss - Rahmbutter
empfiehlt jeden Tag frisch und billigst
16011

_____
A . Schmitt , Ellenboqengasse 2

Feinste Süß - Rahmbutter ,

per Pfund 1 Mk . 30 Pfg . , liefert täglich frischdie
Butter - und Eierbandlung 10 Mauergasse 10 . 14411

Feinste Gothaer Cervelatwurst
empfiehlt in vorzüglichster Qualität

16111 Eduard Simon , Marktstraße 19a .

Prima Cmmenthaler (Schweizer - ) Käse ,

vollsaftige , schöne und feine Qualität , wieder im Ausschnitt .

16202 A . H . Linnenkohl , Ellenbogengasse 15 .

Rhein . Apfelkraut
in feinster Qualität ä OO Pf . per Pfd . empfiehlt
15176 A . Schmitt , Ellenbogengasse 2

Ta blaue und gelbe , im
J - oTUAiOffClllg Kumpf und Malter billigst

Ecke der Lehr - und Röderstraße 20 . 15745

Feinste Reis - Starke
zum Kalt - und Warmstärken empfiehlt ä 30 Pf . per Pfund
14601

_________
A . Schmitt , Ellenbogengasse 2 .

W Betten .
"

W
.

Der Vertreter eines großen Betten - Geschäftes ,

augenblicklich hier anwesend , offerirt complete
Betten inel . Bettstelle , Matratze « , Deckbett re .

gegen monatliche Abschlagszahlungen . Gef . Offerten
unter C . L . 23 an die Expedition d . Bl . erbeten . 16304

— jBWfc y Eiserne Karre «

für jeden Bedarf auf Lager .

»Justin Zintgraff ,

________

' 11 fflSlgifer z Bahnhofstraße 3 172

MWWW * » Unterzeichneter empfiehlt sich im Anfertigen
WAM von Schirmen , sowie im Repariren und

Ueberziehen . Gartenschirme in jeder beliebigen Größe .

11775 Ad . Lettermann , Goldgasse 17 .

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federureinigen m und

außer dem Hause . Lina LNMer . Stemgasse 5 . 107

Uarrans/snnÜQi ' to - reparirt , gewendet , gewaschen u . b .
HerrenKieiuCr Berechn Häfnerg . 9 , II . M . Kiehm . 16381

1
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sowie das Verpacken von Möbel

XMl werden billig unter Garantie über¬

nommen Wellritzstraße 15 . Bestellungen werden ange -

qenommen in der Butter - und Eier - Handlung des Herrn
Rathgeber , Marktstraße 12 . ____________________

16130

Alle Tapezirerarbeiten werden in u . außer dem Hause bei

reeller Bedienung solid angefertigt Lehrstraße 23 . 16260

L

$

pA | . : uAt wird nach bester Methode bei X . SchrSder ,
UeKinei Korb - und Stuhlflechterei , Marktstr . 12 . 15430

Zwei neue , einthürige Kleiderschränke sind zu verkaufen

bei L . Theis , Helenenstraße 23 . 14094

9
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Heber die „ Lebenkunst "
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Wenn der unbefangene Beobachter in der Welt umherschaut , seinen
Blick der Vergangenheit zuwendet und mit offenem Auge die Gegen -

wart in ihren Erscheinungen an sich vorüberziehen läßt , so muß er mit

freudiger Genugthuung den Fortschritt anerkennen , der sich auf allen Ge¬
bieten des Lebens zeigt , welche es sich zu ihrer Aufgabe gemacht haben :
das leibliche und geistige Wohl ihrer Nebenmenschen mit allen chnen

zu Gebote stehenden Mitteln nach besten Kräften zu fördern .
Vor Allem sind es die Kranken an Leib und Seele , denen die

liebevollste Sorgfalt zugewendet wird . Vor kaum hundert Jahren wurden
die Geisteskranken , deren Angehörige nicht in der Lage waren , für ange¬
messene Pflege und richtige Behandlung Sorge tragen zu können , meistens
in Kranken - , Arbeits -, Gefangenen - und Zuchthäusern untergebracht , die

dazu dienten , diese Art des menschlichen Elends dem Auge der Mitmenschen

zu entziehen und in Vergessenheit zu begraben .
Das menschenfreundliche Prinzip der Seelenheilkunde hat sich

dieser Armen angenommen . Großartige Gebäude bieten solchen Kranken
einen mit allen Bequemlichkeiten der Neuzeit ausgestatteten Aufenthalt ,
gewissenhafte Nerze leiten die Aufsicht der ihnen anvertrauten Kranken ,
Gärten und freundliche Umgebungen gewähren den Trübsinnigen Er¬

heiterung und Zerstreuung und oft kommt es vor , daß genesene Kranke

es vorziehen , freiwillig in der ihnen wohlHuenden Abgeschiedenheit zu ■

verweilen , um nicht in das Drängen und Treiben der Außenwelt zurück¬

kehren zu müssen .
Alle ihre Kräfte wendet die allgemeine Menschenliebe der Erreichung

des hohen Zieles zu : „daß in jedem gesunden Körper eine

gesunde Seele wohne !"

Die medizinische Wissenschaft reicht ihr hierbei die Hand , indem sie

ihre jüngste Tochter : „die Hygiene
"

, ihr zur Begleiterin mitgibt , um

mit ihrem hellen , klaren Auge ihr auf allen Wegen und Stegen zur Seite

zu bleiben und sie auf die Mängel aufmerksam zu machen , welche das

körperliche Wohlbefinden der Menschen beeinträchtigen — zugleich aber

sie zu veranlassen , dem hohen Gut der Gesundheit immer größere Für¬

sorge zuzuwcnden . Denn — wir können es uns nicht verhehlen — die

Menschen sind im Laufe der Zeit nicht gesünder , zufriedener und

glücklicher geworden .
Ununterbrochen sehen wir Tausende den Orten zueilen , an denen sie

Heilung von ihren wirklichen oder eingebildeten Leiden zu finden hoffen ,
sei es durch Luft , Bäder oder Brunnern Mit Glücksgütern gesegnet , ver¬

mögen sie Alles , was die Welt ihnen zur Freude und zum Genuß bietet ,
nicht zu würdigen . „ Ihr Sinn ist zu , ihr Herz ist todt .

" — Der

Lebensüberdruß nimmt immer mehr überhand — bis zuletzt die Ueber -

zeugung , daß ein solches Leben nicht länger zu ertragen sei, sie veranlaßt ,
demselben ein Ende zu machen .

Die Seelenkrankheiten sind es , die hauptsächlich an dem Marke

des Lebens der Menschen zehren und durch unerfüllte Wünsche , getäuschte

Hoffnungen , durch die Dämonen des Neides und des Hasses , der Geldgier

und der Genußsucht die Unzufriedenheit täglich mehr überhand nehmen

[affen und dadurch das eigene Glück , sowie das Wohlbefinden ihrer Neben -

menschen untergraben .
Vor länger als vierzig Jahren erschien ein Buch von Ernst

von Feuchtersleben , einem Wiener Arzte , unter dem Titel : „Zur

Diätetik der Seele . " Es hat seitdem fünfzig Auflagen erlebt und

enthält die trefflichsten Mittel zur Heilung dieser Seelenkrankhetten ,
ohne Arzt und Apotheke zu Hülfe zu rufen .

„WaS ist Diätetik der Seele ? " so fragt er seine Leser nnd gibt

ihnen die Antwort darauf : cs sei die Lehre von den Mitteln , um die

Gesundheit der Seele zu bewahren .

Diese Lehre ist die Moral , und wenn zuletzt alle Bestrebungen und

Erkenntnisse de » Menschen sich in dem großen Ziele vereinigen : seine Sitt¬

lichkeit , die eigentliche Blume seines Lebens , die Bestimmung

seines Daseins zu pflegen und zu fördern , so ist es die Kraft des

Geistes , wodurch er die dem Körper drohenden Uebel abzuwenden

vermag . Jede Kraft aber , welche auS der Quelle des geistigen Lebens

fließt , vermag der Mensch , indem er sie bildet , zur Kunst zu gestalten ;

denn die Kunst ist : gebildetes Können , und wer eS dahin gebracht

hat , daß ihm das Leben selbst zur Kunst ward — warum soll es ihm

die Gesundheit nicht werden können , die das Leben des Lebens

ist . Das ist nun die „Diätetik der Seele " .

» Nachdruck verboten .

Ct Al „ f Hiegemann
’ s neuverbesserter Schlaf - Divan

jjGUlwl "
enthält ein completes Bett in beliebiger Sopha - Größe

liiirnn zu dem billigsten Preise . Ausgestellt in meinem
111 k llll . Polstermökiel - « nd Bettwaaren - Geschäft

PM
" 4 Häfnergasse 4 . 16193

alt ;
, 172

tiflett
und

Sröße .
17 .

it und
107

Zimmerspähne sind karrenweise zu haben
Hellmundstraße Id , Parterre ._____________

15512

Ein frisch gebrannter Backsteinmeiler , nahe an der Stadt ,

ganz oder ausgezählt zu haben . Näheres Expedition . 15691

Emaillirte Firmenschilder und Hausnummern in

allen Farben und Favons empfiehlt G . Steiger , Platter -

straße Id . _______________ _________________
15777

Fliegenfänger ä 2 .3 Pf . empf . die Crystall - , Glas - und

Porzell - Handl , von 6eorg gekermann , Ellenbogengasse 9 . 14528

Eine BZäscherin , die saubere Wäsche z « mäßigem
Preise pünktlich liefert , kann noch einige Kunden

annehmen , da ihr solche durch Wegzug abgegangen
sind . Näh . Stiftstraste 14 , Hinterhaus , Part . 15210

Mähmaschine
(englisches System ) ist billig zu verkaufen Neugasse 20 . 16110

Z « verkaufen
vier Futter - Schneidmaschiuen und eine Schrotmühle
» gBahnhofstraste .3 . ___________________

Ein Blumenstand und sonstige Möbel sind Abreise
halber billig zu verkaufen . Näh . Exped .________________

16349
’

Ein elegantes Break (auch als Docgart zu fahren ) nebst
Pferd preisw . zu verkaufen bei Gastwirth Holstein . 16176

Ein neues Break (viersitzig ) >und eine gebrauchte Feder¬
rolle zu verkaufen Schachtstraße 5 . 15508

i u . b .
. 16381

löbel
über -

ange -

Herrn
16136

qse btt
16260

itler ,
15430

kaufen
14094

8

»hn
4 .

6373

sss.

> Schuhmacherarbeiten werden gut und billig
■ Wr besorgt bei Fr . Baker , Schuhmacher , Gold -

gasse 21 , 2 Stiegen , Treppe Hausgang links .___________
13934

Marair - tl,ästen werden gereinigt , von allen Flecken befreit
^? llllsllkIvÜlltu und gebohnt Mauritinsplatz 3 . 19860

Eine Parthie Steppdecken , wollene Decken , Plumeanx ,
Oberbetten und Kiffen , Matratzen zu ausnahmsweise
billigen Preisen . Friedr . Bohr ,
16378

_______________
Taunusstraste 16 .

Deckbetten (neu ) von 16 Mk . an , Kiffen von 6 Mk . an

zu haben Steingasse 5
__________ _____________________

19857

Karlstraße 44 , II rechts , sind Abonnements - Karten für
in ' S Haus zu liefernde Kochbrunnenbäder billig abzug . 16023

Mehrere Salon - Garnituren , polirte und lackirte

Möbel , Betten und Sopha ' s aller Art in großer Auswahl
durch Ersparung hoher Ladenmiethe zu außergewöhnlich billigen
Preisen . J . Bindhardt , Tapezirer ,
15949 Mauergasse 14 .

Kirchgasse 30 , Ecke der Hochstätte .

Täglich Berkaus aller Arten gebrauchter Mobilien ,
als : Bettstellen , Kleiderschränke , Sopha ' s , Schlaf -

Divans , Cylinderbnreaux , Schreibtische , ovale und

viereckige Tische , Kommoden , Stühle , Regulatoren ,
Matratze « , Spiegel , Kücheufchränken und dergl . 12880

Eine schwarze Salon - Garnitur , reichgefchnitzt , eine über -

polsterte Garnitur und ein Fantasieftuhl sehr billig zu
verkaufen Oranienstraße 13 , Parterre rechts .____________

16076

MW
"

Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer -

einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren
billig zu verkaufen . B . Schmitt . Friedrickstraße 13 . 19855

Ein neues , französisches Bett mit Sprungrahme , Matratze
und Keil für 65 Mk . zu verkaufen Kirchgasfe 22 im Seitenbau ,
vi8 - ä - vi8 dem „ Storchnest "

. ____________ ________ _______
15564

Ein neuer , viereckiger Ausziehtisch , auch für Schneider
uud Bügelleute geeignet , ist zu verkaufen . Näh . Exped . 16132
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Der Macht des Geistes theilt der Verfasser die Aufgabe zu , die

Seelenkräfte des Menschen in die richtigen Bahnen zu leiten und

durch Selbsterkenntniß jenes richtige Maaß der eigenen Kräfte zu

durchschauen , welche unser Thun und Lasten bestimmen sollen . Die,es

Maaß , nicht überschritten , nicht lückenhaft , bestimmt die sittliche Reinheit ,

die Gesundheit des Menschen , denn eben durch dieses Verhältniß ist

Jeder er selbst . Es richtig gemessen zu haben , ist die Krone menschlicher

Weisheit ; - ächte Bildung aber ist harmonische Entwickelung unserer

Kräfte , sie nur macht uns glücklich , gut und gesund .

Zunächst ist es die Kraft des Willens , jene in allen Richtungen

unseres Wirkens thätige Energie des Daseins , welche die geistige Gesund "

heit fördert , Phantasie und Verstand in Bewegung setzt und die

Wunder des geisttgen Lebens zur Offenbarung bringt . Auch der Wille

muß gebildet und in gewisser Beziehung gelernt werden . Wendet Jemand

ein , ihm gebreche die Kraft sich eine Richtung zu geben , gut , so stürze er

sich in eine Situation , wo er m u ß . Das kann Jeder — es handelt sich

um den Anfang , das Weitere gibt sich von selbst .

Dem Willen liegt es ob , die feindlichen Mächte zu bekämpfen , welche

die Lebenskraft langsam ertödten . Unentschlossenheit , jener unselige

Krampf der Seele , der nur zu leicht mit Lähmung endet ; Zerstreutheit

- die im Seelenleben derselbe Zustand ist , wie das Zittern der Muskeln

im körperlichen , kann nur durch einen festen Entschluß gehoben

werden , der dem Innern Richtung , Haltung und Kraft gibt . Unauf -

gelegtheit heißt der abscheuliche Dämon , der unter dem ästhetischen

Titel : „ Stimmung
" sich Platz und Stimme in der Gesellschaft zu er¬

schleichen gewußt hat . Man hat allerdings Stimmungen , allein wehe

Dem , den die Stimmungen haben . Der Traurigkeit kann sich kein

Mensch erwehren - der Verdrießlichkeit Jeder . In der Traurigkeit

liegt noch ein gewisser Zauber , eine Poesie — die Verdrießlichkeit

ist alles Zaubers bar , sie ist die eigentliche Prosa des Lebens , die

Schwester der Langeweile und der Trägheit , dieser langsam

tödtenden Giftmischerinnen . Man darf sie mit Recht als eine Sünde

„wider den heiligen Geist " im Menschen nennen .

„ Die Hauptsache in der Kunst : »sich vor übler Laune zu wahren « ,

liegt in der richtigen Behandlung des Moments . Der Mensch kann nicht

immer zu Allem aufgelegt sein , aber er ist immer zu Etwas aufgelegt ,

Dieses thue er und begnüge sich mit der Einsicht , daß der Wechsel nun

einmal unter dem Monde Gesetz ist . "

„Ein gemäßigter Optimismus , wie er ja ohnehin aus einer ächten

Ledensphilosophie entspringt , gehört zur „ D i ä t e t i k d e r S e e l e" . Wer

mit der Welt nicht zufrieden ist , wird es auch mit sich selbst nicht sein ,

und wer es mit sich selbst nicht ist - wird er sich nicht in Unmuth auf¬

zehren ? Wird er die innere Gesundheit bewahren können ? Der

Leichtsinn , diese fröhliche Aeußerung der natürlichen Elastizität des

Characters , hat schon eine wunderbar erhaltende Kraft und durchdringt

wie der Balsam eines feinen Aethers unser ganzes Wesen mit Leben .

Sollte daher der leichte Sinn , der daraus entspringt : daß wir uns

ganz klar und wir selbst sind , nicht noch tiefer und anhaltender

wirken , als jener unbewußte vergängliche Rausch ? "

„Halte Dich an ' s Schöne !" räth uns der Verfasser . „Vom Schönen

lebt daS Gute im Menschen und auch seine Gesundheit .
"

Hierbei übt die Phantasie , die unerforschlichste aller

Scelenkräfte — eine langsam , aber unaufhörlich bildende Gewalt

über uns aus . Man könnte sie die „ äußere Seele der Welt " nennen —

der „Geist der Zeit
" ist Abbild in der „Geschichte

" und das merkwürdige

Phänomen der „Mode "
, eine Fata Morgana dieses Luftkrcises . Er um¬

gibt auch die kleineren Kreise der Gesellschaft und wie eine unbemerkbare

Ansteckung lösen sich Gedanken in ihm auf und wirken auf die Um¬

gebung ein .
Der Muth des Helden theilt sich wie ein belebender Luftstrom

den halb gelähmten Schaaren der Gefährten mit - das Zittern der

Furcht steckt unwillkürlich an ; ein gemüthliches Lachen , so recht

von Herzen ans , — der Geist einer unverwüstlich frohen Laune

reißt in sanften , aber unwiderstehlichen Schwingungen eine ganze Gesell¬

schaft mit sich fort und selbst der Grämliche kann , halb verschämt , halb

verdrießlich , das Lächeln seiner Lippen nicht zurückzwingen . Und wieder

— das Gähnen der langen Weile aus einem einzigen Munde erzeugt

es nicht eine Epidemie des Gähnens in einer ganzen Gesellschaft ? Wirkt

es nicht wie die schwüle Gegenwatt eines Verräthers unter Freunden ?

Ist doch die Phantasie die Brücke von der Körperwelt in die der

Geister — ein wunderbares , wandelvolles , räthselhafteS Wesen , von welchem

man nicht wttß , ob man eS dem Leibe oder der Seele zueignen soll und

ob er uns oder wir dasselbe beherrschen ? Der Keim des Glückes

und des Elends ist durch sie in uns gelegt - wuchert sie maßlos fort ,

so macht sie unS wachend träumen und wir stehen auf der ersten Stufe

deS Irrsinns ! Allein , toenit sie jungfräulich gehütet wird , so bleibt sie

ein sanftes , vestalisches Feuer , welches leuchtet und belebt — das jedoch ,

wenn man es entfesselt , verheerend um sich greift .

Gewiß gehört eine lieblich gerichtete Einbildungskraft zu den wich¬

tigsten Verlängerungsmitteln des Lebens . Auch die Kunst gehört

in die Sphäre der Phantasie . Halb an den Leib , halb an die Seele ge¬

richtet , spricht die Musik , die bildende und redende Kunst , zu uns

- jede derselben beruht auf dem Gefühl harmonischer Verhältnisse .

Die mit den Schwingen ewiger Jugend beflügelte Phantasie ist

es , welche die Springfedern deS Geistes in Thätigkett erhält , und wir können

nur den Worten Göthe ' s beistimmen , wenn er von seiner Göttin sagt .

„Welcher Unsterblichen
Soll der höchste Preis sein ?
Mit Niemand stteit ' ich ,
Aber ich geb ihn
Der ewig beweglichen
Immer neuen
Seltsamen Tochter Jovis ,
Seinem Schoßkinde :
Der Phantasie .

"

Haben wir aber durch Kunst unsere Einbildungskraft erquickt , durch

Sittlichkeit unseren Character gestählt und durch Bildung unser

Dasein erweitert , so werden wir den Gewalten mit Leichtigkeit wider «

ich en , welche die rohen Elemente täglich aus allen Winkeln des

Universums feindlich aussenden , uns zu verwandeln , zu zerstören . Wir

gewahren mit inniger Befriedigung , daß die geisttgen und leiblichen Thätig -

keiten jeder Att zu einem Ziele hinwirken : — uns zu vollenden , zu

beglücken - daß Leben , Kunst und Wissen Strahlen einer Sonne

sind , an deren Lächeln Alles gedeiht .

Ebenso verlangt der Verfasser , daß der Mensch die Leidenschaften

als Kräfte behandeln soll , die man nie vernachlässigen oder gar ertödten ,

sondern sie studiren , bändigen , steigern , zu ordnen und zu

beherrschen suchen muß . Wer sich beobachtet , fühlt wie heilsam ihm

die frische Bewegung der Seele ist . Trägheit ist die stärkste Kraft in

der Natur und vom Menschen schwerer zu überwinden als Lebhaftig¬

keit — auf Ueberwindung aber beruht die Diätetik der Seele und

ächte Lebensweisheit ist der Bewegung hold , nicht dem Stillstand .

Gleichgiltigkeit ist der eigentliche Tod und deßhalb ist das Vor «

urtheil zu bekämpfen , welches die Leidenschaften in ihrer Quelle auS -

trocknen möchte .
Diese Quelle ist die Neigung — ohne Neigung kein Interesse , ohne

Interesse kein Leben . Die Alten haben gedichtet , daß die Musen die

Töchter der Erinnerung sind - die Mutter der Erinnerung aber ist

die Liebe . Die Neigung muß erst vorhanden sein , ehe die Weisheit

ihr die Richtung gibt . Gleichgiltigkeit beherrscht das öde Gefilde ,

wo Weisheit mangelt — die Schwester der Gleichgiltigkeit aber ist die

entsetzliche Langeweile , ihr Bruder der Müßiggang - eine furcht¬

bare Sippschaft ! n „
Von allen Affecten ist jedoch die Hoffnung der belebendste , also

für die Diätetik der Seele : der wichtigste ; — diese himmlische Vorempstn -

dnng ist nichts Anderes , als ein zarter Theil unseres Selbst , ein holde »

Ich , das sich nie vernichten lassen will .

Es bleibt die höchste Aufgabe der Kunst zu leben und der Seelen¬

diätetik überhaupt : sich immer klar zu sein , ohne ängstlich auf sich

Acht zu geben — für alle Erscheinungen um und in sich eine heitere

Auffassung sich anzueignen . Alles auf sich wirken zu lassen und durch alle

Verwandlungen sich selbst treu zu bleiben . Wer das erreicht hat ,

der ist sich selbst Alles - Lehrer , Freund , Gegner , Beschützer , Arzt . Wer

aber im schönen Gleichgewichte wechselnder Gegensätze sich erhält , und nur

die Freiheit seines Handelns als den gemeinsamen Ausdruck seines Selbst

herausfühlt , der ist gesund .
Um zu diesem Zustande zu gelangen — wende man ine Phantasie

dem Schönen , dem Erfreulichen zu ; man nähre das Gefühl mit dem

Großen und Heiteren : man bilde Beides durch Theilnahme an der

Kunst . Man stärke , reinige , veredle den Willen , man kräfttge ihn

durch eine ächte , gesunde Moral . Selbstbeherrschung , das ist die

ewige , große Lehre , die dem Menschen daS Leben , die Pflicht und bte

Diätetik der Seele predigt - Muth , Freudigkeit und Hoffnung sei da »

Dreigestirn , das man nicht aus den Augen lasse ! Man erziehe sich

selbst , durch Stimmung und Richtung der Neigungen — denn durch

Neigungen erzieht uns die Gottheit ! — Und Seelendiätetik , was ist sie

sonst , „als die Erziehung des Leibes durch die Seele " .

A - <5 -
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Grad .Grad .

12

4 )

6 )

Keule
1 Mk .

bei

w

n

8
14

. Theod . Roemer , Untergasse 7 ,

. Eriedr . Bing ,

. Ortsdiener Becker ,

. Ortsdiener Stahl ,

. Frau Schiink Wwe . , Haus No . 80 ,

. Conrad Speth ,

Biebrich - Mosbach

Bierstadt . . .

Dotzheim zgErt
Erbenheim . . .

Rambach . . . .

Schierstem . . .

Sonnenberg . .

I . Qualität Kalbfleisch . . per Pfd . 56 Pf . ,
60 „

. Christ . Wiesenborn .

Die Bedaction .

heim begüterten hiesigen Einwohner daran erinnert , daß

diese Annuitäten bis Ende dieses AKonats an die dortige

Gemeindekasse einzuzahlen sind . ,
Wiesbaden , 24 . Juni 1885 . Die Bürgermeisterei .

Bestellungcu auf das
„

Wiesbadener Tagblatt
für das mit dem 1 . Juli 1885 beginnende neue Quartal zum Preise von Mk . 1 . 98 inel . Bringer¬

loh » nehmen jederzeit an :

Schnitzel und Frieando . . „ „
Hahn , Kirchhofsgasse 7 . 16468

Submission .

Die Anlieferung von 30 Stück Sandfängen mit Seiten -

schlitz und angegossenen Sandfangkasten soll im SubmMons -

wege vergeben werden . Die Bedingungen nebst Zeichnung

liegen im Zimmer No . 30 des Stadtbauamts in den VornuttagS -

Dienststunden zur Einsicht offen . Offerten sind portofrei , ver -

schloffen und mit entsprechender Aufschrift verschen bis zum

Submissions - Termin Mittwoch den 1 . D « li Vormittags

10 Uhr ebendaselbst einzureichen . Der Stadt - Jngemeur .

Wiesbaden , 25 . Juni 1885 ._____________
Richter .

Ein guterhaltenes Tafelklavier ( Palisanderholz ,

auf Messing lausend ) ist billig abzugeben be »

H . & B . Schellenberg , Webergasse 6 . 16438

Frisches natürliches Niederselterser Wasser wird

in größeren und kleineren Quantitäten franco geliefert Karl «

straße 32 , Hinterh . , 1 St . doch bei Conrad Pani . 16497

Gute gelbe Kartoffeln sind so lange Vorrath zum bil -

liasten Preise centnerweise zu haben kleine Schalbacherstraße 4 ,

1 Stiege hoch . 16112

dick geworden
35,4

dick geworden 11
86,4 12

Donnerstag den 9 . Juli c . Vormittags 11 Uhr

wollen Frau Heinrich Reinhard Wilhelm Blum Wwe .

von hier und die Erben ihres verstorbenen Ehemannes Die

nachbeschriebenen Immobilien , als :

1 ) No . 3714 des Lagerbuchs , 50 Ruthen 13 Schuh oder

12 Ar 53,25 Qu - Mtr . Acker „ Hinter Hainbrück
" 3r Gew .

zwischen Heinrich Ludwig Freytag Erben und Ludwig

2 ) No
" ^

3757
^

des
’
Lagerbuchs , 72 Rth . 57 Sch . oder 18 Ar

14,25 Qu . - Mtr . Acker „ Am Pflugsweg
" 2r Gew . zwischen

Georg Fanst und Johann Georg Heinrich Weil ;

3 ) No . 3486 des Lagerbuchs , 37 Rth . 76 Sch . oder 9 Ar

4A n » - Mir Acker Unter dem Ochsenstall " 4r Gew .

zwischen Gottfried Büger und Jonas Schmidt Wwe . ;

No . 3203 des Lagerbuchs , 50 Rth . 69 Sch . oder 12 Ar

67,25 Qu .- Mtr . Acker „ Vor dem Ochsenstall
' 3r Gew .

zwischen Christian Wilh . Thon und Heinrich Christmann ;

No . 6348 des Lagerbuchs , 36 Rth . 29 Sch . oder 9 Ar

07,25 Qu .- Mtr . Acker „ Wellritz
" 2r Gew . zwischen Andreas

Daniel Kimmel und Karl Trapp ;

Bekanntmachung .

Die Grundbesitzer hiesiger Gemarkung werden daran

erinnert , daß die Zehnten - und Gulten - Annuitaten

pro 1885 bis Ende dieses Monats im Rathhause ,

Marktstraste 16 dahier , Zimmer No . 4 , eingezahlt werden

müssen . Gleichzeitig werden die in der Gemarkung Dotz -

Termin - Kalender .

Montag den 29 . Juni , Vormittags 10 Uhr :

Einreichung >on Submissionsofferten auf die Herstellung einer Cement -

rohrcanals in der unteren Kapellenstraße , in dem hiesigen Rathhause

Marktstraße 5 , Zimmer No . 30 . (S . Tgbl . 145 .) „
Holzversteigerung in dem Auringer Gemeindewald Drstrikt „Rothenberg .

Holzvn -stdgemng
^

in dem Dotzheimer Gemeindewald District „Obere

Trifft
" 21 a . (S . heut . Bl .)

Mittags 1 Uhr :

<&
- V. u » . ;

'

m
Versteigerung der zu dem Nachlasse des verstorbenen Fraulems Charlotte

Rougier vo » hier gehörigen Mobilien : c., in dem Hause Dotzheimer -

straße 35 . iS . heut . Bll ) ___________________________ ____

WM -* # * * * ♦ „ Möblirte Zimmer "
, auch uusge -

«GAldldlk ♦ zogen , vorrätbia in der Erbeb . d . Bl .

aiHe Diejenigen , welche eine berechtigte Forderung an den

verstorbenen Herrn Rechnungsrath a . D . August

Wagner haben , werden um Einsendung der Rechnung bis

zum 15 . Juli d . I . ersucht . .
16411 Baurath Wagner , Wiesbaden , NicolaSstraße 14 .

Bei den in der Woche vom 14 . bis 20 . Ium unvemmthet borge »

uommenen polizeilichen Revisionen der zum Verkauf feügchaltenen Milch

hat nach dem Mtller ' schen Lacto densimeter die Milch gewogen bet :

nicht abgerahmter , abgerahmter . Rahm .
Grad . Grad . Proz .

6 ) No . des Lagerbuchs , 67 Rth . 38 Sch . oder 16 Ar

84,50 Qu .- Mtr . Acker „ Auf der Bain " 4r Gew . zwischen

Georg David Schmidt und Anton Karl Schöll ,

in dem Rathhaussaale Marktstraße 16 dahier - abtheilungshalber

versteigern lassen . .
Wiesbaden , den 25 . Ium 1885 .

16484 Die Bürgermeisterei .

1) Christian Althen von Wallau . . . . . 29,8
2) Heinrich Wiesenborn von Kloppenheim . 30,4
3) Ludwig Lendle von Sonnenberg . . . 31,2
4) Mathias Ortseifen von Erbenherm . . 32,4

Indem ich dieses Resultat zur . öffentlichen Kenntmß brmge bemerke

ich zum befferen Verständmß , daß diejenige nicht abgerahmte Mich , welche

unter 29 und dieselbe abgerahmte unter 33 Grad wiegt alS mit lOpCt .

Wafferzusatz verfälscht anaeschen wird . Der PolizeErasident .

Wiesbaden , den 26 . Juni 1885 . _____________
3 - V . : Gehr .

Bekanntmachung .
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Cessio « ! Meine Forderung von „ drei Mark " an einen

Parlier eines hiesigen Maurermeisters ist zu cediren ; für den

Eingang Wird keine Garantie geleistet .
16478

_______
Louis Beinerner , „ zum Freischütz " .

1 bis 2 Damen finden ungenirten Mittagstisch oder

Pension . Zu erfahren Bleichstraße 15 , Eckladen . 16448

Gesucht wird eine Frau zum Mitstillen eines Kindes .

Näh . Exped . 16442

Canal - Arbeit ,
ca . 30 Meter Länge und 6 Meter Tiefe , zu vergeben . Berg¬
leute vorgezogen . Näh . Kirchgaffe 29 im Comptoir . 16475

Verloren wurde am 24 . d . M . vom Neroberg bis Kapellen¬
straße (Fahrweg ) , eine filberne Münze . Gegen gute
Belohnung abzugeben in der Exped . 16398

Verloren wurde am Donnerstag Abend ein goldenes
Medaillon an einem kurzen Kettchen , wahrscheinlich vom

„ Dreikönigskeller " bis zur Paulinenstraße . Abzugeben gegen
Belohnung Karlstraße 40 , Hinterhaus . 16413

Ein goldener Zwicker wurde in der
SrV Adolfsallee oder Biebricherstraße ver¬

loren . Es wird gebeten , denselben gegen gute Be¬

lohnung abzngeben Biebricherstraße 4 . 16535

Verloren
von der Rheinstraße bis in die Anlagen ein Armband von

oxydirtem Silber mit einer Granate . Gegen Beloh¬
nung gefälligst abzugeben Moritzstraße 14 , 2 . St .

'
16472

Am Mittwoch Abend 6 Uhr wurde auf dem Wege vom
Lcberberg nach dem Schlosse eine weiß - lederne Schürze
nebst einem Diplom verloren . Gegen Belohnung abzugeben
Leberbem 12 . 16416

Ein Keines Messerchen mit Elfenbeingriff (in ein

Necessair gehörend ) wurde am Samstag von der Burgstraße
bis Gartenstraße verloren . Der redliche Finder wird gebeten ,
dasselbe gegen Belohnung Gartenstraße 1 abzugeben . 16536

Ein junger Kanarienhah » mit dunklem Haupt ist entflogen .
Dem Wiederbringer eine Belohnung Schwalbacherstraße 12 . 16437

Verlaufen ein kleiner Pinscher . Dem Wieder¬
bringer eine Belohnung im Gasthaus „ Zum Erb¬
prinz " . Bor Ankauf wird gewarnt . 16462

Angemeldet bei König ! . Polizei -Präsidium
ols

.Sefunben : ! ) ein leeres Weinfaß , 2 ) 56 Pf . in losen Münzen ,3 ) ein Pluschtuch , 4 ) ein Portemonnaie mit 1,97 Mki und einer Rechnung
auf den Namen „ Frl . Anna Schröder " lautend , 5 ) ein Visitenkarten -
tLschchen mit Visitenkarten auf den Namen „Mad . Albert Flach

" lautend ,6 ) ein silberner Manschettenknopf , 7) eine rothe Tischdecke , 8 ) ein goldener
Ring von emer Uhr , 9 ) eine Vorstecknadel , 10 ) eine Brosche , 11 ) ein
Taschentuch , gez . „ I . K . "

verschlungen , 12 ) eine alte Brieftasche mit
Visitenkarten auf den Name » „C . F . Kößlin " lautend , 13 ) ein Armband
Mahttette ) ,1 ^ ein Pmcenez mit einem blauen Bindfaden , 15 ) mehrere

( Immeß d ie 11 , Captlcdicii d < a

Schöne Villa im Preis von 75,000 bis 100,000 Mk zu
kaufen gesucht . Näh . Exped . 281

Herrschaftliches Haus , Adolphsallee , mit großem Ueber -
schuß , zu verkaufen . Näh . Exped . 281

10,000 Mark werden gegen gute Versicherung gesucht .
Näh . Ewed . 16426

40,000 Mk . ä 5 ° /o gegen feinste Hypotheke gesucht . Offerten
snb W . G . an die Exped . d . Bl . erbeten . 281

14,000 Mk . zum 1 . Juli auf erste Hypothese zu 4 ' /- °/o mit
f

’
S vierteljährlicher Zinszahlung auszuleihen . Näh . Exp . 16417

Hypotheken - Capttal ä 4 , 41/ .J und 41/i ° /o .
Oberlaender & Cie . , Langgasse 6 . 281

( Fortsetzung in der 4 . Vellage .)

IW
"

Frage ? " dk
Sollte für Wiesbaden , abgesehen von Sonder -

interessen , eine Markthalle nicht nöthiger sein als
ei » neues Theater ?
16400 Eine Hausfrau .

Personen , die sich anbiete « r

Eine gewandte Berkänferin sucht Stelle durch Ritter ’ s
Bureau , Taunusstraße 45 (Laden ) . 16522

Eine perfecte Kleidermacherin sucht Kunden in und außer
dem Hause . Näheres Saalgasse 16 , 1 Stiege . 16473

Eine Näherin mit Hand - Nähmaschine , auch im Schneidern
erfahren , sucht in und außer dem Hause Beschäftigung . Näh .
Nerostraße 12 , Parterre . 16485

Eine perfecte Büglerin sucht Kunden . Näh . Adlerstr . 1 . 16492
Eine tücht . Waschfrau sucht Beschäft . N . Sommerstr . 1 . 16460
Ein j . Mädchen sucht Monatstelle . N . Querstraße 2 , Laden . 16479
Gutes Herrschaftspersonal jeder Branche empfiehlt und placirt

stets das Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 16527

Ein Mädchen , welches noch nicht gedient hat , perfect Kleider¬
machen und Weißnähen versteht , auch etwas frisiren und bügeln
kann , sucht Stelle . Näh . Neugasse 10 , Parterre . 16175

Hotelpersonal placirt stets das Bureau „ Germania " . 16527
Ein ordentl , gut empfohlenes Mädchen sucht Stelle alSAllein -

od . Hausmädchen d . Linder ’ sSBur . , Faulbrunnenstr . 10 . 16525
Erne Hotelköchin sucht Stelle durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 16527

Ein guterzog . Mädchen mit g . Zeugn . sucht Stelle zu gr . Kindern
oder als bess . Zimmermädchen . Näh . Metzgergasse 21,1 St 16508

Mehrere Haushälterinnen , Zimmermädchen
und Bonnen emfiehlt das

Bnrea « „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 16527

Ein geb . Fräulein , int Haushalt praktisch erfahren , mit vorzügl .
Zeugnissen , sucht Stelle . Näh . Louisenstraße 20 , 1 . Et . 16521

Herrschafts - und feinbürgerliche Köchinnen empfiehlt
das Bnrea « „ Germania "

, Häfnergafse 5 . 16527
Ein Mädchen mit mehriähr . Zeugnissen , welches gut

bürgerlich kochen kann , sucht Stelle als Mädchen allein
durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 16427

Eine Herrschaft sucht Abreise halber für ihr
Mädchen , das im Kochen « nd aller Hansarbeit er¬
fahren ist , Stelle . Näheres Nerothal 18 . 16420

Ein Mädchen aus guter Familie , welches alle Hausarbeiten
gründlich versteht , sowie nähen und bügeln kann , sucht Stelle .
Näheres Wellritzstraße 39 , 1 . Stock rechts . 16506

Ein j . Mann , in der Buchführung bewandert , sucht Stelle
auf einem Bureau . Näh . Exped . 16467

Diener und Kutscher empfiehlt das
Bnrea « „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 16527

Personen , die gesucht werden :

Ein Ladenmädchen , 1 feines Kindermädchen , 2 Mädchen für allein
u . Küchenmädchen s. Linder -

* Bur ., Fanlbrunnenstr 10 . 16526
Lehrmädchen für den Laden und das Arbeitszimmer

sucht Christ . Jstel . 16482

I
Eine tüchtige Weißzeug - Näherin nur für I

Damen - Wäsche gesucht bei g
Ad . Lange , Wäsche - Geschäft , Langgasse 16 . 16435 |

Eine durchaus perfecte Singer -

Maschinennäherin wird sofort für
dauernd gesucht Langgasse SO , Bel - Etage . 16530

Ein Mädchen auf gleich gesucht Häfnergasse 19 . 16532
Gesucht mehrere Kammerjungfern , ein Zimmermädchen ,

welches englisch spricht , eine Kindergärtnerin mit Sprach¬
kenntnissen , eine französische Bonne nach England , 5 Mädchen
als solche allein und 2 Kellnerinnen durch das Bureau

„ Germania "
, Häfnergasse 5 . 16526
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16465

( Fortsetzung in der 4 . Beilage .)

16425

Miethgesuch
. . . . . . ...... te Etage in guter Lage per 1 . October bis l . Juli 1886

gesucht . Offerten unter T . an die Exped . d . Bl . erbeten . 16470

Gesucht zum 1 . October eine Wohnung von 4 Zimmern und

rchör , womöglich mit Gartenbenutzung . Offerten unter

M . an die Expedition erbeten . 16450

Zwei geränm . , möbl . Zimmer für 2 Personen
dauernd zu miethen gesucht . Offerten mit äußerster
Preisangabe incl . Bedienung unter F . L . an die Exped .
d . Bl . erbeten . 16496

Wohnnngsgesnch X . Y . 33 ist erledigt ! 16534

Französische Bonne , sowie ein feineres Mädchen , welches

kochen und nähen kann , zu einer Dame als allein sucht
Ritter ’ s Bureau , Tammsstraße 45 (Laden ) . 16o22

Gesucht Zimmer - und Hausmädchen , junge Kellner und Haus¬

burschen durch Wintermeyer , Häsnergasse 15 . 16529

^ Gesucht sofort 3 tüchtige Kellnerinnen durch
DBrner ’ s Bureau , Metzgergasse 21 . 16508

Ein Mädchen von 14 — 16 Jahren auf 1 . Juli zu Kindern

gesucht Neugasse 24 . . .
16513

Ein tüchtiges Dienstmädchen auf 1 . Juli , sowie 1 Zapf¬

junge gesucht . Näh . bei Herrn Jacob Keller , Metzger ,

Schwalbacherstraße 45 . 16507

Ein fleißiges , reinliches Mädchen ges . Marktstr . 34 , II . 16500

Perfekte Kammerjungfer für sofort sucht
'Ritter ’ s Shtreau , Taunusstraße 45 , Laden . 16522

Mehrere Hotelzimmer - und Küchenmädchen , Mädchen , welche

kochen können , für allein und Kindermädchen sucht
Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 , Laden . 16522

Ein gesetztes Mädchen , das einen kl . Haushalt selbstständig

führen und gut kochen kann , wird per 1 . Juli gesucht Lang -

qasse 6 , 1 Treppe . Anfragen von 1 — 3 Uhr . Nachm . 16505

Gesucht 1 ges . Person Dambachthal 10 , III , v . 1 — 3 Uhr . 16476

Ein tüchtiges Mädchen für Küchen - und Hausarbeit zum

fofortigen Eintritt gesucht . Näheres Aarstraße 2 . 16466

Ein j . Mädchen vom Lande gesucht Saalgasfe 32 , P . 16118

Ein Mädchen von 14 — 16 Jahren gesucht
Steingaffe 10 , Parterre . 16418

Gesucht sogleich 1 geprüfte Kindergärtnerin , 2 fein¬

bürgerliche Köchinnen , 1 Restaurationsköchin , 3 Mädchen für

Geschäftshäuser d . A . Eichhorn , Schwatbacherstr . 55 . 16509

Für Schneider .

Ein Tagschneider gesucht Webergasse 4 . 16301

Ein kräftiger Junge , welcher das Zimmergeschäft lernen will ,

gesucht Hellmundstraße 26 , Parterre . 16465

Schreiner gesucht von H . Kern , Römerberg 6 . 16523

BgggHgu * Ein zuverlässiger Parquetbodenleger gesucht
Steingasse 7 . 16351

Ein Tapezirergehülfe gesucht Adlerstraße 29 . 16510

Mehrere tüchtige Hotelkellner für sofort sucht
Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 , Laden . 16522

Ein älterer , alleinstehender Mann , der Garten -

arbeit gründlich versteht , kann dauernde Be¬

schäftigung finden Kapellenstraße 57 . 16446

Ein braver Junge kann die Gärtnerei erlernen . Näheres

Platterstraße 13a . 16499

Anstreicher gesucht von
A . Oehme , Bleichstraße 25 . 16455

Tüncher und Anstreicher gesucht Karlstraße 40 . 16471

Ein ganz junger Bursche wird als Ausläufer

gesucht Webergasse 11 . 16458

Ein kräftiger Hausburfche sofort gesucht . N . Exp . 16456

Zum 1 . Juli sucht einen Laufbarschen die

Victoria - Apotheke , Rhemstraße . 16422

Ein zuverlässiger Knecht wird gesucht . Näh . Exp . 16483

1 — 2 möblirte Zimmer mit separatem Eingang 1 . Etage mit oder

ohne Pension billig zu vermiethen Hellmundstraße 40 . 16447

Zimmer und feine Pension auf beliebige Zeit für Herren
'

ober Damen in angen . Häuslichkeit bei alleinstehender

Dame billig . Wo ist zu erfahr Bleichstraße 15 , Eckladen . 16449

Möbl . Zimmer zu vermiethen Goldgaffe 8 , Seitenb . l . 16452

Ein eiitf - möbl . Zimmer (nach dem Garten ) zu vermiethen

Rheinstraße 47 . ,
Ein feinmöblirteS Zimmer per 1 . Juli zu vermiethen Schwal¬

bacherstraße 32 s,,Alleeseite" ) , 2 Stiegen links . Elnzusehen

Nachmittags von 1 — 3 Uhr .

K Ein möblirtes Stübchen z « vernnethen kleine
^

Webergasie 11 , Dachlogis . 16474

Ein Zimmer mit Kost an 2 reinliche Arbeiter auf sogleich oder

l . Juli zu vermiethen Hirschgraben 21 . 16516

Obere Webergasse ist ein geräumiger , kühler Keller sofort zu

vermiethen . Näh . bei H . Ruppel , Römerberg 1 . 16480

Ä ISt . 16459

Zwei reinl . Arbeiter erhalten Logis Kirchhofsgasse 10 . 16531

Angenehmer Sommer - Aufenthalt
„ Villa Rheineck “

, Niederwalluf a . Rh .

Schön möblirte Zimmer , gute Verpflegung . Mäßige Preise .

Bäder im Hause . Frau Dr . Ritterfeld . 16033

(Fortsetzung in der 4 . Beilage .)

Ein Zimmer , mit Fenster « ach Norde «

g ^ ^ F gehend , gesucht . Offerten unter 0 .
'

N . an die

Expedition d . Bl . erbeten . 16486

Eine freundliche Wohnung , 4 — 5 Zimmer mit

Balkon oder Garten , gefunde Lage , zum 1 . October

von ruhiger Familie ( 3 Personen ) gesucht . Offerten
mit Preisangabe « nter Z . 13 an die Exped . 16070

Ein alter Herr sucht kleine , einfach möblirte Unter -

Wohnnng in gutem und ruhigem , ländlich freigelegenem

Hause ; desgleichen guten Mittagstisch . Angebote mit Preis¬

angabe erbittet per Post Wegener , Panrod bei Kirberg . 16445

Angebote :

Kapellenstraße 2 zwei Zimmer , Kammer und Keller sofort

zu vermiethen . ,
1 " ? 1 ‘

Kapellenstraße 33 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern , Küche

und Zubehör auf 1 . October zu vermiethen ; ebendaselbst ist

eine schöne Frontspitz - Wohnung von 3 auch 4 Zimmern ,

Kammer , Küche u . Keller auf gleich oder später zu verm . 16405

Ecke der Kirchgasse und Louisenstraße 36ist die 1 . Etage

von 5 — 6 Zimmern mit Zubehör auf 1 . October zu verm . 16491

Louisenstraße 16 ist em kleines Zimmer zu verm . 16490

Mau er g ässe 10 sind die Parterreräume , in welchen seither
ein Spezerei - Geschäft betrieben wurde (auch als Laden ein¬

gerichtet ) , auf 1 . October zu vermiethen . 16494

Michels berg 10 sind zwei ineinandergehende , gut möblirte

Üimmer an 1 ober 2 Herren zu verm . Näheres . 2 St . 16434

Rhein st raße 7 eine Wohnung von 5 Zimmern , erste Etage ,

auf 1 . October zu vermiethen . Näh . Rheinstraße 9 . 16463

Taunusstraße 49 1 — 2 möblirte Zimmer auf gleich zu ver¬

miethen . Näheres Parterre im Bureau . 16489

Wellritzstraße 39 ist im 3 . Stock eine Wohnung von 4 Zim¬

mern , Küche , Mansarde u . Zubehör auf 1 . October zu vm . 16415

Wörthstr ässe 7 ,
Neubau .

- ireet an der Rheinstraße , sind mehrere freundliche
Wohnungen per 1 . October zu vermiethen . Näheres zu er¬

fragen bei Philipp Moog , MWgasse 9 16M1

Wegzuqshalber ist die Bel - Etage Schwalbacherstraße 25 , be¬

stehend aus 9 Wohnräumen nebst Zubehör , mit Gas - und

Wasserleitung versehen , auf 1 . October c . zu vermiethen .

Näh daselbst Parterre links oder Walkmühlstraße 5 . 16443

QU vermiethen auf 1 . October eine Wohnung , belegen an der

Bierstadter Landstraße , von 4 Zimmern mit allem Zu¬

behör : jährl . Miethe 400 M . Auf Verlangen wird die Hä fte

des Gartens zugegeben . Näh . bei Stahl , Nerostraße 16 16453

Eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Dachkammer und Keller

tior 1 Dctober iu vermiethen . Näh . Wellritzstraße 9 . 16464
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Q ®
Wasch - Anzüge für Knaben

in den neuesten Faxens , garantirt waschächt , wegen vorgerückter Saison zu

bedeutend herabgesetzten Preisen . w ?

Eine Parthie vorigjährige Knaben - Wasch - Anzüge von 4 Mark anfangend .

47 Langgasse ,
J C * 111 TI 111 1111 « Langgasse 47 .

e ----- — - -----

Katholischer Lese - Verein .

Heute Sonntag den 28 . Juni , von Nachmittags
4 Uhr an , zu Ehren des anwesenden „ Katholischen Kirchen -

Chors " ans Nentershausen Gartenfest . Der hiesige
„ Katholische Kirchen Chor " hat in seiner bekannten Siebend

Würdigkeit seine Mitwirkung freundlichst zugesagt ._______
16421

Männergesang - Verein
„

Alte Union
“

.

( Coneert für das Abt - Denkmal . )

Diejenigen unserer verehrten nnactiven Mitglieder nebst
Angehörigen , welche die Coneert - Tonr nach Schlangen¬
bad

'
am Sonntag den 5 . Juli mitzumachen wünschen ,

wollen sich gef . , bis zum 1 . Juli bei unserem Präsidenten ,
Herrn Fritz Becker , Römerberg 36 , anmelden . Fahr¬
preis hin und zurück 1 Mk . Nichtmitglieder , sowie auch
Kinder können sich nicht betheiligen .
93

______________________
Der Vorstand .

Rheinganer Hof .

ZM
"

Frei - Concert .

16477
____________________ Achtungsvoll Hngo Bilse .

Adolphshöhe .

Heute Sonntag den 28 . Juni :

Grosses Coneert ,
ausgeführt von der „ Wiesbadener Schützen - Capelle "

,
unter Leitung ihres Capellmeisters H . Hoffmann .

MF
"

Anfang 5 Uhr .
"

WE
16454

_________________ _ ____
J . Ungeheuer .

Stranss - Wirthschafts - Eröffnnng .

Sonntag den 28 . Juni werde ich eine MF
"

Straust -

Wirthschaft
'
M eröffnen , wobei nur selbstgezogene

Weine verschiedener Jahrgänge , sowie ländliche Speisen
verabreicht werden . Zn zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein

Dotzheim , den 27 . Juni 1885 .
16414

_________
Fr . Silbereisen I , Nengasfe 7S .

Sandmandelkleie mit Glycerin,

bestes , Mittel die Haut weich und weist zu machen , das

Aufspringen derselben zu verhüten und alle Hautunrein -

heite » zu beseitigen . In beliebigen Quantitäten bei

16461 Louis Schild , 3 Lanflgasse 3 .

Frische Landbutter
per Pfund 1 Mk . 5 Pf . empfiehlt 16502

Kirchgasse 44 , J . C . Keiper , Kirchgasse 44 .

Blutfinke und Stock finke , selbftgezogen , zu verkaufen
Lndwigstraße 4 . 16493

Paul Schilkowski
,

Uhrmacher , Michelsberg 6 ,

i empfiehlt sein Lager in goldenen und

fexYj . silbernen Herren - und Damen - Uhren ,
sT Regulateuren , Pendules , sowie in allen

ir \ t - ’
a Arten Wand -Uhren unter Garantie . Große

Auswahl in Talmi - , Nickel - und Stahl -

Ketten . Reparaturen werden gut und
& billig unter Garantie ausgeführt . 16504

Em großer Posten

feine Damenwäsche :

Taghemden , Nachthemden , Beinkleider ,

Jacken , Frisirmäntel , Röcke nnd

feine Taschentücher ,

zu autzergewöhnlich billigen
Preise «

WM Verkauf gestellt .

M . Wolf
, „

Zur Krone “

,

Hof - Lieferaut . 257

Krankenwagen
eigener Construetion

lprämiirt auf der balneo -

logischen Ausstellung
in Frankfurt a . M . 1881 )
mit Stahlrädern und

Gummireifen sind vorräthig und werden nach Bestellung
für jede Größe und nach besonderen Wünschen angefertigt ,
sowie Reparaturen an alten Wagen bestens anSgeführt .
Wagen z « vermiethen .
11340

_________
Wilh . Sassmann , Saalgasse SO .

Prima Mauskartoffeln sind zu haben bei
16409 A . Hornberger , Moritzstraße 7 .
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Todes - Anzeige

ES

74

haben beizu

16431

Frau Helene Hüde Wwe .16236

ertheilt

Bluter livfit .

Bad .
- Bad . Classen - Loose

,

Hannov . Pferde - Loose

Ferd . Marx ,
Auktionator und Taxator .

Tu A . Mascke , Hofl . ,
Wilhelmstrasse 80 ( „ Park - Hotel “ ) .

Für die herzliche Theilnahme , die mir von allen Seiten

bei dem Tode meines lieben Mannes in so reichem Maaße

erwiesen wurde , insbesondere für die reichen Blumen¬

spenden , sowie Herrn Pfarrer Grein für die trostreiche
Rede am Grabe fage ich meinen herzlichsten Dank .

Wiesbaden , den 27 . Juni 1885 .

Berstrigerungssaal imd Möbelhalle
43 Schwalbacherstratze 43 .

Diese Woche sind eine große Parthie Möbel

zum Verkaufe ausgestellt , als :

Garnituren , Betten , einzelne Sopha ' s , Chaises -

longues , Sessel , Büffets , Waschkommoden ,

Nachttische , runde , ovale und Stegtische , Kleider -

schränke , Weißzeugschränke , Bücherschränke ,

Spiegelfchränke , drei Toiletten , Waschkom -

mode « , Bibliothekenschränke , Secretäre , Con¬

sole , Kommoden , dreiDamenschreibtische , Herren¬
schreibtische in Eichen u . Nußbäumen , Etageres ,

Kleiderständer , Eisschrank , Blumentisch mit

Springbrunnen « . s . w .

Sämmtliche Möbel sind größtentheils gut er¬

halten , in Nußbäumen « nd Mahagoni .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem

uns betroffenen schweren Verluste sagen wir unseren tief¬

gefühltesten Dank .
15958 W . Sadony und Fra « .

Danksagung .

Herzlichen Dank für die vielen Beweise aufrichtiger

Theilnahme während der Krankheit , sowie bei dem Begräb¬

nisse unserer unvergeßlichen Frau Julie Zippelius ,

16424 Die trauernden Hinterbliebenen .

Danksagung .

Für die bei dem schmerzlichen Verluste uns gewordene

Theilnahme sagen wir hiermit unseren tiefgefühlten Dank .

16487 Famrlre Adrian .

Zither - Unterricht
A . Goutta , Virtuos und Componist ,

Tannnsstraße 24 , 3 . Et .
ernnterricht ertheilt eine T „ ..

Danksagung .

Allen Freunden und Bekannten , welche so herzlichen

Antheil an dem uns betroffenen Verluste unseres un¬

vergeßlichen Kindes nahmen , sowie allen Denjenigen ,

welche uns die vielen und schönen Blumen und Kränzen

spendeten , sagen wir unseren herzlichen Dank .

16077 Fritz Beck und Fra « .

Heute Früh um 3 Uhr verschied nach längerem Leiden

unser lieber Gatte , Vater , Bruder und Schwager ,

Theodor Seiilberger ,

was wir hiermit Verwandten und Bekannten mit der

Bitte nm stille Theilnahme anzeigen .

Wiesbaden , den 27 . Juni 1885 .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Montag den 29 . Juni Nach¬

mittags 4 Uhr vom Sterbehause , Bleichstraße 2 , aus statt .

eitheilt

Gründlichen Zitheruuterrrcht ertheilt eine Dame .

Näheres in der Ntnsikalienhandlung des Herrn Schellen -

bera , Kirchgasse 33 . r
19027

Im Borlesen , deutschen Stunden empfiehlt sich eine

junge Dame . Offerten unter „ Vorleserin " an die ExP . 16520

Ein Fräulein , geprüfte Lehrerin , ertheilt Privat - und

Nachhülfestunden . Beste Reserenzeu . Mäßiges Honorar .

Näh . Exped . . .
Eine staatlich geprüfte Lehrerin sucht noch einige Prwat -

stunden zu ertheilen . Näheres Karlstraße 17 . 9446

Gründ ! . Klavier - , Zither - und Gurtarre - Unterrrcht
H . Vau , Saalgasse 32 , 2 Tr . 15929

Am Donnerstag Abend entschlief sanft nach langem ,

schwerem Leiden unser liebes Rüschen im Alter von

beinahe 4 Jahren .
Um stille Theilnahme bitten

Wiesbaden , den 28 . Juni 1885 .
Die trauernden Eltern :

Georg Plaul .
Anna Plaul , geb . Meurer .

Die Beerdigung findet heute Sonntag Vormittags
10 Uhr vom Leichenhause ans statt . 16433

Die rühmlichst bekannten , garantirt reinen Naturweine der

Rhein . Wein - Compagnie Roths & Co . ,
Wiesbaden ,

empfiehlt zu folgenden Originalpreisen (per Flasche exel . Glas )

Niersteiner . Mk . 1 — I Ingelheimer Mk . 1 .25

Hochheimer . „ 1 .20 I Geisenheimer „ 1 .50

Rüdesheimer . Mk . 1 .90

(Glas wird wie berechnet zurückgenommen )

15545
_________

Franz Blank , Bahnhofstraße .

Hinrbeeren - Syrirp , neue Frucht ,

Erdbeeren - GelSe mit ganzer Frucht ,

schöner tote noch nie , zu haben in der 16481

Senf - Fabrik Schillerplatz 3 , Thorfahrt , Hmterh .

Eine Vogelorgel billig zu verkaufen Römerberg 24 . 16515

Gründlichen Unterricht im Klavierspiel , Gesang
und in der Theorie ertheilt ,

A . Schliebner , Köm gl . Musikdirector ,
Hellmundfträße 15 . 8799
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Mainzer Anzeiger

Barbiers Joh . Lauer ,

(Wiesb Bade -Blatt vorn 27 Juni 1885 .)

Adler t

L .-Lonsheim .

St . Louis .
Crefeld .

Gotha .
Demmin .

Köln .
Rörmond .
Russland .
Russland .

Zwei
Hutter , Fr .,

Kretzer , Kfm .,
Süss , Kfm ,
Schmölder , Kfm .,
Ränschle , Kfm ,

BHrea i
Schmitz , Fr . Rent ,
Wasbinder , Frl .,
Baran off , Frl .,

Auszug aus den Civilstands -Registern der

Nachbarorte .

36 .
Jahrgang .

Schwaner Bockt
Propping , Rent , Eisenach .
Meerowitz , Rechtsanw ., Wilna .
Schlagt , Rent . m . Fr ., Hillesheim .

Rath a . D . m .
Kassel .

Leipzig .
Leipzig .

Frankfurt .
Pforzheim .

Siemens ,
Weinberg . Kfm .
Ullrich , Kfm .,
Emcke , Rent . ,
Gleim , Kreisger .

Farn . u . Bed ,

Bücket
Montabaur .
Montabaur .

Caste ).
Mühlhausen .

Gustav , Fr .,
Kern , Fr ,
Heinen , Fr .,
Schäfer , m . Sohn , L .-Lonsheim .
Kramer , kgl Hofschsp ., Dresden .
Ahrens , Fr ., Dresden .

36 .
■ Jahrgang .

Kleinoff , Frl .,
Kiesberger , Buchh &ndl ., Speyer .

e. T ., N . Elise Caroline . — Am 22 . Juni , dem Herrnschneidergehükscn
Heinrich Uhrig e. S ., N . Heinrich Theodor . — Am 20 . Juni , dem Taa -
löhner Wilhelm Kühn e. S . — Am 25 . Juni , dem Lehrer Carl Schantz
e. T . - Am 25 . Juni , dem Conditorgehülfen Eduard BerghauS e. t . S .

Aufgeboten : Der Holzbildhauergehülfe Jacob Dumm von Rauen -
thal , Amts Eltville , wohnh . dahier , und Philippine Anna Henriette Ruppert
von hier , wohnh . dahier .

Gestorben : Am 25 . Juni , Anna Helene , T . des Eiscnbahnportters
Ludwig Dietrich , alt 1 I . 6 M . 15 T . — Am 25 . Juni , Elisabeth , geb .
Rödler , Ehefrau des Privatiers Philipp Fritz , alt 68 I . 7 M . 24 T . —
Am 25 . Juni , Therese Rosine , T . des Schlossergehülfen Georg Plaul , alt
3 I . 10 M . 18 T . — Am 25 . Juni , der unverehel . Taglöhner Johann
Heß von Watzenborn in Oberhessen , alt 25 1 . 4 M . 13 T . — Am 26 . Juni ,
Henriette , Zwillingstochter des Schlosiergehülfm Oscar Schärf , alt 2 M .
20 T . — Am 26 . Juni , Victor Eugen Carl , S . des Lackirers Philipp
Hofmann , alt 10 Di . 4T . - Am 25 . Juni , Luise , T . des Kutschers Louis
Groß , alt 10 M . 28 T . — Am 25 . Juni , Susanne , geb . Reininger , Ehe¬
frau des Fuhrmanns Philipp Dietz , alt 63 I . 1 M . 28 T .

Berichtigung : In dem Auszuge vom Gestrigen in No . 147 d . Bl .
mutz es unter „ Aufgeboten

" in der 2 . Zeile von oben „Keller " statt

„ Kellner " heißen . Matgl . Standesamt .

Sonnenberg und Rambach . Geboren : Am 18 . Juni , dem

Tüncher Ludwig Wagner zu Rambach e. T ., N . Dorothea Caroline

Philippine Christiane . - Am 20 . Juni , dem Bader Carl Pritzer zu
Sonnenberg c. S ., N . August Julius . - Verehelicht : Am 21 . Ium ,
der Tünchergehülfe Philipp Wilhelm Mauer aus Heßloch , bisher wohnh .
daselbst , jetzt zu Sonnenberg wohnh ., und Wilhelmine Lind aus Sonnen¬
berg . — Gestorben : Am 15 . Juni , Anna Wilhelmine , T . des Schrift¬
setzers Carl Dörr zu Sonnenberg , alt 1 I . 1 M . 3 T . — Am 19 . Ium ,
Wilhelmine Philippine Magdalene , T . des Schreiners Philipp Mesenbvrn

zu Sonnenberg , alt 6 M . 1 T . - Am 19 . Juni , Philippine Elisabethe ,
T . des Fuhrmanns Philipp Pfeiffer zu Sonnenberg , alt 7 I . 3 M . 8 T .
— Am 22 . Juni , der Dr . med . und Sanitätsrath Leopold Harting zu
Sonnenberg , alt 76 I . 2 M . 7 T . — Am 23 . Juni , der Taglöhner
Heinrich Dmges zu Rambach , alt 34 I . 9 M . 17 T . — Am 25 . Ium ,
Wilhelmine Christiane Carolme , T . des Tünchers Karl Heinnch Zerbe

zu Rambach , alt 4 I . 6 M .

Cölniecher Hof i
Pindau , Kfm . m . Fr ., Berlin .
Quade , Prem .-Lieut ., Heilbronn .

Hotel Datchi
Boschti eff , Fr . Rent . m . Gesell¬

schafterin u . Bed ., Moskau .

Waoerhellautalt
Uietenmilhle t

Grünwald , Fabrikb . m . Fr ., Wien .
Bernstein , Rechtsanw . u . Notar ,

Spremberg .

Anstreitig das tHIHgfle und verbreitetste aller hiesigen Hagesvlätter .
Der Mainzer Anzeiger erscheint täglich mit Ausnahme des

Montags .
Der Mainzer Anzeiger wird sich auch fernerhin bestreben , durch

immer größere Ausdehnung , Reichhaltigkeit und Uebersichtlichkeit in dem
Gebotenen seinem Leserkreis eine angenehme Unterhaltung , dem
inserirendrn Pnbliknm ein wirksames Organ zur Förderung
seiner Interessen zu bieten , zumal der Jnseratentheil unseres Blattes
noch an 74 Plakattafeln täglich an den frequentesten Ecken der Stadt und
Umgegeitb angeschlagen wird .

Der Mainzer Anzeiger ist das verbreitetste und eingebürgertste
aller in Mainz erscheinenden Localblätter ; dasselbe bringt außer den
Veröffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei alle sonstigen
anitlichen Bekanntmachungen , Marktberichte , Verloosungen ,
Civilstands -Rcgister , Witterungsberichte , Geldcourse re . re .

Der redaetionelle Theil des Mainzer Anzeiger enthält stets
die neuesten Berichte über loeale Tagesereignisse re .

In seinem Fenilleton bietet der Mainzer Anzeiger seinem
Leserkreise stets ansprechende Novellen , Biographien re .

Dem Mainzer Anzeiger wird jeden Sonntag das Unter -
Haltungsblatt

„ Der Hausfreund "

gratis beigegeben . — Dasselbe enthält fesselnde Erzählungen , Gedichte ,
Preisräthsel : c. 2C. in reicher Auswahl .

Der Mainzer Anzeiger kostet in Mainz
für 3 Monate . . . . Mk . 1 .71 , in ' s Haus gebracht 39 Pf . mehr .

„ 1 Monat . . . . „ — .57 , „ „ ,, 13 „
Durch die Post bezogen Mk . 1 .80 vierteljährig ohne Postaufschlag .
Der Insertions - Preis beträgt für die einmal gespaltene Petitzeile

20 Pf «, bei öfterer Wiederholung Preis - Ermäßigung .
Zur Veröffentlichung von

Anzeigen aller Art
ist daher der Mainzer Anzeiger von allen in Mainz und der
Umgebung erscheinenden Localblättern das geeignetste und billigste
und sichert durch seine starke Verbreitnng in allen Schichten der Be¬
völkerung den besten Erfolg .

Bestellungen auf das mit dem 1 . Juli 1885 beginnende neue
Quartal beliebe man für

Mainz bei der Expedition Welschnonnengasse 13 ,
auswärts bei den zunächst gelegene « Postämtern

zu machen .
Auch erscheint daselbst im 22 . Jahrgange jeden Monat achtmal ,

am 1 ., 4 ., 8 ., 11 ., 15 ., 19 ., 23 . und 27 . die

„ Deutsche Wein - Zeitung "

( Weingrossist und Weinhalle sind damit vereinigt ) ,
ältestes im Wcinhandel verbreitetstes und unter Mitwirkung
gediegener Fachleute den Kandels - Interessen entsprechend
redigirtes Fachblatt . - Für Wein - Versteigerungs - Anzeigen
sowohl als auch für sonstige Fach -Annonce « wirksamste Ver¬
breitung . Abonnementspreis inet Bestellgebühr pro Jahr 12 Mk .
Jnsertionspreis 26 Pf . die sechsgespaltene Petitzeile .

Prompteste Mittheilung aller Vorkommnisse !

Schnellste Verbreitung für Fachinserate !

Für Häuserbesitzer .

Während der jetzigen heißen Tage empfiehlt sich zur ge¬
ruchlosen Entleerung von Sandfägen , Cisternen und

Abtrittsgruben
16406

________
Friedrich Pensaer , Grabenstraße 20 .

Das Reinigen der Bäume von Blutlänse « besorgt
Fr . Guckes , Weilstrahe 6 .

____________
16419

Ein schöner , zweithüriger und zwei einthürige Kleider -

schränke , sowie eine 3 Meter hohe Treppenleiter billig
zu verkaufen Hochstätte 4 ._________ _ ____________ __________

16524

Eine Garnitur Möbel ( geschnitzt ) wegen Mangel an
Raum zu verkaufen Rheinstraße 47 .________________

16428

Eine sächsische Kegelbahn , für Wirthschaften , sowie für
Private geeignet , zu verkaufen in der „ Altdeutschen Bierstube "

bei Martin Vath .
_____________________

16512

Zwei gute Ziegen zu verkaufen Sonnenbergerstraße 18 . 16404

Auszug an - de « CivilstandS -Registern der Stadt

Wiesbaden vom 26 . Juni .
Geboren : Am 18 . Juni , dem Schreiner August Schneider e. T „

R . Frieda Auguste . — Am 20 . Juni , dem Taglöhner Friedrich Herborn

Biebrich -Mosbach . Geboren : Am 19 . Juni , e. unchel . Sohn ,
R . Philipp Wilhelm . - Am 21 . Juni , dem Fabrikverwalter August Hrck-

mann e. S . — Am 23 . Juni , dem Schuhmachermeister Joseph Lanzer
e. T . — Am 24 . Juni , dem Fabrikarbeiter Heinrich Botz e. T . — Auf¬
geboten : Der Lokomotivheizer Johann Wilhelm Michael Baumart von

hier , wohnh . dahier , und Caroline Ruppert von Schönbach , Amts Herborn ,
wohnh . dahier . — Der Schuhmachermeister Friedrich Glätzner von Maxsayn ,
Amts Selters , wohnh . dahier , und Katharine Hammerfchmidt von hier ,
wohnh . dahier . — Der Fabrikarbeiter Georg Karl Johann Friedrich
Seelgen von hier , wohnh . zu Schierstein , und Wilhelmine Philippine Lack ,
wohnh . zu Wieshaden . — Der Taglöhuer Jacob Boos , wohnh . zu Dotz¬
heim , früher dahier wohnh ., und Marie Katharine Berghäufer , wohnh . zu
Dotzheim , früher zu Hadamar wohnh . — Verehelicht : Am 24 . Juni ,
der verw . Taglöhuer Karl Theodor Fuchs von hier , wohnh . dahier , und
Marie Dorothea Weinand von Bogel , Amts Nastätten , wohnh . dchier . —

Gestorben : Am 19 . Juni , Johann , S . des Bremsers Johann Schmidt ,
alt 4 I . 6 M . — Am 19 . Juni , die unverehel . Näherin Rosa Fischer von

hier , alt 40 I . — Am 19 . Juni , Amalie , T . des Barbiers Joh . Lauer ,
alt 2 I . - Am 21 . Juni , Franz , S . des Taglöhners Joh . Witzmann ,
alt 1 I . — Am 21 . Juni , Peter , S . des verstorbenen TaglöhnerS Conrad

Schneider , alt 2 I . — Am 22 . Juni , Auguste Henriette , geb . Schröder ,
Ehefrau des Gättners Hermann Wilhelm Hollburg , alt 23 I . — Am
25 . Juni , Frieda , T . des Trödlers Gottschalk Goldschmidt , alt 8 ® . -

Am 25 . Juni , Johann , unchel ., alt 1 I .
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Frankfurt .
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Adams , Kfm .,
Pulvermacher , Kfm .,
Lies , m . Fr .,

Möhring , Gutsbes . m . Fr .,
Hammendorf .

, dem
iroline
ter zu
Juni ,

oohnh .
mnen -
-chrift -
Juni ,

mbor «

Stuttgart .
Strassburg .

Hamm .
Solingen .

Augsburg .
Augsburg .
Weilburg .
Weilburg .
Weilburg .
Braunfels .

Köln .
Chemnitz .

Witten .

Wöste , Kfm .,
Bender , Kfm .,
Marchant , Kfm .,
Feuerstein , Kfm .

Michaelis , m . Fam ,
Eimers ,
Rolfs ,
Wintermeier ,
Finke ,
Heyderhof , Kfm ,
Morrell , Kfm .,
Losse , Kfm .,

ßjöberg ,
Inner , Frl .,
ülferts , Rent .,

ina zu
löhner
Juni ,
Zerbe

Smith , m . Fr .,
Lee ,
Oden , m . Fr .,
Heymann , m . Fam .,
Rötzer , m . Fr .,
Gutmann ,
Elkan ,

Sohn ,
Htck -

Zanzer
Auf -
:t von
rborn ,
xsayn ,
l hier ,
iedrich
: Lack ,

Dotz -
nh . zu
Juni ,

, und
itr . —
hmidt ,
:r von
Lauer ,
mann ,
ionrad
iröber ,
- Am
M . -

Koch , Kfm .,
Lemmel , Kfm .,
Kroch , Ingen ,
Feist , Kfm .,
Haller , Kfm ,
Fenützel , Kfm ,
Kaspar , Frl .,
Bchfücht , Fr .,
Lohr , Fr ,
Dutz , Fr ,
Wagner , Kfm . ,
Thieme , Fr . Rent .,
Rentsch , Fr . Rent .,

18

Men
Taa -
chautz
t . S .

lauen «
chpert

Hotel du
Wessen , m . Fr .,
Schiff ,
Sterns , Frl .,
de la Vigne Frl .,

Weieoee

Jäger , Kfm .,
Schuhmacher , Kfm . m . Fr ,

Kelders , Fr . Bürgermst . m . T ,
Ohligs .

Merdli
Springfield .

Brüssel .
New -York .

Paris .
Hossi

utierg
, geb .
T . -
tl , alt
ohann
Juni ,
2 M .

hilipp
Louis

Ehe .

Eckers , Dr . med . ,
Rumswinkel,Kfm .m Fr .,Vormagen .

KiHenbHlm - Hotel i
Bremer , Fr . Rent . m . T ., Berlin .

Engel >
Auerbach , Fr . m . Kinder u . Bed .,

Altona .

Leunggren , Fr .,
Flagler , Frl . ,
Stofle , Frl .,

Philadelphia .
Virginia .

Mannheim .
New -York .

Budapest .
Paris .

Sydney .

Europäischer Hof »
Heck , Fabrikbes . m . Fr ., Mainz .
Dix , Kfm ., Werdau .
Remkes , Fr ., Elberfeld .
Heller , Fr ., Köln .

Vier Jahreaseiteni

aerfürth , Kfm . ,
er , Kfm .,

Stöckel , Kfm .,
Kattwinkel , Kfm .,
Richter , Frl ,

Langlotz , Kfm ., Berlin .
Müller , 2 Eisenb .-Ass ., Bamberg .
Adams , Kfm ., Aachen .

Knigbt , m . Fr , Southampton .
Wimmer , Amtsger .- Rath m . Fam .,

Augsburg .
Schirmer , Ldg .-R . m . Fr ., Bamberg .

Soldene Kette >
Sommer , Lehrer , Benshausen ,

tioldene Krönet

Braunschweig .
Bauer , Kfm ., Lennep .
Reifenrath , Kfm ., Herborn .
Moonn , Kfm . m . Fr ., Dortmund .
Ditz , Fr ., Giessen .
Keller , Fr . m . Tochter , Giessen .

Sxpeditto « : Larrggaffe No . 27 . G - it - 31

Hhele - Hotel i
Sprengel , Fbkb . m . T ., Hannover .
Bender , Fr . Dr ., Bochum .
Kerstens , Rent . m . Fr ., Tilburg .
Kiekens , Fbkb . m . Fr ., Tilburg .
Vermehren , Consul , Christiania .
Vermehren , Frl ., Lübeck .
Wolffen , Dir . m . Fr , Stavenhagen .
Meerburg , Rent ., Katwyk .
Galatro , m . Fr . m . Bed ., Neapel .
Justus , Lndg .-Rath m . Fr , Kassel .
Sommerfeld , Kfm , Wilhelmshafen .
Hutten , Rent . m Fr , Brooklyn .
Folly , Fr . m . Tochter , Cleveland .
Watson , Rechtsanw . Dr . m . Fm .,

San Francisco .
Powell , Fr . m . 2 Töcht . , Boston .
Robinson , 2 Frl . Rent , FortWaine .
Hobson , Fr . m . Tocht ., Hannibal .
van der Moore , Eisenb .- Director ,

Amsterdam .
Schuchhardt , Offizier m . Fr .,

Baden - Baden .
Robinson , Rent ., Chicago .

Schiitzeuhof i
Niemer , Rent . m . Fm ., Münster .
Schröder , Rent . m . B ., Frankfurt .
Bauer , Oberwinter .
Michel , Fr , Eisenach .

Sonnenberg :
Espenschied , Fr ., Siefersheim .
Rohrbach , Fr ., Ettersheim .
Koch , Fr ., Altenkirchen .
Koch , Frl , Altenkirchen .

Spiegel i
Bensberg , Reg .-Secret , Köln .
Riffel , Mainz .
Levi , Kirchheimbolanden .
Mansky m . Fr ., Heide .

Tauu ns - Hotel i
Tilmans , Fr . Hotelbes ., Brüssel .
Quillet , Fr . Hotelbes ., Brüssel .
Haackmann , Fr . Hotelbes ., Haag .
Hiegemann , Fabrikbes ., Berlin .
Schering , Kfm ., m . Fm ., New -York .
Hanau , Kfm . m . Fr ., Saarlouis .
Junker , Kfm ., M -Gladbach .
Wesselhoeft , Kfm ., London .
Bennesse , Kfm ., Derbey .
Bennesse , Kfm ., London .
Fletschet m . Fr ., Bradford .

Hotel Trinthammeri
Mendhe , Kfm ., Usingen .
Capito , Kfm ., Chemnitz .
Steinseifer , Kfm , Eisfeld .

Hotel Victoria >
v . Reisner , Rittergutsbes . m . Fam .

u . Bed ., Heideredorf .
Löb , Rent ., New -Orleans .
Bär , Rent . , New - Orleans .
W egner,Rittgtsb ., Klein - Weseritz .

Hotel Vogel i
Rinke , Kfm . m . Fm ., Heiligenstadt .
Gisiger , Ober - Insp ., Karlsruhe .
Weidenmüller , Kfm . m . Fr .,

Düsseldorf .
Hotel Weiaei

Ilinterwaldner m Fr ., Innsbruck .
Preyer , Frl , Innsbruck .
Mayer , Frl , Wien .
Kübel , Zillerthal .
Krapf , Frl ., Zillerthal
Seifert , Kufstein .
Wollenrath , Kfm , Münster .
Winterheld , Miltenberg ,
v . Glasenapp , Assessor , Berlin .
Malmus , Kassel .

Prival - Hotel Wenn
Wolf , Frl . Rent . , Düsseldorf .
Heier , Frl . Rent ., Düsseldorf .

In I ' rlvHtlilinHer * >
Langgasse 46 :

Thennes , Kfm , Barmen .
Park -Villa :

Frei -Kilp , Frl , Bamberg .
Taunusstrasse 45 :

Schröder , Thierarzt , Aschersleben .

Fremden - Führer .

Kifnigl . Schauspiele . Heute Sonntag : X Gesammt -Gastspiel
der Münchner . „ Der Schlagring “ . — Morgen Montag :
XI . Gesammt -Gastspiel der Münchner . „ Der Herrgottschnitzer
von Ammergau “ .

Curhaue xu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr :
Concert .

Kochbrunnen und Anlagen in der Wllhelmstrasse .
Täglich Morgens 6 ' / - Uhr : Concert .

Herkel ’ sche Hunst - Ausstellung (neue Colonnad ?) . Geöffnet :
Täglich von 8 —6 Uhr .

Architectur - Ausstellung ( Friedrichstrasse 5 , nächst dem
Museum ) . Geöffnet : Täglich von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr
Eintritt frei .

GemKlde - Glallerie des Mass . Hon st Vereins ( im Musenm ) .
'

Geöffnet : Täglich , mit Ausnahme Samstags , von 11 — 1 und
von 2— 4 Uhr .

Naturhistorisches Museum . Während der Sommermonate
jeden Montag , Mittwoch und Freitag von 3 — 6 Uhr und Sonntags
von 11 — 1 Uhr geöffnet

Ktinigl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt

in der Kirche .
Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Nothkirche ( Friedrichstrasse 28 ) . Den ganzen

Tag geöffnet .
Synagoge ( Michelsberg ) . Wochentage Morgens 61/ « und Abends

61/ « Uhr . Synagogen -Diener wohnt nebenan .
Synagoge ( Friedrichstrasse 25 ) . Wochentage Morgens B’A und

Abends 7 Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Fahrten - Plä « e .

Nassauische Eisenbahn .
Taunusbahn .

Rheinbahn .

5

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Richtung Frankfurt - Höchst - Limburg .

rnniug » vis ntcorrnyauscn . Aeierragen von nieoernym
Richtung Limburg - Höchst - Frankfurt .

Ankunft in Wiesbaden :
71 » 94 » 1234 439 85 » 931 *

• Nur Sonntag » und Mittwochs .

Abfahrt von Limburg :
525 753 1042 234 7

Abfahrt von Wiesbaden :

710 849 * 1029 1056 1257 236
347 * 517 75 952 *

• Nur dir NüdeShclm.

Abfahrt von Wiesbaden :
55 7 * 11 35 64 » 941 *

* Nur Sonntags und Mittwochs .

Hessische Ludwigsbahn .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Ankunft in Höchst :
723 951 1242 433 829 ** 92

Ankunft in Frankfurt ( Fahrth .) :
640 * 745 1013 14 2 » * 455 621 *

850 ** 924

Ankunft in Niedernhausen :
638 95 1156 347 815

Abfahrt von Niedernhausen :
552 838 H58 351 730

Ankunft in Limburg :
657 * 942 13 455 829

• Rur eon Niedernhausen .

Ankunft in Wiesbaden :
754 * 920 1055 H54 * 227 47 * 554

658 * 755 94 ** 919 1034
♦ Nur von Rüdeöhrim ** Nur an Sonn «

und Feiertagen von Eltville .

Abfahrt von Frankfurt (Fahrth .) :
7 91 1043 1218 * 235 253 ** 448 * 6 >5

736 ** 1030 *

Abfahrt von Höchst :
743 114 2 57 321 * * 638 759 ** 1052f

Ankunft in Wiesbaden :
640 ** 738 84 * 93f 1050f 1121

1222 ** ins 130 * ** 233 ** 258s
835 »* 411s 444* 5 » vs 620 * * 730s
751 * 822* ** 848s 942 *** 106s 1155s
♦ Nur von Biebrich. " Nur von Eastel .

♦♦♦ Nur an Sonn »und Feiertagen von 8astel .
t Verbindung von Soocn .

♦ Nur bl« Höchst. “ Nur bl« Niedern,
hausen t Nur Sonntag « bl, Niedernhausen .

* Nur von Höchst. ** Nur au Sonn » und
Feiertagen von Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden :
525* * 625 740s 820* 95s 1O32s 1140

12 50** 145 * ** 2 13s 250 ** 350s
445 ** 59 * k»40s 643s 710 * **

741s 8 * 840* * 95s 1020 11 * **
• Nur bi« Biebrich. Nur bi« Castcl.

*•• Nur an Sonn » und Feiertagen bi« Castet,
t Verbindung nach Soden .

Eilwage « .
Abgang : Morgens 945 „ ach Schmalbach und Zollhaus (Personen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 620 nach Schmalbach ,
Hahn und Wehen .

Ankunft : Morgens 83 » von Wehen , Morgens 8 % von Schmalbach ,
Abends 450 von Zollhaus und Schmalbach .

Rhein - Dampfschifffahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 ' / «, 97 « ( „ Deutscher Kaiser "

und „Wilhelm Kaiser und König "
), 97 « ( „Humboldt

" und „Friede " ),
107 « und 127 « Ubr bis Köln ; Nachmittags 3 " « Uhr bis Coblcnz ;
Abends 6 ' / , Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens
107 « Uhr bis Düsseldorf , Rotterdam und London via Harwich . —
Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich 87 «, 87 - und 117 « Uhr
Morgens . — Billeie und nähere Auskunft in Wiesbaden ans dem
Bureau bei W . Bickel , Langgasse 20 . 92
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Frankfurter Course vom 26 . Juni 1885 .
Geld .

1«les .
in « old . 4

Vermischtes

noi

21 ,
33 .
74 .
19 .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

Wechsel .
Amsterdam 168 .95 bz .
London 20 .355 fei.
Paris 80 .80 bz . B .
Wim 163 .55 bz .
Frankfurter Bank - TiSeonto 4
Rcichsbank -Disconio 4 °/o.

MFrcS .-Stücke . . 16
Sovereigns . . . 20

R ä t h s e I .

Ein Mannslleid nennt es , das , zumal bei Festm ,
Gar Manchen prächtig ziert ; es ist nicht Frack ,

Nicht Rock , nicht Mantel , nicht find ' S Hosen , Westen ,
Geschweige Kittel , Schlafrock oder Jack ' .

Und schiebt den Vorderlaut ihr in die Mitte ,
So nennt ' s den Ort , an dem bei Tag und Nacht ,

Nach heut
'
ger , nach der ält ' sten Völker Sitte ,

Dem Schöpfer Preis und Dank wird dargcbracht .

Auflösung des Räthsels in No . 142 : Der Retter .

genommen .
— (Zum Schach - Congreß in Hamburg .) Zur Theilnahme

an dem ut der Zeit vom 12 . bis 26 . Juli in Hamburg stattfindenden
Schach -Eongreß hat sich eine große Zahl auswärtiger Freunde des edlen
Spieles angemeldet . Am Meisterturmer betheiligen sich unter Anderen die
bekannten deutschen Schachgrößcn : E . Schallopp (Berlin ) , Dr Schmid
(Blasewitz ) , I . Minckwitz ( Leipzig ) und Referendar Riemann (Breslau ) ,
außerdem I . Taubenhaus (Paris ), Dr . Noa ( Ungarn ) I . Berger
(Graz ). Me Betheiligung wird voraussichtlich eine sehr lebhafte sein , da

sich dem Vernehmen nach auch eine Anzahl englischer Kämpen einsinden
wird , um sich an dem Kampf um die Lorbeeren zu bethelligen und , wenn

möglich , eine Anzahl der in Aussicht gestellten Preise einzuheimsen . Welch '

allgemeines Interesse übrigens dem Schachturnier entgegengebracht wird ,
bezeugt die Thatsache , daß der Senat im Verein mit der Bürgerschaft
dem Congreß -Comit « den Betrag von 500 Mk . als Beisteuer zu den
Turnierpreisen überwiesen hat . Ferner hat Herr Lewis (London ) einen

Preis ausgesetzt in der Höhe von 5Lstr . , for the most bnlhant game “ .
Ein ungenannt sein wollender Spender hat einen Schachtisch mit elegantem

Ebenholzspiel gestiftet , während verschiedene Buchhandlungen Schachwerke
als Turnierpreise zur Verfügung stellten .

— ( Ein Gruben - Ungluck ) wird aus Saarbrücken , 27 . Juni ,
wie folgt gemeldet : „Gestern Nachmittag fand auf der Grube zu Nnd -
weiler eine Explosion schlagender Wetter statt . Von 37 Arbeitern sind 17
getödtet , einer wird vermißt ; die übrigen sind gerettet . Der Gruben¬
betrieb ist nicht unterbrochen .

"

- ( Stndenten - Humor .) In Breslau ist , wie das „ Leipziger
Tagblatt

" schreibt , ein mit den Damenmoden in engem Zusammenhang «
stehendes Straßen -Amüsement eingerissen , das namentlich von der studiren -
den Jugend cultivirt wird . Es handelt sich um die Belastung stark auf¬
gebauter Tournüren mit Backwerk , vorzugsweise Zwieback . Es erregte
großes Vergnügen , als neulich Nachmittags eine ganze Reche von Damen ,
mit Zwieback befrachtet , auf der Promenade spazierten und — was das
Amüsement erhöhte — über ihre Vorgängerinnen lachten , ohne zu ahnen ,
daß thre Tonritüren gleichfalls mit Zwieback belastet waren .

— (Ist das Auskegeln von Schweinen , Gänsen rc. ) eine
öffentliche Ausspielung , welche , ohne behördliche Genehmigung veranstaltet ,
nach § . 286 des St .-G .-B . strafbar oder nicht ? Mit dieser Frage hatte
sich die erste Strafkammer vom Berliner Landgericht I zu befassen .
Der Restaurateur Otto Kloth veranstaltete int März d . I . in seinem
Locale ein Schweineauskegeln , an welchem theilzunehmen man durch Er¬
werbung von Loosen a 50 Pf . die Berechtigung erwarb . Hierin erblickte
die Behörde die unbefugte Veranstaltung einer öffentlichen Ausspielung ,
erhob auf Grund der oben angezogenen Bestimmung die Anklage und be¬
antragte , auf 50 Mk . Geldbuße zu erkennen . Herr Rechtsanwalt Modler
war der Ansicht , daß das Gesetz um .deswillen hierauf nicht passe , weil
beim Auskegeln die Geschicklichkeit int Spiele maßgebend sei , wahrend bei
öffentlichen Ausspielungen das Loos die Urkunde bedeute , auf welche hin
der etwa auf die Nummer entfallende Gewinn abgehoben werden könne .
Der Gerichtshof schloß sich dieser Ansicht nicht an , erachtete die Verletzung
des Gesetzes für consumirt und verurtheilte den Restaurateur zu 30 Mk .
event . zu 3 Tagen Haft im Unvermögensfalle .

— ( Mama und Papa auf den Index .) In der Fraum -
Zeitschrift „Für ' s Haus

"
zieht eine entrüstete Deutsche gegen den Gebrauch

der „französischen
" Ausdrucke „Mama " und „Papa

"
zu Felde . Sie ist

unttöstlich , daß deutsche Kinder , gleich wenn sie zu sprechen anfangen ,
sofort französisch plappern . Sie wird nun im Blatte selbst in einer späteren
Nummer eines Besseren belehrt . „Mama " und „Papa " ist ebenso wenig
französisch , wie es deutsch oder englisch ist . Alle drei Cnltursprachen haben ,
wie andere , diese Benennung , welche dem ersten Lallen der Kindes nach¬
geahmt ist . Jedes Elternpaar glaubt in den ersten Lauten von den Lippen
des geliebten Kindes selbst gerufen zu sein . Alle Kinder , gleichviel welchen
Voltts , werden aber zuerst etwa „baba " sagen , woraus leicht „ Papa " unb

„Mama " werben konnten . Franzosen haben so gut ihr „ p6re “ unb .,m6re “
,

Engländer ihr , .father ‘- unb „ mother “
, wie wir Deutschen „ Vater " unb

„ Mutter " unb boch sagen in allen brei Säubern unendlich viele Kinder

„ Mama " und „Papa
" . ________

— (Deutlich .) Fräulein Clärchen (mit niedergeschlagenen Augen
zu einem neben ihr sitzenden jungen Herrn ) : „Mein Himmel , wie die Zeit
vergeht . Vor zwanzig Jahren war ich noch ein ganz kleines Kind , und

jetzt bin ich schon ein — heirathsfähiges Mädchen !"

* Schiffs - Nachricht . Dampfer „Hammonia
" von Hamburg am

26 . Juni in New - V ork angekommen .
* Ueverseeischer Post - und Paffagier - Berkehr für die Zeit

vom 29 . Juni bis 5 . Juli . (Mitgetheilt von Brasch & Rothenstent ,
Berlin W ., Friedrichstraße 78 .) Montag den 29 . Juni : „Scotland "

, London -
Quebec -Monireal . Dienstag den 30 . : „ City of Chester " Liverpool -New -
2)ort ; „ Jphigenia

"
, Hamburg -Indien - China -Japan ; „Clan Macdonald "

,
Clan Line - Liverpool - Bombay ; „ Ella Woermann "

, Hamburg - West - und
Südwestküste von Afrika ; „Merkara "

, London - Batavia - Queensland ;

„ Boston City
"

, London -Boston . Mittwoch den 1 . Juli : „ Ems "
, Bremen »

New -Äork ; „ Lord Gough
"

, Liverpool -Philadelphia ; „Lessing
"

, Hamburg -

New -Kork ; „ Catalonia "
, Liverpool -Boston ; „ Rosario "

, Hamburg -La Plata ;
Sydney "

, Marseille -La Röunion -Maurice -Aufttalien -Noumsa ; „Malwa "
,

London - Bombay ; „Sutley "
, London - Colombo - Madras - Calcutta .

Donnerstag den 2 . : „ Celtic "
, Liverpool -New - Uort ; „ Bavaria "

, Hamburg -

Vera Cruz -Tampigo -Progreso ; „Ethiopica
"

, Glasgow -New -Aork ; „Oregon
"

,
Liverpool -Quebec ; „Valetta "

, London -Australien ; „Tartar "
, Southampton -

Cap -Colonie . Frettag den 3 . : „State of Nevada "
, GlaSgow -New -Aork .

Samstag den 4 . : „Leerdam "
, Rotterdam -New -Vork ; „Arizona " Liverpool -

New - Aork ; „Gallia "
, Liverpool - New - York ; „Amerique "

, Havre - New -

8) ort ; „Santos "
, Hamburg - Brasilien ; „Limburg

"
, Rotterdam - Batavia ;"

Canada "
, London - New -Aort . Sonntag den 5 . : „Main "

, Bremm -New -

Bort ; „Procida
"

, Hamburg -Australien ; „Eguatcur
"

, Bordeaux -Brasilien ;
Natal “

, Marseille - Jndien -China -Japan .

A ( Beneficia caloris .) Unter dieser Spitzmarke schreibt man
uns ans Witten , 26 . Juni : „Daß in den gegenwärtigen heißen Tagen
vielfach der Nachmittags -Unterricht ausfallen muß , wenn die Schüler
nicht geiftig und körperlich geschädigt werden sollen , liegt auf der Hand
und ebenso klar ist , daß , wenn wirklich bei 22 Grad Reaum . int Schatten
noch unterrichtet wird , der Nutzen dieses Unterrichts kein großer sein kann .
Nichtsdestoweniger bringt das öftere Aussetzer , des Nachmittags -Unterrichts
auch seine Unannehmlichkeiten bezüglich der Absolvirung des Lehrpensums
nut sich, da es namentlich bei Nebenfächern vorkommen kann , daß tn dem
bett . Fache in einer Woche einmal gar nicht unterrichtet wird . Allen

diesen Unannehmlichkeiten entgeht das hiesige Realgymnasium durch fol¬
gende Anordnung , die auch an anderen Anstalten Nachahmung verdiente .
Die Entscheidung , ob am Nachmittage frei sein soll oder nicht , wird um
9 Uhr Morgens getroffen . Dann werden die vier Unterrichtsstunden ,
welche von Morgens 9 - 11 und Nachmittags von 2 - 4 zu geben sind ,
auf die Zeit von 9 12 Uhr in folgender Weise zusammengelegt :
9 “ - 962, 9 ®' - 1096 , IO40 - ! ! 18

, 11 ” - 12 . Die Einrichtung bewährt sich
vollkommen ; der ganze Ausfall reduzirt sich dadurch auf 45 Minuten , die

schließlich ja auch durch ein etwas rascheres Tempo im Unterricht noch
eingeholt werden können .

"

△ (Jubiläum des „Turnvaters " Professor Dr . Euler .)
Fünfundzwanzig Jahre werden int October d . I . verflossen sein , fettbem
Herr Professor Dr . Euler in Berlin sein Amt als Lehrer ber Komgl .
Centtal -Tnrnanstalt bezw . ber König ! . Turnlehrer -Bilbungsanstalt antrat .
Nach Tausenden zählen bie Schüler unb Schülerinnen , welche er in diesem

Zeiträume ausgebildet hat . Die freunblichen Beziehungen , welche er zu
Allen herzustellen verstaub , bie ernsten Bemühungen , mit welchen er erfolg¬
reich eine Verbindung der genannten Anstalt mit den Pflegern unb Pflege -

ftätten bes deutschen Turnens zu gegenseitiger Anregung und Befruchtung
anbahnte , seine schriftstellerische Thiitigkeit endlich auf dem Gebiete der

turnerischen Geschichte, Literaturgeschichte und Methode , die ihn — zumal
als den Biographen Jahn

' s - in die ersten Reihen der turnerischen
Autoren stellt , sichern ihm in den Kreisen deutscher Turner und Turnlehrer
hohe Anerkennung und Zuneigung und werden bewirken , daß sein Jubiläum
zahlreiche freudige Thetlnahme findet . Dasselbe wird am Samstag den
3 . October festlich durch einen Commers und Ueberreichung eines Ehren¬
geschenkes begangen werben . Als Nachfeier ist für Sonntag den 4 . October
ein Beisammenfein mit dem Jubilar im engeren Kreise ( Frühschoppen
oder Kaffee , vielleicht verbunden mit einem kleinen Ausfluge ) in Aussicht

*) Die Barometerangaben sind auf 0° C . rebwirt .

Meldebücher des Thierfchutzvereins liegen offen
bei den Herren Tabakhändler Roth , Ecke ber Wilhelm - unb Burgstratze ,
Uhrmacher Walch , Kranzplatz 4 , Kaufmann Koch , Ecke bes MichelsbergS ,
unb BuchhSnbler Schellenberg , Oranienstraße 1 .

1885 . 26 . Juni .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr
Abends .

Tägliche «
Mittel .

Barometer *) (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannuna (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Winbrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

750,3
18 8

750,5
27,2
14,0
52

753,0
210

751,3
22 3

13,3
83

15Z
82

14il
72

S .O .
stille .

Völl , heiter .

NW .
mäßig ,

st . bewölkt .

N .W .
schwach,

st . bewölkt .

—-

Regenmmge pro Hj ' inpar . Cb .
" — — — ■
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, Cap t l \ xlte

Schöne Villen , Geschäfts - n . Badchiruscr
in quteti Lagen zu verkaufen . Näheres bei

Chr . Falker , Saalgasse 5 . 16857

1 » fr ¥ftrknf von Gütern , Villen , Häusern ,
AH " w ivIÄwIll Bauplätzen etc . , sowie Par -

zellir ungen und Hy potheken - G eschäfte besorgt
nach den besten Erfahrungen

Fr . Mierke , kleine Burgstrasse 5 . 7755

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

Verkaufs - Vermittelung von Immobilien jeder Art .

Vermieihung von Villen , Wohnungen u . Geschäftslokalen .

Hauptagentur d . Feuervers . - Gesellsch . „ Deutscher Phönix "
. Z

„ „ Franks . Lebensversicherungs - Gesellschaft , k

Ein Haus in Wiesbaden zum Alleinbewohnen mit Garten

oder Gärtchen zu kaufen gesucht . Offerten mit Beschreibung
werden erbeten an Fr . Ch . Hoffmann , Neuthorstraße
No . 9 , 2 St , in Mainz . 16169

[Größeres Hans in bester Lage, , zu allen Geschäften ge - I
eignet , sofort preiswürdig zu verkaufen . Ges . Offerten I
unter F . J . 75 an die Exped . d . Bl . erbeten . 12897 |

Herrschaftliches Haus , Adolphstraße , rentabel , wegzugshalber
zu verkaufen durch Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . 15814

Haus mit Thorfahrt , großem Hofraum , Hinter - und Seiten¬

gebäude , zu jedem Geschäft geeignet ; ferner ein Landhaus
mit circa 1 Morgen Obst - und Gemüsegarten ist wegen
Sterbefall zu verkaufen . Näh . Mainzerstraße 40 . 14715

Großes Hausgrundstück , gut gebaut , im südlichen Stadt -

theile , zu jedem größere « Geschäfte geeignet , welches
sich gut rentirt , ist anderer Unternehmungen wegen bei

30,000 Mk . Anzahlung preiswürdig zu verkaufen durch
Fr . Mierke , kl . Burgstraße 5 . 16218

Großes Haus mit Hintergebäude , welches bei freier
Wohnung 2000 Mk . Ueberschuß rentirt , zu ver¬

kaufen . Kosteüfreie Vermittelung durch
Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . 15815

Haus , rentabel , Mitte der Stadt , zum Wirthschaftsbetriebe
geeignet , ist zu verkaufen durch

Fr . Mierke , kleine Burgstraße 5 . 12374

Ein Landhaus im Nerothal ist zu verkaufen . Näheres
Rheinstraße 70 , Parterre . 10088

Ettsabethenstratze ( Süd - Seite ) ,

feines Herrschaftshaus mit schönem Obstgarten , zu jedem
Geschäftsbetriebe passend , auch für möblirte Wohnungen ge¬
eignet und sehr rentabel , unter günstigen Bedingungen zu
verk . Näh . bei J . Chr . Glücklich , Nerostraße 6 . 4562

Ein am Curpark gelegenes , massiv gebautes und sehr gut
erhaltenes Landhaus , enthaltend 10 Zimmer , Küche rc . ,
nebst schönem Garten ist billig zu verkaufen . Offerten unter

Chiffre G . E . 225 an die Exped . d . Bl . erbeten . 11855

Villa im neuesten Styl , solid und practisch ge¬
baut , mit 2 Salons , 10 Zimmern etc . , ist zu verkaufen durch

Fr . Mierke , kl . Burgstrasse 5 . 11491

Villa Nerothal 7 , 10 Zimmer mit allem Zubehör , Garten ,

zu verkaufen oder auf längere Zeit zu vermiethen . 11631

Haus in belebter , alter Stadtlage , mit grossem , theil -

barem Laden nebst Werkstatträumen , ist unter

soliden Bedingungen zu verkaufen durch

Fr . Mierke , kl . Burgstrasse 5 . 14773

Ein Geschäftshaus mit Thorfahrt , großen Werkstätten und

Laden ist zu verkaufen . Näh . Exped . 15994

Elegante Villa , Nerothal 35 ( Süd - Seite ) , mit allem

Comfort der Neuzeit eingerichtet , zu verkaufen event . zu
verm . N . bei J . Chr . Glücklich , Nerostraße 6 . 4563

Landhaus in der Biebricherstraße zu verk . Näh . Exped . 5790

Billa mit 8 Zimmern , Zubehör , Garten und herrlichem
Rundblick , für 50,000 Mk . zu verkaufen durch Fr . Mierke ,
kleine Burgstraße 5 . 13218

Kleine Villa
mit Garten , zum Alleinbewohnen , herrliche Aussicht , für den

festen Preis von 25,000 Mk . zu verkaufen durch
L . Heerlein , Kirchgasse 47 . 16003

Ein Geschäftshaus ( Mitte der Stadt ) ist ^Familien - Verhält¬
nisse halber preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exp . 15602

Geschäftshaus in Mitte der Stadt , mit großem Hofraum ,
für Holz - und Kohlengeschäft geeignet , für 70,000 Mark

(rentirt 90,000 Mk .) mit 8 — 10,000 Mk . Anzahlung zu
verkaufen durch L . Heerlein , Kirchgasse 47 . 16004

Ein gemischtes Kurz - « ud Modewaaren - Geschäft an

einem größeren Platze in der Nähe von Wiesbaden ist
Krankheits halber unter sehr günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Näh . Exped . 16162

an der Mainzer - und Augustastraße zu
verkaufen . Näh . Exped . 8443

15,000 Mark werden auf gute , zweite Hypotheke zu leihen
gesucht . Offerten unter M . 1OO an die Exped . 15201

Capitalie « auf 1 . und solide 2 . Hypotheken .
C . H . Schmittus , Rheinstraße 17 , neben d . Post . 247

12 — 15,000 Mk . auf Nachhypotheke auszuleihen . N . E . 15857

I und OCißeil

Perforier », die sich anbieten :

Ein junges , gebildetes Fräulein sucht Stelle als Verkäuferin ,
möglichst auf gleich . Näh . Exped . 16168

Eine gebildete Dame , auch musikalisch , wünscht eine Stelle

als Erzieherien oder Gesellschafterin , am liebsten in englischer
Familie . Salair Nebensache . Franco - Offerten unter 8 . H . 55

an die Exped . d . Bl . erbeten . 16163

von einer unabhängigen , gebildeten Dame
Wv | UU | V Stelle als Gesellschafterin , Reisebegleiterin

oder als Stütze der Hausfrau ohne Salairvergütung . Adressen
erbeten Hellmundstraße 25 , Parterre . 16135

Eine junge Frau sucht Monatstellen ; dieselbe versteht auch
die feinbürgerliche Küche . Näh . Karlstraße 44 , 3 St . 16399

Ein junges Mädchen sucht Monatstelle . Näh .

Helenenstraße 3 , Hinterhaus . 16410

Eine Kochfra « sucht Aushülfestelle . Näh . Mauergasse 19

im Butterladen . 16225

Das Bureau „
Teutonia

“
, Adlerstraße 24,1 ,

empfiehlt den Herrschaften am hiesigen Platze Dienstpersonal

jeder Branche unentgeltlich . 16067

Ein tüchtiges , gutempfohlenes Zimmermädchen sucht auf
gleich Stelle in einem Badhaus oder Hotel . Näheres Wellritz¬
straße 27 , 1 St . , bei Frau Schwan . 16360

Ein starkes Mädchen , welches in der Hausarbeit erfahren
ist , sucht zum 1 . Juli Stelle . Näh . Adolphsallee 11,2 St . 16408

Personen , die gesucht werden :

Wir suchen eine gewandte Verkäuferin .

Baldiger Eintritt erwünscht .
L . Schenck & Co . , große Burgstraße 3 . 16249

Lehrmädchen findet Stellung in einem hiesigen besseren

Geschäfte . Näh . Exped . 15169

Mädchen
von 14 — 16 Jahren gesucht .

Wiesbadener Staniol - und Metallkapsel - Fabrik .
A . Flach , Aarstraße 3 . 15208
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Gesuche :

Gesucht zum September oder October eine kleine Villa von
7 — 8 Räumen mit schattigem Garten . Offerten beliebe man

zu adressiren : Levy , Kapellenstraße 57 . 16342

Wohnung gesucht .

Zum 1 . October wird in ruhigem Hause in der

Nähe der Wilhelmstraße eine Wohnung von süns
Zimmern , Küche und Zubehör im Preise von

900 Mk . gesucht . Offerten unter W . E . an die

Expedition d . Bl . erbeten . 16287

Es wird , nicht weit entfernt von den Bahn -

MW ^ Höfen , eine Parterre - Wohnung von 4 Zim¬
mern und Küche aus 1 . October zu miethen gesucht .

Näheres Adolphstraße 4 , Parterre . 16397

Eine Tapezirer - Werkstätte mit Wohnung auf 1 . October

zu miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter D . J .

an die Expedition d . Bl . erbeten . 16123

Ein ebener Erde gelegener Lagerraum zu miethen ge¬

sucht von H . Roos , Metzgergasse 5 . 16320

Ein möblirtes Zimmer , womöglich Parterre -

Zimmer , wird aus längere Zeit zu miethen ge¬
sucht . Ges . Offerten unter S . 26 an die Exped .
dieses Blattes erbeten . 16402

Ein ordentlicher Junge kann die

Kunstgärtnerei erlernen bei 16350

Emil Becker
,

Blumenladen am Kochbrunnen .

mit guten Schulkenntnissen von einem hiesigen Bankhause zu
sofortigem Eintritt gesucht . Näh . Exped . 13959

Bauschreiner
, £

kann daselbst ein Junge das Schreinergeschäft erlernen . 16339
Ein Hutmacherlehrling ' gesucht bei F . A . Pfeiffer . 6001

Schuhmacher - Lehrling gesucht kleine Schwalbacher -

straße la , Parterre . 14990

Schuhmacherlehrjunge gesucht Nerostraße 36 . 15241
Ein ordentlicher Junge kann die Bäckerei erlernen bei

L . Sattler , Taunusstraße 17 . 12932
Einen Gärtnerlehrling sucht

Job . Seheben , Kunst - und Handelsgärtner ,

Walkmühlstraße 6 . 15740
Einen jüngeren Hansbnrschen sucht

H . Boos , Metzgergasse 5 . 16321

Gesucht auf 1 . Juli für einen Arbeiter Kost und einfaches
Kämmerchen mit Bett , für sich abgeschlossen . Offerten mit An¬

gabe des Preises unter P . T . an die Exped . erbeten . 16313

Gesucht zum 1 . October von einer kinderlosen Familie in

einem ruhigen Hause eine Wohnung von 3 geräumigen Zimmern
und Zubehör , am liebsten im 3 . Stock nnd südlichen Stadttheile .

Offerten mit Preisangabe unter L . L . an die Expedition . 16174

Angebote :

Gr . Burgstraße 7,1 . Etage , möblirte Zimmer zu verm . 16345

Haus Emserstraße 23 per 1 . October zu vermiethen .

Das Haus , in gesunder , schöner Lage am Seitenweg der

Emserstraße zur Philippsbergstraße gelegen , wird jetzt bestens
eingerichtet , innen und außen vollständig neu hergestellt , ent¬

hält 6 Zimmer , 4 schöne Dachkammern , Küche rc . , welche
Räume auch 2 Wohnungen mit allem Zubehör bilden . Ein¬

zelne Familie erhält den Vorzug . Näh . Spiegelgasfe 2,1 . 16179

Elisabethenstraße 13 sind schön möblirte Zimmer , auf
Wunsch mit Pension , zu vermiethen . 9081

Elisabethenstraße 15 ( Süd - Seite ) sind elegante und

gesunde Wohnungen im 2 . Stock von 5 Zimmern zu ver¬

miethen . Näh . bei I . Ehr . Glücklich , Nerostraße 6 . 4564

Friedrichstraße 33 ein möblirtesZimmer nebst Schlafcabinet
an einen Herrn zu vermiethen . Näh . das . 1 Tr . h . links . 13720

Unt . Hellmundstraße 21 ein fr . gut möbl . Zim . z . v . 16083

Hellmund st raße 53 , 2 St . , 2 möbl . Zimmer zu verm . 15742

Herrngarteustraße la , 3 . Stock , schöne , nene ,
möblirte Zimmer zn vermiethen . 8857

Hochstätte 22 ist em möblirtes Zimmer mit Pension billig

zu vermiethen . 15298

Villa Kapellenstrasse 42a vom 1 . Juli die Wohnung ,

Hochparterre , 6 Zimmer mit 2 Balkons , Badestube , 3 Man¬

sarden rc . , Garten zu vermiethen . 20930

Karlstraße 18 ein gutmöbl . Parterre - Zimmer zu verm . 13386

Kirchgasse 14 , 1 St . h . , möblirte Zimmer zu verm . 14643

Kirchgasse 23 , Bel - Etage , ein möbl . Zimmer zu verm . 11199

Ecke der Lang - und Kirchhofsgasse ist ein gut möblirtes

Zimmer zu vermiethen . Näheres 2 . Stock rechts . 16324

Billa Rosenkrantz ,

jchön möblirte Zimmer mit Penfion zn verm . 15920

Mainzerstratze 24 eine möblirte Parterre -

Wohnung zu Anfang Juli zu verm . 14785

Marktstraße 14 , II , Eingang Ellenbogengasse , ein großes
möblirtes Zimmer mit freier Aussicht zu vermiethen . 14470

Mauerq ässe 10 , 1 . Et . , ein gut möbl . Zimmer z . v . 15951

Neugaffe 3 , Part . , ein gut möbl . Zimmer zu vermiethen . 16101

Nieolasstraße 1 möblirte Zimmer . 15377

Ecke der Nicolas - und Adelhaidstrasse 15
ist die Bel -Etage , aus 6 Zimmern , Küche , Man¬

sarden und allem Znbehör bestehend , ans gleich
oder 1 . Oktober zn vermiethen . Näheres Rhein
straße 12 , ebener Erde . 16191

Parkstrasse 23 KX “ " “
»

Villa Paulinenstrasse 1
hochelegante Wohnung von 6 — 8 Zimmern , Küche

uud Zubehör zn vermiethen . 16346

R öd erstraße 1 ist der 2 . St . , 3 Zimmer , Küche , Speisekammer ,

Keller , Mansarde , auf 1 . Juli zu vermiethen . N . daselbst . 15914

Junge Mädchen können sich im Kleidermachen
ausbilden Geisbergstraße 10 . Station im Hause . 16014

Ein Monatmädchen oder Frau ges . Albrechtstr . 39,1 St . 16401

Ein braves , fleißiges Hausmädchen , das gute Zeugnisse
hat und aushülfswetse kochen kann , wird per 1 . Oct ob er

gegen hohe » Loh » zu engagiren gesucht . Näheres auf
mündliche oder schriftliche Anfrage bei Frau Kuhn , Boulevard
No . 7 , erster Stock , in Mainz . ( 16493 ) 136

Ein reinliches Mädchen gesucht Kirchgasfe 5 . 14916

Auf 1 . Juli
ein junges , kräftiges Mädchen vom Lande gesucht Hellmund¬
straße 48 im Laden . 16380

Ein tüchtiges , braves Mädchen , welches die feinbürgerliche
Küche versteht und Hausarbeit mitübernimmt , zu Anfang Juli
gesucht Rosenstraße 5 , 1 Stiege hoch . 16407

Jemand zum Rollstuhlfahren gesucht Mainzerstraße 6 . 16396

I
Jch suche einen Lehrling mit entsprechender Schul - I

bildung . Edm . Bodrian ’s Hof - Buchhandlung , |
Langgasse 27 . 2 |

Ein energischer Bauführer für den Neubau einer

Fabrik wird gesucht . Offerten unter B . G . 24 an die

Expedition zu richten . 16166
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Röderallee 12 , 2 . Et , ein möbl . Zimmerlzu verm . 15626

Saatgässe 1 ist im ersten Stock ein möblirtes Zimmer an

einen Herrn zu vermiethen . 16113

Schwalöacherstraße 51 , I , gutmöbl . Zimmer zu verm . 16294

Taunusstraste 47 ist die Bel - Etage möblirt mit

Küche sofort zu vermiethen . 13598

Untere Webergasse 24 ist eine Wohnung zu verm . 15769

Kl . Webergasse 11 ist im 3 . Stock ein großes , möblirtes

Zimmer an einen ruhigen Herrn zu vermiethen . 16172

Wilhelm st raste 3 ist die Frontspitz - Wohnung von vier

Zimmern mit Zubehör zu vermiethen . Anzusehen Nach¬

mittags von 3 Uhr an . 16403

Wegzugs halber
ist in der Adelhaidstraste eine Bel - Etage bis zum 1 . October

zu vermiethen . Näh . Exped . 16072

SgÜp*
In dem neuerbauten Hause Adolphsallee 22 sind

mehrere Wohnungen von je 7 Zimmern und allem Zubehör

zu vermiethen . Näheres Adolphsallee 47 , Parterre . 16308

Möbl . Wohnung m . od . ohne Küche z . v . Rheinstraße 33 . 10156

Etagen mit Küche , komfortable Einrichtung ,
ZVCDDliriC gr . Balkon , zu verm . Adelhaidstraße 16 . 5129

I - Etage , 5 — 6 Zimmer (Salon mit

JRFlVvUvlv Balkon ) , große Küche und Mansarde , zu

vermiethen Rheinstraße 17 . 7323

Möblirte Zimmer für Familien oder einzelne Personen
in prachtvoll gelegenem Landhause , umgeben von großem ,

schattigem Garten , 3 Minuten vom Kochbrunnen und Cur -

hause entfernt . Näheres Expedition . 15051

LUUH -ödl . Zimmer zu allen Preisen in verschied . Stadttheüen

(Wochen - und monatw .) zu verm . Gratis -Auskunst m

der Ann .- Exped . Webergasse 37 (Cigarrengesch ) . 12223

Mehrere möblirte Zimmer mit oder ohne Pension sind preis -

würdig zu vermiethen Taunusstraße 55 , 1 . Etage . 15200

Möblirte Zimmer , kühl gelegen , zu vermiethen Albrecht¬

straße 33 . . f r±
14979

Drei schöne Zimmer mit Pension , Hochparterre , m bester Lage ,

dicht am Curpark , sind frei geworden . Näh . Exped . 25392

Zwei unmöblirte Hochparterre -Zimmer sind zu vermiethen

Geisbergstraße 20 . 16063

Zwei möblirte Zimmer zu mäßigem Preise sofort zu ver¬

miethen . Näheres Expedition . ,
16161

Mjk
" 2 geraum . , eleg . möbl . Zimmer zu vermiethen untere

Friedrichstraste , nächst der Wilhelmstraße . Näh . Exp . 16171

Gut möbl . Zimmer zu vermiethen Frankenstraße 5 , Hth . 16173

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Mauritiusplaß 3 . 13948

Ein schön möblirtes Zimmer zum 1 . Juli zu vermiethen

Oranienstraste 2 , 2 Stiegen hoch . 14163

Schön möbl . Zimmer zu verm . Helenenstraße 20 , 2 St . 15308

Ein möblirtes Zimmer mit Pension sofort zu vermiethen

„ Mainzer Bierhalle "
, Mauergasse 4 . 15992

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Römerberg 1 , 1 St . 16299

Möbl . Zimmer , schön luftig , Walramstraße 9 , 2 St . h . 1633a

Möbl . Zimmer mit Pension Römerberg 32 , 1 St . *0132

Ein schön möblirtes Zimmer ist billig zu vermiethen . Nah

Bleichstraße 20 , 1 . Etage . r c
16233

Ein möbl . Zimmer nach der Straße und ein Mansardzirnmer
mit 2 Betten zu vermiethen Saalgasse 22 . 16200

Möbl . Zimmer Friedrichstraste 1O . 4791

Ein eins , möblirtes Zimmer an einen Herrn per 1 . Juli zu

vermiethen Adolphsallee 17 im Hinterhaus . Ia728

Möbl . Zimmer billig zn verm . Gelsbergstr . lO . 16013

Parterrezimmer im Hinterhaus Rhemstraße 84

100111108 mit oder ohne Kost billig zu vermiethen . 16312

Unmöbl . , schön . , gr . Zimmer mit freier Aussicht auf 1 . Juli

zu vermiethen Kapellenstraße 5 , 2 Tr . rechts . 15972

Kirch gaffe 30 ist ein kleiner Laden mit Wohnung auf gleich
oder später zu vermiethen . Näh . Webergasse 38 . 16250

Ein ca . 150 Qu . - Meter großer , Heller Arbeitssaal , Mitte

der Stadt , event . mit Dampfkraft , Dampfheizung und

elektrischem Licht , auch als Lagerraum zu benutzen , mit

oder ohne Wohnung zu vermiethen durch Fr . Mierke ,
kleine Burgstraße 5 . 16219

Taunusstraste 45 sind zwei große Keller mit Schrot -

qanq zu vermiethen . 158 &J
Arbeiter erst Kost u . Logis Grabenstraße 24 , Kleidergesch . 24613

Reinl . Arbeiter erhält Kost und Logis Metzgergasse 18 . 16082

Laub - Aufenthalt .

Meine in Nassau im Lahnthale gelegene Billa mit präch¬

tiger Aussicht und großem , schattigem Garten empfehle Allen ,

welche einen angenehme « Luft - Curort besuchen wollen .

Wald mit Promenadewegen 5 Minuten vom Hause . —

Junge Mädchen oder Knabe » nehme gerne in meiner

Familie während des ganzen Jahres und auch in der

Ferienzeit auf . — Beste Verpflegung , mäßige Preise .

Die hiesige Kaltwasser - Heil - Anstalt bietet Gelegenheit zu

Bädern jeder Art .

Nach Bad Ems 10 Minuten Eisenbahnfahrzeit .

__________
Frau Sanitätsrath Dr . Bunge . 13616

„
Villa Carola66 , » sm

Familien - Pension ,

WA
- 4 Wilhelmsplatz 4 .

S Villa Helene ,
S

Parkstrasse 6 , möbl . Zimmer und Pension . 15824

Rosenstrasse 5

angenehme Familien Pension .

I
Taumisstrasse N , II rechts . 14340 |

“

Pension
„

Villa Sara “
, |

Mamzerstratze 2 u . Fraukfurterstratze 7 .

Kukuk .
*

Ornithologische Humoreske von Fr . Tietz .

Unhöfliche Leute vergessen sich oft so weit , dem lieben Nächsten zu¬

zurufen : „Hol
' Dich der Teufel !" Eine höflichere Rede substituirt dafür :

Hol
' Dich der Kukuk !" — Was hat der arme eintönige Frühlingssänger

verbrochen , daß man ihn mit dem Gottseibeiuns in eine Categorie stellt ?

Ein Märchen , das uns in unserer Kinderzeit die Wärterin erzählte ,

rangirt den Vogel einigermahen neben den alten ewigen Juden Ahasverus ,

ihn , wie diesen , zum Opfer des Zornes unseres Heilandes machend , der

ihn
'

wie jenen mit dem Wanderfluch , mit dem Fluche belegt habm soll ,

bis
'
zum Ende aller Tage seinen eigenen Warnen auszurufen .

Christus - so lautet die alte Mähr — ging einst an einem Bäcker¬

laden vorüber und bat um Brod . Der reiche , geizige Bäcker schlug rauh

die Bitte ab , aber seine Frau und die sechs Töchter waren milderen

Sinnes — es waren eben Frauen — und schenkten dem Herrn je ein

Brod . Der Lohn blieb für sic nicht ans , denn als sie starben , wurden

sie als Siebengestirn an den Himmel versetzt . Aber auch des Brod -

fabrikanten Lohn ließ nicht auf sich warten : er ward in einen Vogel

verwandelt , der , so lange das Siebengestirn vom Frühjahr bis zu

Johanni am Himmel sichtbar , fortwährend den Menschen verkünden mutz ,

daß er der „Kukuk "
sei .

Daß der Vogel vor seiner Seelenwanderung in der That ein Bäcker

gewesen , erkennt man an seinem wie mit Mehl bestaubten Gefieder . Zu

jenem Volksmärchen gesellt sich auch noch die , sich ebenfalls in der

Bäckersphäre bewegende Variation , daß der die Bitte des Herrn ver¬

weigernde Geizhals in theurer Zeit Teig gestohlen , der liebe Gott aber

Mitleid mit den hungrigen armen Leuten fühlend , durch ein Wundernden
gestohlenen Teig während des Backens ersetzt habe . Wenn nun der Bäcker

das Brod aus dem Ofen gezogen und das volle Gewicht trotz feines

Diebstahls erkannt , sei ihm jedesmal der verwundernde Ausdruck entfahren :

„Guck !"
„Guck !" Deswegen sei ihm auch für feine ganze künftige V ogel -

existenz dieser Ausruf octroyirt worden . Ob , falls sich diese Geschichte

* Nachdruck verboten .
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auf den jerusalemitischen Bäcker bezieht , derselbe ein dort eingewanderter
Schwabe gewesen , lassen wir unerörtert . Das schwäbische „Guck ! Guck !"

spricht aber jedenfalls für diese Vernmthung . Die Bäckerprämisse ist der
Vogel aber bis auf die heutige Stunde nicht losgeworden ; hört man doch
in einigen Gegenden Deutschlands jetzt noch den ihm zugerufenen Spruch :

„ Kukuk , Bäckerknecht !
Sag ' mir recht ,
Wie viel Jahr ich leben soll ? "

Es ist ein scheuer , feiger Vogel , der Kukuk , daneben ein sprüchwörtlich
gewordener lüderlicher , hinterlistiger Schelm . Man denke nur an die
„ Kukukseier "

, die der nichtsnutzige Bursche in fremde Nester legt und den
armen Feldtauben , der Lerche , sogar der kleinen Grasmücke die Sorge
überläßt , sie auszubrüten . Es wäre diese Schalkheit , die ja nicht vereinzelt
im Leben dasteht und auch von ungefiederten Zweibeinlern practicirt wird ,
noch zu verzeihen , wenn sich damit nicht die Grausamkeit verbände , daß
der aufgedrungene Pflegesohn flegelhaft den eigenen Kindern der Zieh¬
mutter das tägliche Brod gierig vor dem Schnabel wegschnappt und ohne
Reue die unschuldigen Kleinen dem Hungertode überlieferte .

Der Kukuk gehört zu den Vogel -Touristen , er ist ein befiederter
„ Kiselack "

, den man überall findet , in allen Welttheilen , ob auch in Australien ,
wo die Thierwelt eine absonderliche , kann ich aus eigener Erfahrung nicht
behaupten . Bei uns in Deutschland pflegt er schon im April einzutreffen ,
sich zu verheirathen , bis etwa um Johannis seinen Gesangsstudieu obzu¬
liegen , worauf er dann den Juli hindurch noch ein lautloses contem -
platives Waldleben führt und im August wieder von dannen zieht .

Daß der Kukuk in Deutschland mit dem Volksleben in Connex ge¬
treten , ist bekannt genug . Wer hat von uns , namentlich in der Jugend ,
den zweitönigen Sänger nicht gefragt : „Wie lange werde ich noch leben ? "

und sich nicht gefreut , wenn der Prophet darauf mit einem Schock Jahres¬
rufe antwortete ? Um wie größer aber die Freude , wenn einem neugierigen
lebenslusttgen Sechsziger noch ein paar Decennien als „Lebensversicherung "

,
für die er nicht einmal Jahresprämie zu zahlen verpflichtet ist , zugetheilt
werden .

Ueberall ist der Kukuk ein „ Vogel des Volks "
, verbinden sich mit

seiner Existenz Märchen , Sage und Aberglauben . Ich habe Gelegenheit
gehabt , das kennen zu lernen .

In Rauplia auf Morea , wo ich vor einem Vierteljahrhundert meine
dreimonatlichen Aufenthaltsabende in dem Kaffeehause „Bella Italia "

auf
dem Platanenplatze zuzubringen pflegte , war dort auch als stereotyper Gast
ein langbärtiger Pope zu finden , ein großer Freund des „ punscho russo “

,
wie man nach den russischen Spritusliebhabern in Griechenland das
stärkste Punschgebräu benannte .

Diesem Popen begegnete ich auf einem meiner täglichen Vormittags -
spaziergänge . Ich hatte auf der die Stadt Rauplia hoch überragenden
Felsenfeste Palamides einem in griechischen Diensten sichenden deutschen
Lieutenant einen Besuch gemacht , der dort droben zu einem beschaulichen
Garnisonsleben verbannt war . Denn an großartiger Umschau über Land
imd Meer fehlte es ihm in dem hölzernen Pavillon , in welchem er wohnte ,
nicht . Wohl , aber an vielem Anderen , so an Möbeln . Eine Pritsche , die
Bett , Sopha und Stühle vertrat , und ein Tisch , das war die ganze Ein¬
richtung . Wenn ihn hungerte , konnte er sich an ranzigem Ziegenbraten
sättigen und den Durst mit schlechtem , in gepichter Bockshant aufbewahrtem
Landwein löschen .

Ich war froh , als ich die cyclopische Burg hinter mir , die sieben ein¬
zelnen Fortificationen derselben durchschritten hatte und auf dem allmälig
sich absenkenden Felsensteige zur Ebene niederstteg . Um mir auch diesen
Weg abzukürzen , kletterte ich über die Felsenstücke seitwärts , wobei meine
Vorliebe für die „grüne Natur " einen argen Riß erhielt , — d . h . eigent¬
lich meine Hosen . Ich war nämlich in das Schlingwerk von stachlichtem
Cactus gerathen , das ich eben nur mit Demolirung meiner Unaussprech¬
lichen zu durchdringen vermochte . Ich war sehr ärgerlich . Da auf einmal
treten mir sicht - und hörbar zwei Bekannte entgegen . Zuerst mein
griechischer Seelsorger und zwar nüchtern , well es noch früh am Tage .
Der zweite Bekannte war der — Kukuksruf , der erste , den ich hier vernahm .

„ Ist der Vogel bei Euch heimisch ? "
fragte ich .

„ Er kommt alle Jahre zu uns Anfangs Februar , wenn sich die Natur
mit leichtem Erdbeben aus dem Winterschlafe rüttelt . In wenigen Tagen
aber " — wir lebten Anfangs April und es war heiß — „zieht er nord -
wätts " . So die Antwort .

„Wär ' ich ein Kukuk !"
seufzte ich .

„Warum ? " die lächelnde Frage des Neu -Hellenen .
„Um mit jenem Schreihals aus Eurem sonnverbrannten Lande ziehen

zu können ."

Das fuhr dem frommen Mann doch in die Krone . Er bemühte sich

mir die Herrlichkeiten Griechenlands in ' s beste Licht zu stellen . Da ich
aber für all ' dieselben keinen Pfifferling gab , so ließ ich den Lobpreiset '
reden und fragte statt dessen leise vor mich hin den auch still gewordenen
Kukuk : „ Wie viel Tage ich noch in Griechenland zu erleben gezwungen
sein würde ? " Seine Antwort , des Popen Redefluß übertönend , lautete
auf zweiunddreißig , viel zu lange für meine Abreisewünsche . Es traf aber
wirklich ein , wie der Kukuk prophezeit hatte . Als dieser schwieg , lenkte der
Grieche auf ihn wieder das Gespräch und fragte mich , ob auch bei mir
daheim der Vogel beachtet werde . Natürlich bejahte ich das und erzählte
Allerlei , was sich auf den geflügelten „ Bäckerknecht "

bezog . Und nun
rückte auch mein Pope mit seinen Kukukssagen heraus .

„ Unserer poetischen Mythologie ist der Kukuk nicht frenid, " deducirte
der Grieche und wurde selbst poetischer , als ich ihn bis dahin gekannt -
„Wenn der Kukuk ruft , erwachen die Lieder des Lenzes ringsum , die Erde
kleidet sich von Neuem in ihr jugendliches Kleid und die Blumen sprießen
aus den : Boden zu einen : buntgestickten Teppich , auf welchem Zeus und
Hera der Liebe genießen ."

Ich warf einen Blick auf das ausgedörrte , sonnverbrannte Hellas und
suchte vergebens den „buntgesttckten Teppich

"
. - „ Hast Du schon drüben

Argus besucht , Kytte ? "
unterbrach sich selbst , an mich diese Frage richtend ,

der Priester .

„ Schon einige Male, " antwortete ich, „ um mir Mhcene und das andere
alte Gemäuer anzusehen , damit ich doch später Etwas von Eueren ausge¬
grabenen Herrlichkeiten daheim erzählen kann . "

„ Vom Heräum bei einer Stadt , deren Bewohner einst durch chre Liebe
zur Kunst und Musik weithin großen Ruhm erlangt , findet man freilich
keine Spur mehr . Es war eine schöne Marmorhalle , in der die Statue
der Hera , von Gold und Elfenbein geformt , thronte , mit einem Scepter
in der Hand , dessen Spitze ein goldener Kukuk krönte . Um dieses sonder¬
bare Attribut der Himmelskönigin zu erklären , erzählte man den Besuchern
des Heiligthums seit uralten Zeiten eine Legende von einer Liebschaft des
Zeus zu Hera , wobei er durch Verwandlung in einen Kukuk die Jung¬
frau , welche arglos mit dem vermeinten Vogel spielte , überlistet haben soll ."

„ Ener Zeus ist doch ein arger Windbeutel, "
fuhr ich heraus . „ Als

Schwan und Ochse habe ich die Ehre gehabt . Eueren mythologischen
Göttervater kennen zu lernen ; aber als Kukrrk ist er mir , in der
That , neu .

"

„ Uns nicht , denn ähnlich klingt eine andere unserer alten Göttersagen ,
die man zu Hermione hören konnte . Zwischen dieser Stadt und Helike
erhebt sich ein Berg , der einst den Namen Thormax führte und einen
Tempel des Zeus trug . Der gegenüberstehende Berggipfel hieß Pron und
war mit einem Tempel der Hera geschmückt . Ersterer erhielt aber später
den Namen „ Kukuksberg "

, und zwar deßwegen , weil unser göttlicher alter
Sünder , Zeus nämlich , hier einmal , vom Regen durchnäßt , als Kukuk int
Schloß der Jungfrau Hera Zuflucht gesucht und sich mit ihr vermählt
hatte ."

„ Vermählt - sicher ohne Zuziehung eines Ihrer Amtsbrüder , hoch¬
würdigster Freund ? " meinte ich. „Trauungskosten pflegte er , so viel ich
weiß , nicht gern zu bezahlen .

"

„So ist ' s ! Er war ein gottloser Gott , dieser Gott . Danken wir dem
Himmel , daß wir ihn los sind . Doch um wieder auf unseren veritablen
- nicht maskitten Kukuk zu kommen , so ist derselbe schon von Arian als
der Prophet bezeichnet , dessen Ruf neben dem strömenden Platzregen für
Griechenland den Uebergang in die bessere Jahreszeit verkündet . "

„ Den Kukuk laß ' ich mir gern gefallen, "
seufzte ich, „ aber Eueren

Platzregen mag - der Kukuk holen . Ich habe im Februar diesen nassen
Wolkenüberfluß in meinem Zimmer , durch dessen Deckspalte der Himmel
auf mich ungenirt niederschaut , kennen gelernt . Um mich gegen diese
unliebsamen Frühlings - Douchen zu schützen , mußte ich acht Tage lang
unter aufgespanntem Regenschirm auf meinem Lager schlafen . Hole der
Kukuk Euer vielgepriesenes Hellas !"

„Man gewöhnt '
s,

"
lächelte der geistliche Hirte , die Nase mit einer

colossalen Prise regalirend , ein Genuß , den die modernen Griechen sehr
lieben . „Auch für unsere Weinbauer hat der Kukuk seine Bedeutung .
Sein erster Ruf ist für sie der letzte Termin , an dem sie mit dem Be¬
schneiden ihrer Rebstöcke fertig sein müssen . Doch mm guten Morgen
auf Wiedersehen , Herr Deutscher ! Ich habe mich mit Euch in die heidnische
Zeit so hineingeredet , daß ich fast meine christliche Messe versäumt , die ich
oben in der Festungscapelle lesen muß . "

„ Addio !"
rief ich ihm nach , und somit beschließe ich meine griechischen

Kukuksforschungen , wobei ich nur noch die Gelehrten daran erinnere , daß
ja auch im Vögelchor des Aristophanes der volksthümliche Vogel

'
nicht

fehlt und bekanntlich die ganze Vogelrepublik den Namen „Wolkenkukuks¬
heim "

erhalten hat .
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